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Sa., 18.05.2024
Löwen Apotheke
Große Str. 9 - OSTERCAPPELN

So., 19.05.2024
Löwen Apotheke
Große Str. 9 - OSTERCAPPELN

Mo., 20.05.2024
Löwen Apotheke
Große Str. 9 - OSTERCAPPELN

Di., 21.05.2024
Delphin Apotheke
Bremer Str. 37b - BOHMTE

Mi., 22.05.2024
Löwen Apotheke
Große Str. 9 - OSTERCAPPELN

Do., 23.05.2024
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

Fr., 24.05.2024
Apotheke Lintorf
Alte Poststr. 1 - LINTORF

Sa., 25.05.2024
Pelikan Apotheke
Bremer Str. 73 - BOHMTE

Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist bundesweit einheitlich 
unter der Rufnr. 116 117
zu erreichen. Sprechstunden der 
Notdienstambulanz (im Notauf-
nahmezentrum des Klinikum 
Osnabrück), Am Finkenhügel 1 in 
49074 Osnabrück:
Mo., Di. + Do. ab 19:00-21:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 15:00-21:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag
ab 9:00 Uhr-21:00 Uhr
Den kinderärztlichen Not-
dienst finden Sie im
Christlichen Kinderhospital 
Osnabrück an der Johannis-
freiheit 1, 49074 Osnabrück.

Tierärztlicher Notdienst
an Wochenenden
und Feiertagen
Praxis Dr. R. Huppertz
Praxis Dr. S. Goebeler
Tel. 05472-2344
+ Tel. 05471-350
u. 0 5471-95 03 71

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienstsprechstunden von 
10 -12 Uhr.
Den aktuellen Notdienst 
erfahren Sie unter folgender 
Rufnr.: 01 51 - 27 11 05 40

Sa., 18.05. & So., 19.05.2024 :
Praxis Weggen
Markt 4 - OSTERCAPPELN
Tel. 05473-2658

Mo., 20.05.2024 :
Praxis Dr. Schlüter
Emsstraße 7
Wallenhorst - LECHTINGEN
Tel. 05407-32001

Sa., 25.05. & So., 26.05.2024 :
Praxis Wittekind
Wittekindstr. 1
Wallenhorst-RULLE
Tel. (Praxis) 05407-89554

So., 26.05.2024
Pelikan Apotheke
Bremer Str. 73 - BOHMTE

Sprechzeiten:
Mo., Di. und Do.
ab 20:00 Uhr-22:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 16:00 -22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 
ab 10:00 Uhr- 20:00 Uhr

Praxisurlaub
vom 21. 05. 2024
bis 24. 05.2024

Hausarztpraxis Hunteburg
Macke/

Lämmermühle
Herringhauser Straße 6
49163 Hunteburg

Tel. 0 5475 -9 58 49-0
Fax 0 54 75-958 49-29

Vertretung übernimmt: 
Praxisgemeinschaft

Dr. med. P. Winkelmann/
H. Klausjürgens

Hauptstr. 34 · 49163 Hunteburg
Telefon: 05475 - 5501

Wiederbeginn
der Sprechstunde

am Montag, 27.05. 2024
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DMSG  Kontakt-
gruppe Bad Essen

Abendgruppe
Treffen der DMSG – Kontaktgrup-
pe Bad Essen am Freitag, dem 
14.06.2024 um 19:00 Uhr
im Aktivita Gesundheitszentrum 
- Marita Lorenz, Nikolaistraße 34, 
49152 Bad Essen

Frühgruppe
Treffen der DMSG – Kontaktgrup-
pe Bad Essen am Mittwoch, dem 
10.07.2024 um 10:30 Uhr
Ort bitte erfragen, da wir uns privat 
treffen.

Wandern für Trauernde
An der 
f r i -
schen 

Luft in Bewegung kommen, die 
Natur auf sich wirken lassen, die 
Perspektive wechseln, all das sind 
Möglichkeiten, sich mit der eigenen 
Trauer auseinandersetzen.
Wir möchten mit Ihnen am Sams-
tag, dem 25.05. von 14.30 Uhr 
bis 17 Uhr unterwegs sein, ihnen 
Möglichkeiten bieten, um mit an-
deren Trauernden ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen.
Die Streckenlänge beträgt dabei ca. 

6 km inkl. einer Pause (wir passen 
uns den Teilnehmenden an).
Erforderlich sind feste Wander-
schuhe, Kleidung dem Wetter ent-
sprechend und Pausenverpflegung.
Eine vorherige Anmeldung ist bis 
zum 23.05.2024 beim Ambulanten 
Hospizdienst Lemförde, 
05443/ 997093 oder 
info@hospiz-lemfoerde.de möglich. 
Bei der Anmeldung wird auch der 
jeweilige Treffpunkt mitgeteilt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei erfolgt auf
eigene Verantwortung!

Putztag zum Schützenfest 
an / in der Schützenhalle
Der Putztag für die Au-

ßenanlage und in der Schützenhalle 
findet am 
Dienstag, den 21.05.2024 statt.
Alle Mitglieder sind eingeladen, mit 

anzupacken.
Treffpunkt für alle ist ab 17:00 Uhr 
auf dem Schießstand.

Der Vorstand

Einladung zum öffentlichen Mai-
treffen des CDU-Gemeinde-
verbandes Bohmte

am 
27.05.2024 

um 19.00 Uhr ins Landgasthaus 
Gieseke-Asshorn, Bremer Str. 55 
in 49163 Bohmte. 
Wir freuen uns, unseren Europa-
kandidaten Jens Gieseke MdEP als 

Gast bei uns begrüßen zu dürfen. 
Anmeldungen bis zum 20.05.2024 
per Mail an 
carolin_bruns@gmx.de oder telefo-
nisch unter 05471/8022406. 

Carolin Klevorn,
CDU-Vorsitzende 
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In vielen Bad Essener Ortsteilen geht das Licht an

• Inbetriebnahme des Glasfaser-
netzes von 750 Haushalten

• Ausbau von Barkhausen ist 
geplant

Bad Essen, 6. Mai 2024
Es ist so weit. Nach circa 2 Jahren 
Bauzeit sind nun die Arbeiten für 
die infrastrukturelle Anbindung des 
Glasfasernetzes in Bad Essen fast 
abgeschlossen. Alle Haushalte, die 
an das Hochleistungsnetz der West-
connect angebunden sind, werden 
zukünftig mit schnellem Internet 
beliefert. Die Voraussetzungen da-
für waren die Abgabe einer Grund-
stückseigentümererklärung (GEE) 
sowie die Buchung eines entspre-
chenden e.on-Highspeed-Produk-
tes.
Insgesamt wurden in dieser Bau-
phase 750 Anschlüsse in 6 Orts-
teilen (Lintorf, Rabber, Hörding-
hausen, Dahlinghausen, Wimmer 
und Hüsede) verlegt und somit 
ist die Zeit langer Ladezeiten und 
schlechtem Streaming nun vorbei. 
Vertreter:innen der Westconnect 

haben Bürgermeister Timo Nate-
meyer über den aktuellen Status 
informiert. Alle Zeichen stehen 
sprichwörtlich auf grün. In Wimmer, 
Rabber und Hüsede sind die ersten 
Kunden bereits über die anstehen-
den Schaltungstermine informiert 
worden. In Lintorf, Hördinghausen 
und Dahlinghausen und auch im 
Nachbarort Ostercappeln-Schwags-
torf wird dies sukzessive bis Ende 
Juni erfolgen.
Für den Ortsteil Barkhausen hatte 
Westconnect eine Überraschung 
dabei. Auch hier ist von der West-
connect ein Glasfaserausbau ge-
plant. Im Rahmen dieses Termins 
wurden Herr Natemeyer und der 
Ortsbürgermeister von Barkhausen, 
Herr Uwe Schnittker, über die wei-
teren Schritte informiert.
„Die Glasfaser-Hausanschlüsse 
sind so leistungsstark, dass Arbei-
ten und Lernen zuhause, Video-
konferenzen, Surfen und Streamen 
gleichzeitig möglich sind – stabil 
und zuverlässig“, sagt Timo Na-
temeyer, Bürgermeister von Bad 
Essen. „Der Glasfaserausbau ist 

ein wichtiger Bestandteil der Da-
seinsvorsorge und der Zukunfts-
fähigkeit unserer Gemeinde. Denn 
schnelle Internetzugänge sind für 
die meisten Menschen von großer 
Bedeutung und erhöhen zudem 
die Attraktivität unserer Gemein-
de dank einer zukunftsweisenden, 
nachhaltigen Entwicklung.“
Die Glasfasertechnik bietet schon 
heute Bandbreiten bis in den Gi-
gabit-Bereich und ist in ihrer Leis-
tungsfähigkeit nach oben nahezu 
unbegrenzt. Kommunalmanager 

der Westenergie Johannes Geers 
hält treffend fest: „Eine zukunfts-
orientierte Breitbandversorgung 
ist heute von zentraler Bedeutung 
und eine wesentliche Investition in 
eine zukunftsfähige digitale Infra-
struktur. Denn schnelles Internet 
ist für die meisten Menschen un-
verzichtbar und steigert außerdem 
die Attraktivität der Gemeinde Bad 
Essen. Mit dem heutigen Tag hat 
das Warten, für die Anwohner:inn-
nen im Ausbaugebiet, im wahrsten 
Sinne des Wortes, ein Ende.“

von links: Westconnect Birgit Büscher, Westenergie Johannes Geers, 
Christian Rögge, Ortsvorsteher Barkhausen Uwe Schnittker und Bürger-
meister Timo Natemeyer.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Sehr geehrtes Mit-
glied der Werbe-
gemeinschaft, der 

Vorstand der Werbegemeinschaft 
Bohmte e.V. lädt Sie hiermit zur 
Jahreshauptversammlung 2024 am 
Mittwoch, dem 05.06.2024 um 
19:30 Uhr

in das Landgasthaus Gieseke-Ass-
horn ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes

6. Wahlen:
Wahl eines Schriftführers
Wahl von Beisitzern
Wahl eines Kassenprüfers

7. Mitteilungen und Anfragen
8. Informationen zur aktuellen Ent-
wicklung in Bohmte
Anträge sind bis zum 27.05.2024 

beim Vorsitzenden einzureichen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen

Werbegemeinschaft Bohmte e.V. 
gez. Hubertus Brörmann 

(1. Vorsitzender)

Dorfmuseum Venner Mühle 

Pfingsten im Dorfmuseum Venner Mühle
Pf ingst -Sonntag, 

19. Mai 2024 Internationaler Mu-
seumstag
Von 11 bis 17 Uhr begrüßen wir 
unsere Gäste. Unter dem Motto 
„Die alte Venner Wassermühle 
entdecken“ bieten wir nach Be-
darf Kurzführungen für Klein und 
Groß an. Und unsere Mitmach-Ak-
tion speziell zum Museumstag ist: 
„Dreh das Mühlen-Glücks-Rad“. 
Lassen Sie sich überraschen!
Am Nachmittag ist auch das Café 

Pferdestall auf der Mühleninsel ge-
öffnet.
Pfingst-Montag, 20. Mai 2024
Deutscher Mühlentag
Immer am Pfingstmontag öffnen 
bundesweit mehr als 1000 histori-
sche Mühlen ihre Türen.
Auch wir sind dabei – von 11 bis 
17 Uhr!
Entdecken Sie unsere alte Linnen-
schmidtsche Wassermühle!
Erleben Sie, wie der starke Diesel-
motor die gesamte Mühlentechnik 

in Betrieb setzt (ab ca. 14 Uhr)!
Lauschen Sie unseren interessanten 
Kurzführungen!
Versuchen Sie Ihr Glück am Müh-
len-Glücks-Rad und zeigen Sie Ihr 
Geschick bei verschiedenen Spie-
len!
Das Café Pferdestall ist ab 10 Uhr 
geöffnet. Im Backhaus auf der 
Mühleninsel gibt es frisch geba-
ckenes Mühlenbrot und leckeren 
Blechkuchen zu kaufen.
Weitere Infos unter 

www.dorfmuseum-venne-mühle.de
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Bad Essen-Lintorf
Lintorfer Str. 17

Tel. 0 54 72/ 7 39 52

Filiale Bad Essen
Lindenstr. 58

Tel. 0 54 72/ 32 33

Homepage: www.schlacke.de Online-Shop: www.fleischerei-schlacke.de

Rückensteaks 1,69
v. Schwein, mariniert

Euro100g

Hähnchenbrust 1,69
mariniert

Euro100g

Mortadella 1,39
im Stück oder geschnitten

Euro100g

vom 22.05.
bis 25.05.2024

Rostbratwurst „Italia“ 1,39 Euro100g

Kräuterfleischsalat 1,29 Euro100g

Schützenverein Stirpe-Ölingen e.V - 
Terminänderung!
Einladung zur Mitgliederversammlung 

Unsere diesjährige Mit-
gl iederversammlung 
findet am 31.5.24 um 

20 Uhr in der Schützen- und Ge-
meinschaftshalle in Stirpe-Oelin-
gen, statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Einladung,
der Beschlussfähigkeit und Eröff-

nung der Versammlung.
2. Verlesung des Protokolls der 

letzten Versammlung
3. Schützenfest 2024
4. Wahl des Kommandeurs und 

seiner Stellvertreter
5. Verschiedenes/ Stimmen aus der 

Versammlung
Wir freuen uns auf eure Teilnahme. 

Der Vorstand

Datenträger sicher entsorgen
AWIGO-Aktionstag in Ostercappeln

Landkreis Osnabrück/
Ostercappeln. Am 
Samstag, 18. Mai, 

können Privatpersonen aus dem 
Landkreis Osnabrück am AWIGO-
Recyclinghof in Ostercappeln 
(Schwagstorfer Eue 8) in der Zeit 
von 09.00 bis 11.00 Uhr alte Da-
tenträger vom Aktenordner bis zur 
Festplatte datenschutzkonform und 
geheimniswahrend entsorgen.
In Kooperation mit der documentus 
GmbH aus Harsewinkel, einem zer-
tifizierten Fachbetrieb, schafft die 
AWIGO an diesem Aktionstag eine 
Abgabemöglichkeit für sensible 
Daten. Spezielle Sicherheitsbehälter 
werden aufgestellt, in die sich alte 
Datenträger einfüllen lassen, ohne 
dass sie einzusehen, beziehungs-
weise noch zu entnehmen sind. 
Experten der Firma documentus, 
die nach EU-Datenschutzgrundver-
ordnung (EU-DSGVO) entsprechend 
geschult, dem Datengeheimnis ver-
pflichtet und mit den Sicherheits-
erfordernissen vertraut sind, stehen 
vor Ort für Fragen zur Verfügung. 
Sie erstellen auf Wunsch bei An-
lieferung auch ein Zertifikat, das 
die ordnungsgemäße Vernichtung 
der abgegebenen Datenträger be-
scheinigt.
Vieles lässt sich kostenlos abgeben, 
nämlich Papierdatenträger (Beispie-

le: Aktenordner, Listen), optische 
Datenträger (CDs / DVDs), mag-
netische Datenträger (Disketten, 
Magnetbandkassetten) oder elek-
tronische Datenträger (USB-Sticks, 
Chipkarten). Für die Entsorgung 
von Festplatten fällt hingegen ein 
Entgelt von 5,00 Euro pro Stück an.
Hinweis: Im Laufe des Jahres plant 
die AWIGO, die Aktion zu gleichen 
Rahmenbedingungen auch noch 
auf drei weiteren Recyclinghöfen 
im Landkreis anzubieten – und 
zwar am 08. Juni in Melle, am 17. 
August in Georgsmarienhütte und 
am 14. September in Ankum. 
Rückfragen beantwortet das AWI-
GO-Service Center gerne unter 
info@awigo.de oder der Rufnum-
mer (0 54 01) 36 55 55.

Am 18. Mai können Privatperso-
nen aus dem Landkreis am Recy-
clinghof in Ostercappeln sensible 
Daten sicher entsorgen. 
Foto: A.W. Sobott.

71 Jahre Sudheide

Einladung zum Siedlungsfloh-
markt in der Sudheide 
am Samstag, 08.06.24, 10.00 - 13.00 Uhr

Im Rahmen der 
950 Jahr Feiern 

Bohmte freuen sich die Siedler der 
Clamorstraße, Königsbergstraße 
und Breslaustraße auf Euren Be-
such. 
Verkaufstisch und Sitzgelegenhei-
ten sind mitzubringen. Gewerbliche 

Anbieter sind nicht zugelassen. 
Anmeldung eines Standes bis zum 
06.06.24 per mail an: 
hisubo@.gmx.de 
Der Erlös fließt in die Jugendarbeit /
Kindergärten in Bohmte 

Die Siedler Sudheide
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Einzug ins Landesfinale – 
die Powergirls aus Bohmte haben es wieder geschafft!

Am letzten Aprilwochenende hieß 
es für die Bohmter Powergirls wie-
der „Koffer packen, es geht los!“ 
Das Wettkampfteam hat ein  er-
eignisreiches Wochenende geplant. 
Am 27.04.2023 ging es nach Bad 
Münder zu dem Vorentscheid von 
dem Wettbewerb „Rendezvous der 
Besten“. Dort treten verschiedene 
Teams im Bereich Turnen, Akrobatik 
und Tanz gegeneinander an. Nach 
der Ankunft am Austragungsort ha-
ben sich die Powergirls gemeinsam 
für den Auftritt geschminkt und 
frisiert. Dann ging es endlich los! 
Zur Eröffnung des Wettbewerbes 
wurden alle Gruppen nacheinander 
einmal auf der Bühne begrüßt. Die 
Powergirls starteten als Vorletzter 
in der Reihenfolge, sodass sie die 
Konkurrenz vor ihrem Auftritt schon 
begutachten konnten.
Spätestens dann war klar: „Wir ge-
ben heute ALLES!“. Trainerin Silke 
Belde hat mit dem Team die letzten 
Monate intensiv an den Feinheiten 
der Choreografie „Be yourself“ ge-
feilt. „Jeder ist einzigartig und be-
sonders, so wie er ist“, lautet die 
Message.
Der Wettbewerb „Rendezvous der 
Besten“ verteilt keine Platzierun-
gen, sondern bewertet die Gruppen 
in den Prädikaten von „mit Erfolg 
teilgenommen“ über „gut“, „sehr 

gut“, zu „ausgezeichnet“ und 
„hervorragend“. Die harte Arbeit 
der Powergirls hat sich ausgezahlt, 
denn bei der Siegerehrung wurden 
sie mit dem Prädikat „ausgezeich-
net“ belohnt! Die Freude war rie-
sig, denn mit dieser Auszeichnung 
standen die Chancen für den Ein-
zug in das Landesfinale gar nicht 
schlecht. Die Verkündung um den 
Einzug fand jedoch erst am darauf-
folgenden Montag statt. So ging 
der Samstag mit einer „ausgezeich-
neten“ Bewertung und siebzehn 
hoffenden gedrückten Daumen zu 
Ende.
Doch damit war das Wochenende 
für die Powergirls noch längst nicht 
vorbei! Nach dem „Rendezvous 
der Besten“ hieß es dann „Auf 
nach Laatzen!“. Am Sonntag, dem 
28.04.2024 stand dort die nächste 
Meisterschaft mit dem Titel „Show-
time!“ an. Dafür fuhr das Team ge-
meinsam weiter zur nächsten Loca-
tion und verbrachte dort eine Nacht 
in privat gebuchten Unterkünften.
Nach dem entspannten Frühstück 
am Sonntagmorgen wurde die 
neue Halle ausgekundschaftet. Bei 
diesem Wettbewerb, der vom TV 
Rethen ausgerichtet wurde, steht 
die „Show“ im Vordergrund. Die 
Gruppe können hier vor allem mit 
kreativen Ideen, Kostümen und Ge-

schichten punkten. Auch bei diesem 
Wettbewerb war starke Konkurrenz 
vertreten, die mit vielen Requisiten 
und tollen Geschichten das Publi-
kum begeisterte. Auch die Power-
girls ernteten für ihren Auftritt ei-
nen tosenden Applaus. Hier kamen 
besonders die verwendeten Hocker 
und die ausdrucksstarke Mimik der 
Tänzerinnen sehr gut bei der Jury 
an. Nach den vielen Eindrücken des 
Tages stand am Abend dann die 
Siegerehrung an.
Die Powergirls haben es mit einem 
dritten Platz aufs Treppchen ge-
schafft und bringen damit einen 
weiteren Pokal mit nach Bohmte. 
Doch die wichtigste Nachricht war 
an dem Wochenende noch nicht 
bekannt. Haben die Powergirls sich 

beim Rendezvous für das kommen-
de Landesfinale qualifiziert? 
Am Montagnachmittag schrieb 
Trainerin Silke in den Teamgruppen-
chat: „Die E-Mail ist da!“. In Sekun-
denschnelle waren alle Powergirls 
online und konnten die Spannung, 
die sie erzeugt hatte, kaum aus-
halten. „WIR SIND DABEI!“, stand 
nun in großen Buchstaben in dem 
Teamchat geschrieben!
Wir können es kaum glauben 
und freuen uns nun riesig auf das 
Landesfinale am 16.06.2024. Der 
Austragungsort ist dieses Mal die 
Schlosswallhalle in Osnabrück! 
Durch die Location ist es ein Heim-
spiel für uns und wir freuen uns 
über jede Unterstützung! Bis bald!

Sie erhalten in unserer Fleischfachabteilung
ausschließlich Fleisch der höchsten
Haltungsstufe (4):
Schweinefleisch aus Aktiv-Stall-Haltung
www.aktivstallfuerschweine.de

Limousin-Weiderind
vom Hof Gerecke, bei Diepholz

www.kalieber/tierwohl/landwirte.de
vom Hof Büttemeyer, Espelkamp

Rindfleisch

Angus-Weiderind

V i e l e  w e i t e r e  A n g e b o t e  f i n d e n  S i e  a u f  u n s e r e m  F l u g b l a t t  i m  M a r k t  u n d  i m  I n t e r n e t :  h t t p s : / / e c e n t e r - h a r t m a n n . c o m /

Hartmannstr. 27 · 49152  Bad Essen - Lintorf
EDEKA Hartmann

Nacken
ohne Knochen 1,49

stefan.hartmann@minden.edeka.de
https : //ecenter-hartmann.com/

U N S E R
F L E I S C H -
K O N Z E P T :

Wurst vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Limousin- oder
Angus Weiderind

100g

Gültig
v. 20.5.-25. 5.2024

1,79

Beinscheibe

1,99
100g

2,49

2,09
100g 2,59

GurkensülzeGeräucherter
Landschinken 1,29

100g 1,59

Schweinefleisch
aus dem Schinken 1,39

100g

1,69
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Ostercappeln · 05473 -2627  
täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

halbes Hähnchen 4,50Jeden Freitag:

Angebote der Woche: (16.05. -22.05.2024)

Schlemmer- Grill
– Inhaber Franz Kreimer –

Große Straße 13 (Ecke Klosterstraße)

10,80
Schnitzel Mailänder Art

mit Tomaten, Zwiebeln und Käse
überbacken und Pommes frites

4,90Chickenburger

Pfingstsonntag

        
geschlossen!

Aktivtreff - Fahrradtour
Am Donnerstag, dem 23.5.24 um 
14:00 Uhr möchten wir vom Aktiv-
treff eine Fahrradtour mit allen Rad-
lern, die Spaß an Geselligkeit und 
Bewegung haben, anbieten. 
Wir starten am Bohmter Kotten, 
Schulstraße 12, und radeln zwi-
schen 30 und 40 km. Einen Zwi-
schenstopp legen wir in der Darp-
venner Diele ein, wer möchte, kann 

dort ein Getränk oder Sonstiges 
verzehren. 
Anschließend radeln wir entspannt 
nach Bohmte zurück. Bei schlech-
tem Wetter fällt die Tour aus. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, wer aber noch Fragen hat, 
kann sich gerne bei Renate Nie-
haus-Winter, Tel. 01776540772, 
melden.

Das geht uns alle an!!!!
Trickbetrügern auf der Spur!
Vortrag am 24.05.24 um 19 Uhr

Am Telefon, im Internet oder im 
Supermarkt. 
Enkelkindertrick, Lotto-Abo usw.

Vortrag: Frau Westerfeld, Präven-
tionsteam Polizei Bramsche
Beginn: 19:00 Uhr im kath. Pfarr-
heim Ostercappeln
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Internationaler Museumstag in den Museen im Osnabrücker 
Land am 19.05.

Osnabrück. Die Museen in Land-
kreis und Stadt Osnabrück öffnen 
anlässlich des Internationalen Mu-
seumstag am 19. Mai ihre Türen. 
Bei freiem Eintritt und mit abwechs-
lungsreichem Programm laden die 
teilnehmenden Einrichtungen unter 
dem Motto „Museen mit Freude ent-
decken“ dazu ein, die regionale Mu-
seumslandschaft zu erkunden.
Der Internationale Museumstag 
findet bereits zum 47. Mal statt. Er 
wird jährlich vom Internationalen 
Museumsrat ICOM für den 18. Mai 
ausgerufen und in Deutschland an 
einem nahegelegenen Sonntag zele-
briert. Ziel des Museumstages ist es, 
auf die Museen in Deutschland und 
weltweit aufmerksam zu machen 
und Besucherinnen und Besucher 
einzuladen, die Vielfalt der Museen 
zu entdecken. Der Eintritt in alle Mu-
seen ist frei.
Im Museum im Kloster in Bersen-
brück gibt es ab 14 Uhr ein buntes 
Programm für die ganze Familie. 
Um 14 Uhr findet eine kostenlose 
Familienführung und ab 15 Uhr ein 
offenes Kreativangebot statt. Am 
Nachmittag können sich die Besu-
cherinnen und Besucher an der Kaf-
fee- und Kuchentafel stärken. Anläss-
lich des Jubiläums zeigt das Museum 
aktuell zwei Sonderausstellungen. 
„100 Jahre Museum. Archäologische 
Anfänge im Kreismuseum Bersen-
brück“ bietet einen Einstieg in die 
Anfänge der Museumsgeschichte. 
Neue Blickwinkel auf das Werk des 
Malers Franz Hecker ermöglicht die 
Ausstellung „Mit Hecker auf Rei-
sen“.
Das Tuchmachermuseum in Bram-
sche ist von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Dort ist aktuell die Sonderausstel-
lung „Edith Pundt – Genähte Zeich-
nungen und Filzobjekte“ mit filig-
ranen und pflanzenhaften Arbeiten 
textiler Kunst zu sehen. Um 11 Uhr 
findet eine kostenlose öffentliche 
Führung zum Thema „Von der Wolle 
zum Tuch“ durch die Dauerausstel-
lung statt.
Im Museum und Park Kalkriese 
wird von 10 bis 17 Uhr ein viel-
seitiges Programm geboten. Die 
Varusschlacht kann im Rahmen von 

verschiedenen öffentlichen Führun-
gen durch die Dauerausstellung, 
die Sonderausstellung „Dressed. 
Rom macht Mode“ oder als Fami-
lienführung erkundet werden. Die 
Führungen sind kostenpflichtig und 
unter www.kalkriese-varusschlacht.
de buchbar.
Im Friedensort Hermann-Bonnus-
Geburtshaus in Quakenbrück sind 
Besucherinnen und Besucher von 14 
bis 17 Uhr willkommen und können 
sich über die Konfessionsgeschichte 
des Osnabrücker Landes informieren.
Im Heimatmuseum Haus Bissen-
dorf kann während der Öffnungszei-
ten von 13 bis 17 Uhr der historische 
Webstuhl in Aktion erlebt werden.
Die Gedenkstätte Augustaschacht 
bietet um 16 Uhr eine Führung durch 
die aktuelle Sonderausstellung „Der 
Tod ist ständig unter uns. Die Depor-
tation nach Riga und der Holocaust 
im deutsch besetzten Lettland“.
In der Villa Stahmer in Georgma-
rienhütte ist von 15 bis 18 Uhr die 
Fotoausstellung der Künstlergruppe 
„Die Luminaten“ zu bewundern.
Eine besondere Eröffnung findet 
anlässlich des Museumstages im
Schafstall Bad Essen statt. Von 15 
bis 18 Uhr lädt dort neben der ak-
tuellen Sonderausstellung „Sweets 
& Roses“ die neue KunstLounge 
zum Schmökern und Verweilen ein. 
Die Schmiede und Stellmacherei der 
Harpenfelder Dorfschmiede e.V. in 
Bad Essen ist von 14 bis 18 Uhr zur 
Besichtigung und für kleine Führun-
gen geöffnet.
In und rund um Ostercappeln gibt 
es ebenfalls einiges zu entdecken. 
Die Alte Mädchenschule zeigt zwi-
schen 14 und 17 Uhr die Sonder-
ausstellung „Von den Unkelsteinen 
ins Schönemoor. Aus dem Werk 
des Malers und Grafikers Gerhard 
Juchem (1927 bis 2020), Zeichnun-
gen, Radierungen und Malerei“.  In 
Ostercappeln-Schwagstorf sind das 
Technik-Museum, Museum Schnip-
penburg und das Heimatmuseum 
und sein gemütliches Café von 14 
bis 17 Uhr geöffnet. Im Museum 
Schnippenburg findet um 14.30 Uhr 
eine kostenlose öffentliche Führung 
statt. Unter dem Motto „Die alte 

Venner Wassermühle 
entdecken“ bietet das 
Dorfmuseum Venner 
Mühle von 11 bis 17 
Uhr ein buntes Pro-
gramm für Groß und 
Klein mit Kurzführungen 
und der Mitmach-Ak-
tion „Dreh das Mühlen-
Glücks-Rad“.
Im Haus Wibbelsmann
lädt das Kultourgut 
Glandorf von 10 bis 16 
Uhr zu kostenlosen Füh-
rungen durch die Dauer-
ausstellung und Vorfüh-
rungen der alten Kirchturmuhr ein. 
Außerdem können Besucherinnen 
und Besucher an einem Rundgang 
zu historischen Gebäuden und Stät-
ten Glandorfs teilnehmen. Bis zum 
12. Mai können sich Interessierte auf 
www.kultourgut-glandorf.de für den 
Rundgang anmelden. An diesem Tag 
wird auch die Möglichkeit zur Ein-
sicht in das digitale Archiv und Daten 
zur Familienforschung geboten.
Im Museumsquartier Osnabrück, 
Lotter Straße 2, gibt es am Inter-
nationalen Museumstag vor allem 
viel für Familien zu entdecken. Das 
Programm im MQ4 umfasst eine 
Vielzahl von Angeboten und öffent-
lichen Führungen, die sich an alle 
Altersgruppen richten. Es finden 
Führungen durch die Ausstellung zu 
Felix Nussbaum, Felka Platek, Künst-
lergespräche in der Ausstellung zum 
Kunstpreis Osnabrück, Führungen 
durch die stadtgeschichtliche Aus-
stellung „Stadtspuren“ und durch 
die Stadt Osnabrück statt. Ein Werk-
stattprogramm für Kinder ist ein wei-
teres Highlight an diesem besonde-
ren Tag. Das Museum ist von 11 bis 
18 Uhr geöffnet.
Im Museum am Schölerberg, Klaus-
Strick-Weg 10, können die Besuche-
rinnen und Besucher von 10 bis 18 
Uhr an Führungen teilnehmen und 
bei Schaupräparationen zusehen. 
Der Eintritt für einen Besuch im Pla-
netarium ist ermäßigt.
Die Kunsthalle Osnabrück an der 
Hasemauer 1 lädt von 11 bis 18 Uhr 
zur Ausstellung des European Media 
Art Festivals (EMAF) ein. Inga Seidler 

bietet einen Workshop für maximal 
zwölf Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer an. Eine Anmeldung ist notwen-
dig. E-Mail: presse@emaf.de.
Das Museum Industriekultur (MIK), 
Fürstenauer Weg 171 und Süberweg 
50a, bietet von 14.30 bis 15.30 Uhr 
eine Führung durch seine Sonder-
ausstellung „Künstliche Intelligenz. 
Die letzte Erfindung der Mensch-
heit?” an. Zudem gehört im MIK die 
„Wildkräutertour am Piesberg” von 
15 bis 16.30 Uhr zum Programm. 
Für die Tour ist eine Anmeldung er-
forderlich. Das Museum ist von 10 
bis 18 Uhr geöffnet.
Im Diözesanmuseum, Domhof 12, 
können die Besucherinnen und Be-
sucher von 11 bis 18 Uhr sowohl 
die Ausstellung im Museum selbst 
als auch die Domschatzkammer be-
sichtigen.
Geöffnet hat am Internationalen 
Museumstag auch das Erich Maria 
Remarque-Friedenszentrum, Markt 
6. Von 11 bis 17 Uhr sind die Dauer-
ausstellung „Unabhängigkeit – Tole-
ranz – Humor” sowie die Sonderaus-
stellung „Vordemberge-Gildewart 
und Remarque – zwei Wegbereiter 
der Moderne” zu sehen. Dr. Hans Pe-
terse bietet um 14 und 16 Uhr Füh-
rungen für alle Interessierten durch 
die Dauerausstellung.
Interessierte finden alle wichtigen 
Informationen und viele weitere 
spannende Aktionen zum Interna-
tionalen Museumstag auf der Home-
page des Internationalen Museums-
tages www.museumstag.de oder auf 
www.osnabrueck.de.

Die Museen im Osnabrücker Land öffnen für 
den Internationalen Museumstag ihre Türen 
am 19. Mai. Dazu gehört auch Museum und 
Park Kalkriese. Foto: Varusschlacht im Osnabrücker 

Land/Hermann Pentermann
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SG Wimmer/Lintorf

Ergebnisse & Vorschau

Ergebnisse Jugend:
11.05.24 JSG Glandorf/Schwege E1 - JSG Wimmer/Lintorf E2 5:2

JSG Wimmer/Lintorf A1 - 
JSG Bissendorf/Wissingen/Schledehausen A1 3:4

Vorschau Jugend:
18.05.24 11:00 Uhr JSG Rieste/Alfhausen/Hesepe E-Juniorinnen - 

JSG Wimmer/Lintorf E-Juniorinnen
21.05.24 17:45 Uhr JSG Wimmer/Lintorf E3 - Blau-Weiß Hollage E4

18:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf D1 - 1 FCR 09 Bramsche D1
19:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf A1 - 

JSG Niedermark/Hagen/GmHütte A2
23.05.24 17:00 Uhr TSV Venne U8 - JSG Wimmer/Lintorf U8

18:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf E2 - SSC Dodesheide E 1
Ergebnisse Herren:
08.05.24 SG Wimmer/Lintorf II - SPVG Haste I 4:2

SG Wimmer/ Lintorf I - SC Quakenbrück I 3:1
Vorschau Herren:
21.05.24 19:45 Uhr SG Wimmer/Lintorf I - SV Alfhausen I
22.05.24 19:30 Uhr SG Wimmer/Lintorf II - Ballsport Eversburg 
Ergebnisse Jugend:
11.05.24 JSG Glandorf/Schwege E1 - JSG Wimmer/Lintorf E2 5:2

JSG Wimmer/Lintorf A1 - 
JSG Bissendorf/Wissingen/Schledehausen A1 3:4

Vorschau Jugend:
18.05.24 11:00 Uhr JSG Rieste/Alfhausen/Hesepe E-Juniorinnen - 

JSG Wimmer/Lintorf E-Juniorinnen
21.05.24 17:45 Uhr JSG Wimmer/Lintorf E3 - Blau-Weiß Hollage E4

18:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf D1 - 1 FCR 09 Bramsche D1
19:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf A1 - 

JSG Niedermark/Hagen/GmHütte A2
23.05.24 17:00 Uhr TSV Venne U8 - JSG Wimmer/Lintorf U8

18:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf E2 - SSC Dodesheide E 1
Ergebnisse Herren:
08.05.24 SG Wimmer/Lintorf II - SPVG Haste I 4:2

SG Wimmer/ Lintorf I - SC Quakenbrück I 3:1
Vorschau Herren:
21.05.24 19:45 Uhr SG Wimmer/Lintorf I - SV Alfhausen I
22.05.24 19:30 Uhr SG Wimmer/Lintorf II - Ballsport Eversburg

www.nsk.de

Volkskrankheit: Arterielle Hypertonie
Wenn der Blutdruck zu hoch ist

Zugang zum kostenlosen 
ONLINE-Vortrag über
www.nsk.de/forum-gesundheit

Referent:
Prof. Dr. med. Karsten Müssig, 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, 
Gastroenterologie und Diabetologie

Donnerstag, 23.05.2024, 19:00 Uhr

Forum Gesundheit Online-Vortrag

IHK und HWK: Sprechtag der 
NBank in Osnabrück

Die IHK und die Handwerkskammer 
(HWK) Osnabrück-Emsland-Graf-
schaft Bentheim laden gemeinsam 
mit der NBank am 28. Mai 2024 
von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu 
einem Beratungssprechtag ein. Die-
ser richtet sich an Existenzgründer 
sowie kleine und mittelständische 
Unternehmen. Der Sprechtag findet 
wahlweise digital oder in der IHK 
Osnabrück - Emsland - Grafschaft 
Bentheim, Neuer Graben 38 in Os-
nabrück, statt.
Interessierte können sich in ver-
traulichen Einzelgesprächen über 

das Förderangebot des Landes 
Niedersachsen und des Bundes 
informieren. Dieses reicht von der 
Gründungsfinanzierung bis zum 
Beteiligungskapital. Als Gesprächs-
vorbereitung sollten eine Kurzbe-
schreibung des Vorhabens und ein 
Investitionsplan ausgefüllt werden.
Die Teilnahme am Einzelgespräch 
ist kostenlos. Zur Terminabstim-
mung ist eine Anmeldung erforder-
lich.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel.: 0541 353-327 oder E-Mail: 
duhme@osnabrueck.ihk.de
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Bezirksmeisterschaften 2024
Auch die SSG-Pistolenschützen erfolgreich 

Nachdem die Gewehrschützen die 
Bezirksmeisterschaften erfolgreich 
beendet haben, gingen nun die 
Pistolenschützen mit den letzten 
Wettkämpfen an den Start. Auch 
sie konnten Titel für sich verbuchen.
In der Disziplin 50 m Pistole sicherte 
sich Sören Elsholz mit 505 Ringen 
den Titel, ebenso im Wettkampf 25 
m Pistole mit 552 Ringen. Werner 
Berens (533) wurde in seiner Alters-
klasse ebenfalls Meister, Michael 
Sievers belegte Platz 3. In der Para-
Disziplin gewann Frank Heitmeyer 
(544) eine weitere Goldmedaille. 
Mit der Zentralfeuerpistole sicher-
ten sich die Wittlager Schützen 
weitere Podestplätze. Sören Elsholz 
gewann mit 519 die Bronzeme-
daille in seiner Altersklasse. Wer-

ner Berens und Frank Heitmeyer 
(beide 532) erkämpften sich die 
Gold- bzw. Silbermedaille. Auch 
der Mannschaftstitel ging an dieses 
Trio.
25 m Pistole 9x19 In der Alters-
klasse Herren II konnte Sören Els-
holz (322) den 9. Platz belegen. 
Andreas Otte (365) sicherte sich 
in der Klasse Herren III den Titel. 
Francisco Robledo Sanchez (351) 
gewann in der Klasse Herren IV 
die Silbermedaille. Uwe Herklotz 
(333) verpasste mit Platz 4 knapp 
das Podest. Rolf Franzke (323), 
Uwe Kettner (292) und Dieter Rei-
ter (280) belegten die Plätze 7, 8 
und 11. Die 1. Mannschaft (Otte/
Sanchez/Herklotz) durfte die Bron-
zemedaille entgegennehmen, die 2. 

Mannschaft schloss auf Platz 7 ab.
25 m Revolver .357 Magnum Sören 
Elsholz erreichte in seiner Alters-
klasse mit 322 Platz 7, Andreas 
Otte freute sich in der Klasse Herren 
III mit 369 über den 2. Platz. In der 
Klasse Herren IV waren Uwe Kett-
ner (323), Rolf Franzke (322) und 
Dieter Reiter (276) am Start und 
belegten die Plätze 5, 6 und 8. In 
der Mannschaftswertung erreichten 
sie Platz 5.
25 m Revolver .44 Magnum. Hier 
schoss lediglich Uwe Herklotz (313) 
und belegte mit diesem Ergebnis 
Platz 4.
25 m Pistole .45 ACP Auch in dieser 
Disziplin konnten wieder Podest-
plätze erreicht werden. Andreas 
Otte, Herren III, sicherte sich mit 

333 den 3. Platz. Francisco Robledo 
Sanchez gewann in der Klasse Her-
ren IV mit 365 den Titel, Uwe Her-
klotz (355) erreichte Platz 3. Dieter 
Reiter (315), Rolf Franzke (304) und 
Uwe Kettner (239) schlossen auf 
den Plätzen 5, 7 und 10 ab. Die 
Mannschaft Otte/Sanchez/Herklotz 
belegte Platz 2, die 2. Mannschaft 
erreichte Platz 4.
25 m Standardpistole Sören Elsholz 
belegte mit 517 Platz 2 in seiner 
Altersklasse. Werner Berens (Herren 
III) sicherte sich mit 506 den Titel, 
Michael Sievers (466) belegte Platz 
4. In der Klasse Herren IV war Jür-
gen Schwarze mit 497 erfolgreich 
und sicherte sich den Titel, Dieter 
Reiter (330) belegte Platz 5.

Pfingstmontag ist Mühlentag
Deutsche Mühlentage werden seit 
1994 regelmäßig am Pfingstmon-
tag eines jeden Jahres durchgeführt. 
Mit diesem Tag der offenen Tür soll 
den Besuchern ein Einblick in das 
Innere von historischen Mühlen 
gewährt und gezeigt werden, mit 
welch einfacher und gleichzeitig in 
hohem Maße durchdachter Technik 
unsere Vorfahren umweltschonend 
Getreide vermahlten. Im Gegensatz 
zur landläufigen Meinung sind nicht 
die Dampfmaschinen, sondern die 
Wassermühlen seit ihrer Erfindung 
bereits vor Christi Geburt die ältes-
ten Maschinen der Welt. Fast über 
zwei Jahrtausende waren Wasser-
mühlen, ab dem 11. Jahrhundert 
dann auch die Windmühlen, die 
dominierenden Antriebskräfte für 
die Getreidevermahlung. 
Die Mühlentechnik blieb jedoch 
keineswegs auf die Getreidever-
mahlung beschränkt. Im Zuge eines 
Jahrhunderte langen Techniktrans-
fers wurde die Mühlentechnik auf 
immer weitere Gebiete der Er-
zeugung aller möglichen Produkte 
übertragen. Mühlen wurden u.a. 
als Öl-, Boke- und Sägemühlen, als 
Hammer- und Sensenmühlen ver-
wendet, und heute lassen sich über 
180 verschiedene Anwendungsar-

ten der Mühlentechnik im Laufe der 
Technikgeschichte nachweisen.
Dies soll am Deutschen Mühlentag 
gezeigt werden. An den meisten 
Mühlen wird, wie in den Vorjahren, 
neben Mühlenführungen und -vor-
führungen ein buntes Programm 
angeboten, das Vorträge, die Vor-
führung historischer Handwerks-
künste, Volksmusik und Volkstänze 
beinhaltet - und natürlich an den 
meisten Mühlen neben traditionel-
len Mühlenprodukten auch Speis 
und Trank.
Ziel des Deutschen Mühlentages ist 
es, zusammen mit dem Denkmal-
schutz die alte Kulturtechnik des 
Müllerns wieder in das Bewusstsein 
der Bevölkerung zurückzubringen 
und die Mühlen als technisches 
Denkmal zu begreifen und zu er-
halten.
Hierfür sind am Mühlentag bun-
desweit über 1000 teilnehmende 
Wind- und Wassermühlen für Be-
sichtigungen und Führungen geöff-
net und als funktionierendes tech-
nisches Denkmal zu erleben. Ein 
buntes Rahmenprogramm ergänzt 
diese Aktivitäten.
Eröffnet wird der Deutsche Mühlen-
tag an einer ausgewählten Mühle 
normalerweise mit einem Grußwort 

des Ministerpräsidenten des jewei-
ligen Bundeslandes. Viele Mühlen 
bieten auch bereits am Samstag 
und/oder Sonntag des Pfingstwo-
chenendes vor dem eigentlichen 
Mühlentag ein Programm an.
Die Idee zum Mühlentag soll sich 
Ansgar Vennemann, der die Wind-
mühle Lechtingen betreut, in seiner 
Funktion als Sprecher des Arbeits-
kreises Mühlen im Osnabrücker 
Land in den Niederlanden abge-
schaut haben. Am Pfingstmontag 
1987 wurde der erste Mühlentag 
an der Windmühle Lechtingen be-
gangen. Nach diesem Vorbild wur-
de 1990 zunächst der Niedersächsi-

sche Mühlentag ins Leben gerufen; 
1994 fand der erste Deutsche Müh-
lentag statt. Auch der Kreismühlen-
tag an der Westfälischen Mühlen-
straße im Kreis Minden-Lübbecke, 
der alljährlich am letzten Sonntag 
im August begangen wird, gilt als 
Vorläufer des Deutschen Mühlen-
tags.
Die Zahl der teilnehmenden Müh-
len wuchs im Lauf der ersten Jahre 
stark an: Zur Jahrtausendwende 
waren es bereits etwa 1000 Müh-
len bundesweit, zuletzt (2020) fast 
1100. Die Zahl der Besucher geht in 
die Hunderttausende.
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„Essbare Blüten“ – 
ein Genussabend mit Slow 
Food Osnabrück im Schafstall 
Bad Essen
Blumen und Stauden sind oft nicht 
nur schön anzuschauen – ihre Blü-
ten sind in vielen Fällen essbar und 
eine Bereicherung für Salate, Des-
serts und mehr.
Diesen essbaren Blüten widmet 
Slow Food Osnabrück am 28. Mai 
ab 18.30 Uhr einen Themenabend 
inmitten der aktuellen Kunstaus-
stellung, die mit „Sweets&Roses“ 
von Susanne Strefel und Kata Mai 
wie für ein Erlebnis mit allen Sinnen 
geschaffen ist.
Die Information zu den Blüten lie-
fert die Oekotrophologin Maria 
Gröne-Stremmel. Sie stellt 30 ver-
schiedene Blüten vor und berichtet 
über ihre Einsatzmöglichkeiten in 
der Küche.
Nach diesem Abend sind auch die 
Gäste Experten für essbare Blüten. 
Jeder bekommt von Maria Gröne-
Stremmel, die auch führend im Lei-
tungsteam von Slow Food arbeitet, 
eine Übersicht für zu Hause mit.
Slow Food steht für ganzheitlichen 
Genuss, bei dem möglichst alle 

Sinne angesprochen werden. Zur 
Begrüßung bietet das Slow Food 
Team einen blütigen Cocktail an. 
Dann nehmen alle Platz an einer 
langen Tafel. Nach dem Vortrag ge-
nießen alle gemeinsam Kostproben, 
bei denen Blüten eine Rolle spielen. 
Die Gäste haben Gelegenheit, sich 
mit eigenen Ideen und Vorschlägen 
einzubringen und auszutauschen.
Ein besonderer Genuss wird die mu-
sikalische Begleitung durch Karin 
Ventker am Flügel. Wer kennt nicht 
„Für mich soll`s rote Rosen regnen“ 
oder „La vie en rose“? Wahrlich  
ein Abend mit allen Sinnen!
Anmeldung unter 
mgs@mail.de oder 
05429-2959533
Maria Gröne-Stremmel oder 
ludzay@osnanet.de
Annette Ludzay           
Kosten: Mitglieder 15€, Nicht-Mit-
glieder 18€, inkl. Programm, Be-
grüßungscocktail, Kostproben, zzgl. 
weitere Getränke

Mobil sein im Wittlager Land
Mehr Beteiligung gewünscht - Befragung 
für bessere Radinfrastruktur verlängert

Im Wittlager Land soll es ein neues 
Mobilitätskonzept für Bad Essen, 
Bohmte und Ostercappeln geben. 
Wir wollen von den drei Bürger-
meistern wissen, was das Projekt 
so spannend macht und warum die 
Online-Befragung eine besondere 
Chance ist – vor allem der Schwer-
punkt Radverkehr. 
Timo Natemeyer, wozu erarbeiten 
Sie ein neues Mobilitätskonzept?
Wir möchten unsere Region in 
Mobilitätsfragen insbesondere für 
Radfahrer attraktiver gestalten. Mit 
dem neuen Konzept soll auch das 
Radnetz zukunftsfähiger und nut-
zerfreundlicher werden. Dafür ist 
wichtig zu verstehen, welche Dinge 
Radfahrerinnen und Radfahrer im 
öffentlichen Raum vermissen und 
welchen Herausforderungen sie 
sich in Punkto Verkehrssicherheit 
stellen müssen. 
Markus Kleinkauertz, für alle 
Mobilitätsfragen haben Sie eine 
Online-Befragung gestartet. Wie 
funktioniert sie?
Die Befragung führen wir zurzeit 
mit einem spannenden interaktiven 
Tool durch. Dort können die Bürge-
rinnen und Bürger Fragen zu ihren 
Mobilitätsgewohnheiten, Wün-
schen und Problemen im öffentli-
chen Raum beantworten. Zudem 
können sie in einer Karte Wege di-
gital einzeichnen, die sie oft fahren 

und Gefahrenpunkte markieren, 
an denen sie sich Verbesserungen 
wünschen. 
Erik Ballmeyer, die Befragung 
läuft noch bis Ende Mai. Warum 
lohnt es sich, mitzumachen?
Es ist eine Chance für alle Bürgerin-
nen und Bürger, uns ihre aktuellen 
Wünsche für ein besseres Radnetz 
im Wittlager Land mitzuteilen. 
Manche wünschen sich vielleicht 
breitere Radwege, andere einen 
sicheren Abstellort für ihr Fahrrad 
oder eine praktische Ladestation für 
das E-Bike. Jetzt ist die Gelegenheit, 
diese Ideen in das Konzept einzu-
bringen. Wir Bürgermeister wün-
schen uns eine hohe Beteiligung 
und freuen uns über jede konkrete 
Anmerkung!
Link auf die Befragung: 
www.jetzt-mitmachen.de/mobil-
im-wtl

Erik Ballmeyer, Timo Natemeyer 
und Markus Kleinkauertz (von 
links) rufen zur Teilnahme an der 
Umfrage zum Mobilitätskonzept 
auf.
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Ein Grundnahrungsmittel: Das Brot – wie wurde es früher in 
den hiesigen Bäckereien hergestellt? 
Bäckermeister Ernst Ballmeyer (86 Jahre alt) hat uns 2023 die auf-
wendige Produktion von Brot erzählt.

Die Bäckerei Ballmeyer wurde vom 
Großvater Ernst Ballmeyer 1898 am 
Familiensitz in Venne gegründet. 
Sein Enkel, Ernst Ballmeyer, gibt uns 
jetzt zeitgeschichtliche Informatio-
nen, wie es früher in den ländlichen 
Backstuben ablief.
Die Herstellung von Brot war da-
mals ein großer Aufwand. Es wurde 
nur mit Sauerteig gearbeitet, weil 
es damals noch keine Backbetriebs-
mittel gab. Zur Erinnerung: Der 
Apotheker Dr. August Oetker in Bie-
lefeld entdeckte damals das „Back-

pulver“, dass das Backen revolutio-
nierte. Davor, so beschreibt es uns 
Bäckermeister Ernst Ballmeyer jun., 
wurde notgedrungen nur Sauerteig 
verarbeitet.
In großen Trögen aus Holz wurden 
große Mengen an Teig hergestellt 
– und da es Knet- und Rührwerke 
oder andere elektrische Hilfsmittel 
noch nicht gab, halfen Menschen 
aus der Nachbarschaft und die Ge-
sellen mit „gewaschenen Füßen“, 
die Teigmasse durch Bewegung in 
die richtige Konsistenz zu bringen. 
Es wäre nicht möglich gewesen, 
größere Mengen an Teigmasse nur 
mit den Händen zu kneten. Knet-
maschinen – eine wesentliche Ar-
beitserleichterung für das Bäcker-
handwerk – gab es erst ab etwa 
1912, und diese Maschinen waren 
anfangs sehr teuer, so wie bei allen 

Neuerungen.
Es wurde hauptsächlich Schwarz-
brot gebacken, weil diese Brotsorte 
stark sättigend war. Nur zum Ver-
ständnis: Preiswertes weißes Toast-
brot aus dem Supermarkt ohne 
Biss – davon kann der Mensch viele 
Scheiben verzehren, ohne ein Sät-
tigungsgefühl zu erreichen. Bäcker-
meister Ballmeyer berichtet für die 
Nachwelt, dass das Schwarzbrot 
einst eine Backzeit von etwa 20 
Stunden benötigte und die Vitami-
ne aus den Getreideprodukten ver-

loren gingen – ein Nachteil.
Die Bäckereien zu jener Zeit wa-
ren erfinderisch und die Kunden 
wünschten sich andere Brotsorten 
wie Weißbrot, Roggenbrot oder, 
was besondere Bedeutung erlangte 
– das Mischbrot. Erst in den 1970er 
Jahren des 20. Jahrhunderts wurde 
das Angebot von Brot vielfältiger; 
es gab dann Mehrkornbrot, Drei-
kornbrot, Kürbisbrot, Sovitalbrot 
und weitere.
Zunächst vollzog sich der Back-
vorgang in einem großen Stein-
ofen, der mit Holz beheizt wurde. 
Das Brennmaterial wurde einst auf 
Holz-Auktionen gekauft, wenn der 
Bäcker keine eigenen Waldflächen 
hatte. Das Holz wurde dann abge-
längt und zu „Splittern“ gespalten 
und auf der ganzen Fläche in der 
Brennkammer unter der Backfläche 

im Ofen verteilt, um eine möglichst 
gleichmäßige Hitze zu erzeugen. 
Das Heizen verlangte großes Ge-
schick und schon in den frühen 
Morgenstunden musste der Ofen 
angeheizt werden. Die Bäcker wa-
ren wohl in der Geschichte diejeni-
gen Handwerker, die bereits in aller 
„Herrgottsfrühe“ in der Backstube 
arbeiten mussten, während andere 
Berufsgruppen erst bei Sonnenauf-
gang das Bett verließen.
1935 gab es einen „Brustfeue-
rungsofen“, der nicht mehr mit 
Holz, sondern mit Brikett (gepresste 
Steinkohle) geheizt wurde. Dieser 
Brennstoff erzeugte eine höhere 
Hitze und auch die Wärme-vertei-
lung im Backofen ließ sich besser 
regulieren. Es war damals ein gro-
ßer Fortschritt. 1954 gab es in der 
Backstube Ballmeyer den ersten 
Dampfbackofen. Dieser bot den 
Vorteil, dass die Brennkammer seit-
lich zum Ofen war. Zunächst wurde 
er mit Brikett geheizt, später auf 
Heizöl umgestellt. Dieser Ofen, so 
erinnert sich der Bäckermeister aus 
Leidenschaft, war sehr leistungsfä-
hig, denn das Backgut konnte ohne 
Unterbrechungen bestückt werden. 
1972 wurde ein weiterer Dampf-
backofen und 1995 der dritte Ofen 
dieses Typs angeschafft. Die Quali-
tät der Backwaren war deutlich 
besser. Nur für das herkömmliche 
Schwarzbrot waren diese Art Öfen 
nicht sonderlich geeignet. Durch die 
enormen Wasserschwaden rosteten 
die Abgasrohre häufiger durch und 
mussten erneuert werden.
Die nächste Stufe für die großen 
Bäckereiöfen: Sie wurden elekt-
risch, mit Heizstäben, mit Heizöl 
oder Gas betrieben.
Die alten herkömmlichen Backöfen 
waren kaum isoliert, sodass auch 
die Backstube davon mit beheizt 
wurde. Die neuen, isolierten Back-
öfen, gaben keine Raumwärme 
mehr ab, sodass die Backstube zu-
sätzliche Heizwärme benötigte.
1988 war das Jahr einer bedeu-

tungsvollen Änderung. Für alle 
Brotsorten wurde der Sauerteig 
wiederverwendet, dies aus dem 
Grund, um das Brot haltbarer und 
geschmackvoller zu machen. Da 
es früher noch keine Warentester 
oder sonstige Stellen zur Qualitäts-
sicherung gab, nahm die Bäckerei 
Ballmeyer an den jährlichen Wett-
bewerben der Bäckerinnung teil. 
Es wurden Brotsorten, Brötchen 
und zur Weihnachtszeit der Stollen 
eingereicht und von der Prüfungs-
kommission bewertet. Es gab gute 
Bewertungen, Gold- und Silberme-
daillen für die Bäckerei von Ernst 
Ballmeyer, für den der Beruf des 
Bäckers immer Leidenschaft war.
Brot wurde schon vor über 6000 
Jahren erfunden, und zwar in Ägyp-
ten. Aus Korn wurde damals ma-
nuell in einem mühsamen Prozess 
Mehl. Ein Mehlbrei wurde wohl an-
fangs im offenen Feuer gebacken 
und in den folgenden Jahrhunder-
ten wurde das Brotbacken immer 
mehr verfeinert.
„Wo Brot ist, ist vieles gut – wo es 
nicht ist – ist Elend und Not – das 
Beste aller Dinge ist das Brot.“ Die-
sen Leitsatz hat Bäckermeister Ernst 
Ballmeyer jun. für sich als Motto 
entwickelt. 

Eckhard Grönemeyer
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vor-

stehenden Texten und Abbildungen sind 

urheberrechtlich geschützt. Rechteinhaber 

ist der Verfasser. Dieser Beitrag ist dauer-
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Gastronomie und kommunale Einrichtun-
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Die hölzernen Backtröge, in denen der Sauerteig einst mit Händen und 
Füßen in die richtige Konsistenz gebracht wurde, weil es damals Knet-
maschinen noch nicht gab.

Ernst Ballmeyer, 86, der Bäcker-
meister aus Leidenschaft
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Textileinzelhandel: Krise als 
Chance nutzen 
Gemeinschaftsveranstaltung zeigt Poten-
ziale in der Digitalisierung

 Die Lage im Einzelhandel ist ange-
spannt. Dies gilt besonders für den 
stationären Einzelhandel mit Texti-
lien und Schuhen. „Nur etwa jeder 
fünfte regionale Einzelhändler in 
diesem Bereich verfügt aktuell über 
eine gute bis sehr gute Bonität.
Viele andere Betriebe stehen vor 
großen finanziellen Herausforde-
rungen“, unterstrich Armin Trojahn, 
Creditreform Osnabrück/Nordhorn 
Unger KG. Er informierte auf der 
Gemeinschaftsveranstaltung „Ent-
wicklung und Perspektiven des Tex-
tileinzelhandels“ von Creditreform, 
dem Mittelstand-Digital Zentrum 
Handel und der IHK vor rund 20 
Gästen über die aktuelle Situation 
des Textileinzelhandels.
Der Druck für die Branche nehme 
aus verschiedenen Gründen zu. Der 
Wettbewerb mit dem Online-Han-

del und anderen Vertriebsformen im 
Einzelhandel, die allgemeine Kon-
sumzurückhaltung, vermehrt an-
stehende Unternehmensnachfolgen
oder der Fachkräftemangel beschäf-
tige viele Betriebe. Zusätzlich müs-
sen auch neue politische Vorgaben 
wie das Lieferkettensorgfaltsgesetz 
oder der UNNachhaltigkeitsstrate-
gie (ESG) umgesetzt werden. „Da-
bei trifft es keineswegs nur kleinere 
Unternehmen. Das zeigen die Insol-
venzen größerer Unternehmen in 
den vergangenen Jahren, etwa von 
Reno, Gerry Weber oder Galeria-
Kaufhof“, so Trojahn weiter.
„Der textile Einzelhandel wird auch 
in Zukunft elementarer Bestandteil 
unserer Innenstädte sein. Aber er 
muss sich neu erfinden, Kunden in 
die Städte und Ortskerne locken, 
mit Service, Sortiment, Beratungs-
kompetenz und besonderen Ein-
kaufserlebnissen überzeugen“, 

unterstrich Anke Schweda, IHK Ge-
schäftsbereichsleiterin Standortent-
wicklung. 
Dabei könne die Digitalisierung 
eine wichtige Rolle spielen. So kön-
nen intelligente Spiegel die Kunden 

über Produkteigenschaften, Her-
steller oder auch das jeweilige Un-
ternehmen und dessen Sortiment 
und Serviceangebot informieren. 
Digitale Preistafeln ermöglichen 

kurzfristige Preisanpassungen zum 
Beispiel bei leichtverderblicher 
Ware. Oder Multi-Sensorik-Module 
sorgen mit Musik, Foto- oder Film-
sequenzen und entsprechenden 
Düften für ein besonderes Einkaufs-

erlebnis, das alle Sinne anspricht.
Ansprechpartner: IHK, Gerhard 
Dallmöller, Tel.: 0541 353-225, 
E-Mail:
dallmoeller@osnabrueck.ihk.de

Neue Kurse im REHASPORT 
Innere Medizin beim TuS 
Bad Essen!!!
Lungensport/COPD Freitag 9-10 Uhr
Herzsport/Diabetes Freitag 11-12 Uhr
Rehasport ist beim TuS Bad Essen 
schon lange ein fester Bestand-
teil des Angebotes. Mit einer 
ärztlichen Verordnung und Ge-
nehmigung durch die Kranken-
kasse können Sie bei uns ohne 
zusätzliche Kosten trainieren! 
Der Austausch zwischen den Teil-
nehmenden der jeweiligen Grup-
pe ist uns genauso wichtig, wie 
das qualifizierte Training. Unsere 
Übungsleiter sind beim Behin-
dertensportverband Hannover 
(BSN) ausgebildet und bilden 
sich regelmäßig weiter.
Bei uns sind Sie in guten Hän-
den! Haben Sie Diabetes, ortho-
pädische Erkrankungen, Herz-
erkrankungen, COPD, Asthma, 

Long Covid oder neurologische 
Einschränkungen?
Sprechen Sie uns an - wir finden 
die passende Gruppe für Sie.
Kinder haben bei uns die Mög-
lichkeit, am Rehasport bei or-
thopädischen Indikationen, 
Bewegungsarmut, Adipositas,  
Haltungsschwäche teilzunehmen 
oder das psychomotorische Turnen 
zu besuchen!
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.tusbadessen.de
oder sprechen Sie gerne unsere 
Übungsleiterin Nicole Koke an.
Tel.: 0151-70871626 oder
05472-4782.

Wir freuen uns auf Sie!

Informierten über Perspektiven des Textileinzelhandels (v.l.): Alexander 
Weßling (Mittelstand-Digital Zentrum Handel), Anke Schweda (IHK), Ar-
min Trojahn (Creditreform) und Gerhard Dallmöller (IHK).
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Andreas Ackermann neuer Cheftrainer der 1. Herren Fußball
Fußballabteilung des TV 01 präsentiert Nachfolger von Dirk Schomäker

Andreas Acker-
mann wird ab der 
kommenden Saison 
2024/2025 die sport-
lichen Geschicke der 

1. Herren Fußball des TV 01 Bohm-
te verantworten. Damit kann die 
Fußballabteilung nun endlich den 
Nachfolger des am 24. Februar 
2024 völlig überraschend verstor-
benen Dirk Schomäker präsentie-
ren.
Andreas Ackermann kommt vom 
SSC Dodesheide, wo er z.Zt. noch in 
der 3. Herren seine aktive Laufbahn 
ausklingen lässt, an die Ovelgönne.
Vor gut 3 Wochen fand über den 
stv. Abteilungsleiter Fußball im TV 
01, Ralf Möllering, der Ackermann 
noch allerbestens aus gemeinsa-
men Zeiten in der damaligen Lan-
desliga-Elf des SSC kennt, der Erst-
kontakt statt.
Ackermann plante nach seiner akti-
ven Laufbahn den Einstieg ins Trai-
nergeschäft, insofern wurden sich 
Möllering und Ackermann in den 
Gesprächen sehr schnell einig. Ent-
gegen bei der Entscheidung Acker-
manns für Bohmte kam dem TV 01 
sicherlich auch die Tatsache, das 
neben ihm und eben Ralf Möllering, 
auch der verstorbene Dirk Schomä-
ker und der jetzige Interimstrai-
ner der Bohmter Fußballer, Timo 

Schwarz, eine gemeinsame Achse 
beim damaligen SSC bildeten. So-
mit existierte ohnehin schon eine 
gewisse Verbindung Ackermanns 
zum TV 01 Bohmte, zudem war ihm 
auch der regional gute Ruf unseres 
Kreisligisten gut bekannt. Nachdem 
er unlängst schon als Zuschauer 
bei den Spielen unseres Teams zu-
gegen war, auch beim kürzlichen 
4:1-Auswärtssieg bei BW Schin-
kel, teilte Ackermann dann Ralf 
Möllering seine Entscheidung für 
Bohmte mit. Andreas Ackermann 
zeigte sich beim Vorstellungstermin 
am Freitagabend mit TV 01-Ab-
teilungsleiter Guido Kröger und TV 
01-Herrenobmann Henrik Meyer 
(Ralf Möllering selber konnte nicht 
anwesend sein) sehr, sehr angetan
vom Umfeld und den Bedingungen 
an der Ovelgönne, und stellte sich 
vor der Trainingseinheit des Teams 
auch gleich seinen neuen Spielern 
vor.
Die Spieler zeigten sich sehr ange-
tan von ihrem neuen Übungsleiter, 
und werden voller Vorfreude mit 
ihm in die kommende Saison 24/25 
gehen.
Der zweifache Familienvater Acker-
mann ist 33 Jahre alt und hat u.a. 
in seiner sportlichen Vita ein B-Ju-
gend-Jahr beim VfL Osnabrück ste-
hen.

Seine A-Jugend-Zeit verbrachte er 
in der Niedersachsenliga-Elf des SV
Viktoria 08 Georgsmarienhütte, wo 
sich dann zwei Jahre im Herren-
bereich anschlossen. Zur Saison 
2012/2013 führte ihn seit Weg 
dann zum SSC Dodesheide in die, 
wie erwähnt, damalige Landesliga-
Elf. Dem Verein vom Sonnenhügel 
ist er bis heute treu geblieben, die 
Saison 22/23 und die aktuelle ver-
brachte er dann noch als spielender 
Co-Trainer der 3. Herren des SSC. 
Nun stand aber für “Acki”, wie er 
auch genannt wird, eine Verände-
rung und der Einstieg ins Trainer-
geschäft ganz oben auf der Priori-
tätenliste, so führt ihn dann zur 
kommenden Saison sein Weg zum 
TV 01 Bohmte. Äußerungen zu den 
sportlichen Zielen mit der 1. Herren
unseres TV 01, die zur Saison 24/25 
weitestgehend unverändert bleiben
werden, standen natürlich noch 
nicht auf der Tagesordnung.

Im Zuge der Vorstellung von “Acki” 
wurde außerdem bekannt, das er 
aktuell noch in Gesprächen sei über 
einen Co-Trainer, und dass er zur 
kommenden Saison seinen jetzigen 
Teamkollegen Stani Kolb als Spieler
mitbringen wird. Durch den Wech-
sel Kolbs zum TV 01 wird es damit 
zu einer Art Familienzusammen-
führung im Kader der 1. Herren des 
TV 01 kommen. Denn Stani Kolb ist 
der Schwager von TV 01-Leistungs-
träger Florian Dirkes. Interimstrainer 
Timo Schwarz hingegen wird den 
TV 01 am Saisonende verlassen.
Auf dem Bild von links nach rechts: 
Henrik Meyer (Herrenobmann Fuß-
ball im TV 01), Andreas Ackermann, 
Guido Kröger (Abteilungsleiter Fuß-
ball im TV 01).
Herzlich willkommen Andreas an 
der Ovelgönne, und alles, alles Gute 
für deinen Weg hier bei unserem TV 
01 !!!!!       Mit sportlichem Gruß

Thomas Mönter

Alte Wassermühle Bad Essen
Bereits im Jahre 1359 wird die 
Wassermühle Bad Essen als Hof-
mühle des Meyerhofes in einem 
Lehnsregister des Bischofs des Os-
nabrücker Domkapitels genannt. 
Im Lehnregister waren regelmäßige 
Pflichtabgaben von Getreideschrot 
aufgeführt.
Das Mühlengebäude wie es heu-
te noch steht, soll im Jahre 1780 
errichtet worden sein. Im Land-
kreis Wittlage gab es früher mal 5 
Windmühlen und 22 Wassermüh-
len. Nach Aufhebung des Mühlen-
zwangs 1831 ist wohl auch die 
Hofwassermühle frei verpachtet 
worden. Bis 1880 wurde sie vom 
Müller Bosse bewirtschaftet. Nach 

ihm kam der Müller Pieper, der 
auf Grund von Wassermangel am 
Mühlteich oberhalb der Mühle eine 
Dampfmaschine aufstellte. Zu der 
Zeit hatte die Mühle zwei Mahl-
gänge. Nachfolger vom Müller Pie-
per war dann der Müller Melcher, 
dessen Sohn die Mühle bis 1935 
betrieb. Nach weiteren Jahren, in 
denen die Mühle stillstand, wurde 
sie 1948 von dem letzten Meyer-
hof-Erben der Gemeinde Bad Essen 
geschenkt.
1980-1985 erfuhr sie dann eine 
Generalrenovierung mit dem Ziel, 
die gesamte Anlage als funktions-
tüchtiges historisches Mühlenge-
bäude der Öffentlichkeit zeigen zu 

können und der Nachwelt zu er-
halten.
Seit 1985 bis heute werden regel-
mäßig an jedem Sonntagnachmit-
tag von April bis Oktober für die 
Gäste in Bad Essen Mahlvorfüh-
rungen abgehalten. Ab dem Jahre 
2009 - 2022 wurde auf Naturmahl-
steinen (Lava-Basaltsteinen) Wei-
zen-Vollkornmehl für die Besucher 

und einer Bäckerei gemahlen, seit 
2023 Dinkel-Vollkornmehl.
Die Wassermühle  Bad Essen bietet 
am Mühlentag Mahlvorführungen, 
Dinkel-Vollkornmehl, Mühlenbrote 
und Kaffee und Kuchen an. Die jun-
gen Besucher können sich Haferflo-
cken mahlen.
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Jetzt 
wechseln 
& Vorteile 
sichern!

Attraktive Ökostrom- und 
Erdgastarife für die Region.

Energie für 
helle Köpfe. 

100% Ökostrom

Eingeschränkte Preisgarantie 1

Für eine grünere Zukunft: Wir treiben die Energiewende

hier in der Region voran

 Immer klar im Vorteil: Mit der Vorteilswelt exklusive   

Rabatte bei regionalen Partnern

Mehr Infos unter

www.swo.de/unsere-energie

1 gilt nur für Energie- 
und Transportkosten

Schüßler und Prange: Verkauf von 
Lachgas im Sinne des Jugendschut-
zes regulieren

07.05.24. 
La chgas 
wird im 

medizinischen Bereich zur Linderung 
von Schmerzen und Angstzuständen 
verwendet – und ist als Partydroge 
auf dem Vormarsch. Verkauft wird das 
Lachgas leicht zugänglich beispiels-
weise in Kiosken oder Snackautoma-
ten. Wie ein aktueller Fall in Gifhorn 
zeigt, befinden sich die Automaten 
auch in unmittelbarer Nähe von Schu-
len, Kindergärten und Jugendtreffs. 
Lachgas oder Distickstoffmonoxid, 
ein farb- und geruchloses Gas, ist in 
Deutschland frei und ohne Altersbe-
schränkung erhältlich – das lockt vor 
allem junge Menschen an.
Claudia Schüßler, gesundheitspoliti-
sche Sprecherin der SPD-Landtags-
fraktion: „Die leicht zugängliche 
Verfügbarkeit von Lachgas stellt eine 
ernste Gefahr für die Gesundheit 
und Sicherheit junger Menschen dar, 
insbesondere wenn es mit anderen 
Drogen konsumiert wird. Besonders 
verwerflich ist, wenn das Design der 
Verpackungen so gestaltet ist, dass 
es gezielt Jugendliche ansprechen 
soll. Es ist alarmierend und unver-
ständlich, dass solche Substanzen so 
leicht zugänglich sind und direkt vor 
den Toren von Schulen und Jugend-
zentren verkauft werden.“
Der Betreiber der Automaten muss 
lediglich eine Gewerbeanmeldung 
im Bürgerbüro vornehmen, das Ord-
nungsamt ist für die Kontrolle der Be-
schriftung der Automaten zuständig. 
Das Veterinäramt des Landkreises 
überprüft den Inhalt. Es ist keine wei-
tere Genehmigung erforderlich, da 
die Automaten auf privatem Grund 
stehen. Die Städte generieren keine 
Einnahmen aus den Automaten und 
haben nach eigener Aussage keine 
gesetzliche Handhabe, den Verkauf 
einzuschränken.
Da Lachgas nicht nur klima-, sondern 
auch massiv gesundheitsschädlich 
ist, ist der freie Verkauf in Ländern 
wie Großbritannien und den Nieder-
landen daher bereits verboten oder 
zumindest eingeschränkt.

Ulf Prange, SPD-Fraktion: „Wir wer-
den uns dafür einsetzen, dass auch 
bei uns der Verkauf von Lachgas 
strengeren Regularien unterliegt. Im 
Sinne des Jugendschutzes muss der 
Bund hier klare Vorschriften, wie zum 
Beispiel auch beim Verkauf von Alko-
hol oder Tabak, einführen. Es kann 
nicht sein, dass eine Droge ohne Al-
tersbeschränkung frei verkauft wer-
den darf.“

Einladung zum 
Familienworkshop Wildbiene
25. Mai von 14 - 16 Uhr, Leuchtenburger 
Garten

Wildbiene & Co. sol-
len auch auf dem 
Dorfgemeinschafts-
platz in Eielstädt ein 

Zuhause finden. Ein selbst gebau-
tes Holzgestell und Material sind 
schon da. Jetzt braucht es fleißige 
Hände, um Niströhren, Hölzer und 
Steine vorzubereiten und die Nist-
hilfe damit zu bestücken. Auch ein 

Beet wartet darauf, mit nektarrei-
chen Blumen bepflanzt zu werden. 
Werken, basteln, Blumen pflanzen 
- wer macht mit, damit die ersten 
Insekten bald einziehen können? 
Kleine und große Leute sind herz-
lich eingeladen zu einem bunten 
Nachmittag voller Aktion! 
Der Verschönerungsverein Eielstädt
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Schnitzelessen der CDU Ostercappeln
Die CDU-Vorsitzenden Andreas 
Wöstemeyer und Torsten Keisker 
freuten sich über ein volles Haus 
beim diesjährigen Schnitzelessen 
im Venner Gasthaus.
Ca. 60 Mitglieder und Freunde der 
CDU zeigten großes Interesse am 
Vortrag des Oberstaatsanwaltes Dr. 
Leimbrock zum Thema „Clankrimi-
nalität“!
Das Thema berührt auch die Bürger 
in Ostercappeln, nicht nur in Groß-
städten wie Berlin. Am Beispiel 
prominenter Fälle mit Clanbezug 
aus anderen Bundesländern wur-
de deutlich, dass die Täter oftmals 
bereits nach relativ kurzer Zeit aus 
der Haft entlassen werden und ihre 
Beute dann zu Geld machen kön-
nen!
Herr Dr. Leimbrock führte aus, dass 
Straftaten den Ermittlungsbehör-
den aus Angst vor Anzeigen oftmals 
nicht bekannt werden. Auch zeigte 
er die praktischen Schwierigkeiten 
bei der Verfolgung von Straftaten 

im Zusammenhang mit Clanbezug 
auf, wie etwa  Zeugenbeeinflussung 
und mangelnde Möglichkeiten der 
Überwachung.
Seit Oktober 2020 gibt es die Zen-
tralstelle zur Bekämpfung kriminel-
ler Clanstrukturen in Osnabrück. 
Durch Bündelung der Kompetenzen 
wurde die Ermittlungsintensität 
deutlich erhöht.
Der Oberstaatsanwalt setzte sich 
für eine bessere Zusammenarbeit 
der Verwaltungsbehörden unterein-
ander ein, die von der Staatsanwalt-
schaft Osnabrück als Zentralstelle 
auch aktiv gefördert wird. Zudem 
zeigte er auf, wie wünschenswert 
die technische Überwachung von 
Messenger-Diensten für die Straf-
verfolgungsbehörden wäre. Dane-
ben animierte er die Bürger, Straf-
taten stets zur Anzeige zu bringen.
Der Kreisvorsitzende und Landtags-
abgeordnete Christian Calderone 
unterstützte die Forderung der 
Null-Toleranz-Strategie sowie der 

Ausschöpfung der möglichen Straf-
rahmen.
Calderone forderte die Landes-
regierung auf, die personelle Aus-
stattung der Staatsanwaltschaften 
zur Clanbekämpfung deutlich zu 
verbessern und die  kooperativen 
Sicherheitspartnerschaften auf das 
ganze Land Niedersachsen auszu-
dehnen.
„Die Bekämpfung von kriminellen 

Clanstrukturen muss weiter deut-
lich intensiviert werden. Die Mit-
glieder in den Clans verstehen nur 
einen robusten, hart durchgreifen-
den und wehrhaften Staat.“
Nach einem reichhaltigen Schnit-
zelbuffet wurden zahlreiche Fragen 
der Zuhörer von Herrn Dr. Leim-
brock beantwortet.

Gelebte Abfallvermeidung bringt 1.500 Euro für die 
Rumänienhilfe ein

Repair Café Hagen a.T.W. gibt Spenden weiter 

Bad Iburg/Hagen a.T.W. Groß war 
die Freude beim Team der Rumä-
nienhilfe in Bad Iburg, als die Ver-
treter des Repair Café Hagen a.T.W. 
den Grund ihres Besuchs verrieten: 
Sie übergaben eine Geldspende im 
Wert von 1.500 Euro. Ein Erlös, der 
sich durch die Abgabe aufbereite-
ter Spielsachen und Elektrogeräte 
gegen Spenden im Sinne gelebter 
Abfallvermeidung ergeben hatte.
Anlässlich des Hagener Kirschblü-
tenmarkts hatte unter anderem die 
Hagener Wunder-Werkstatt, ein Ko-
operationsprojekt des Repair Café 
Hagen a.T.W. und der AWIGO, am 
Sonntag, 21. April, ihre Türen geöff-
net. Viele verschiedene Spielsachen 
oder Elektrokleingeräte, die die 
ehrenamtlichen Reparaturfreunde 
in den vorangegangenen Wochen 
erfolgreich aufbereiten und so vor 
der Entsorgung bewahren konnten, 
suchten an diesem Nachmittag 

neue Besitzer und wurden gegen 
eine Spende abgegeben. Das An-
gebot stieß auf reges Interesse, 
binnen weniger Stunden kam der 
beachtenswerte Betrag von 1.500 
Euro zusammen. 
Bei der Rumänienhilfe wird diese 
Finanzspritze dringend benötigt. 
Regelmäßig schickt das Team drin-
gend benötigte Dinge wie Lebens-
mittel, Krankenbetten, Spielsachen 
und vieles mehr in Krisengebiete 
– derzeit gehen viele Transporte in 
die Ukraine. Mit den Spendengel-
dern aus Hagen a.T.W. sind schon 
einmal 50 Prozent der Kosten für 
den nächsten Transport gedeckt. 
„Das hilft uns sehr, wir bedanken 
uns herzlich“, waren sich alle An-
wesenden einig.
Die Vertreter des Hagener Repair 
Café, namentlich Bärbel und Franz-
Josef Spreckelmeyer, freute es sehr 
zu sehen, wie sich ihre Mühen 

letztendlich auszahlen. „Wir ma-
chen motiviert und gerne weiter 
für die gute Sache – sicherlich sind 
wir nicht zum letzten Mal mit einer 
Spende hier“, versprachen die Ha-
gener.

Weitere Infos zur Hagener Wun-
der-Werkstatt, der E-Schrott-Aktion 
und den Repair Cafés im Landkreis 
gibt es unter anderem in einem Film 
unter 
www.awigo.de/abfallvermeidung.

V.l.n.r.: Franz-Josef und Bärbel Spreckelmeyer überreichten im Namen 
des Repair Cafés Hagen a.T.W. den Spendenbeitrag an Josefa Arndt, 
Rosi Papenbrock, Renate Schulz, Angelika Marzok, Heidel Heuer, 
Thomas Hüsing und Gunther Veldten von der Rumänienhilfe. 
Bild: Schulz/Rumänienhilfe
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Herzliche Einladung 
zur Kräuterwanderung
„Köstlichkeiten aus der Natur. Altes Wis-
sen reaktivieren“ 

Samstag, 25. Mai 
um 14:00 Uhr (ca. 
2,5 Stunden)

Treffpunkt: TERRA.vita-Wander-
Parkplatz „Huntequelle“, Hustäd-
ter Str. 48, 49328 Melle
Herzlich laden wir ein, mit zwei 
erfahrenen Wildkräuter- und Pflan-
zen-Bestimmern die Schätze der 
Natur näher kennenzulernen. 
Von der Brennessel bis zum Wege-
rich gibt es spannende, leckere und 
nützliche Verwendungs- und Ver-
zehrmöglichkeiten.
Vom Spitzwegerich als „Pflaster der 
Natur“, Kräutern oder Tannenna-
del-Spitzen für Hustensaft oder der 
Vielzahl an Kräutern für Smoothies, 
Tees, Pestos, Salate usw. 
Viele Pflanzen wachsen in unserer 
unmittelbaren Umgebung im Wald 
und an den Wegrändern. Sie verhei-
ßen besondere Geschmackserleb-
nisse und können auch heilsam 
wirken. Oft weiß man nichts über 
deren Verwendung und Hintergrün-
de. Das soll sich ändern! 
Wir wollen gemeinsam unterwegs 
sein, hier und da schauen, staunen, 
schmecken, fühlen, entdecken und 
erleben, was die Natur uns so alles 
bietet.

Leitung: Elisabeth Stieve-Brügge-
mann & Dr. Holger Brüggemann 
(Biologe), Essenerberg 
• Festes Schuhwerk ist dringend zu 

empfehlen!
• Die Veranstaltung fällt lediglich 

bei Starkregen und Sturm aus.
• Teilnahme auf eigene Gefahr!
• Um Fahrgemeinschaften zu bil-

den und Autos zu sparen, ist ein
Treffpunkt um 13:30 Uhr am 
K&K-Parkplatz an der Seite zur 
Marina!

• Infos und weitere Fragen: 
Holger Brüggemann, 
Tel. 0151-18044504

Radtour für Jung und Alt mit 
Nostalgie-Charakter

Am 26. Mai 24 ver-
anstaltet der Ver-
schönerungsverein 
Eielstädt e.V.  eine 

Radtour für Jung und alt. Auf ver-
kehrsberuhigten Straßen, vorbei an 
Wiesen und Bachläufen, fahren wir 
gemütlich in die  Wimmerheide.
Gestartet wird um 14 Uhr im 
Leuchtenburger Garten, Masch-
weg 5  in Bad Essen - Eielstädt.
Geplant ist die Einkehr in das neu 
aufgebaute Fachwerkhaus von 
Horstheinrich Schnier, dem Be-
treiber der  legendären Discothek 
Clacoer. Von 1971 bis 1984 war 

das Clacoer der Treffpunkt in der  
Bohmterheide und ist sicherlich 
noch vielen in Erinnerung. Die Di-
scothek gibt es nicht mehr, aber die 
Erschaffung der neuen Räumlich-
keiten, eine Komposition aus Alt 
und Neu, wird viele in Erstaunen 
versetzen. Statt Kaffee und Kuchen 
haben wir die Möglichkeit, die Spe-
zialitäten, wie sie auch in den 70er 
und 80er Jahren angeboten wur-
den, zu genießen.
Um Anmeldung bis zum 23. Mai 
2024 bei Brigitte Pautzke, 
Tel. 05472 4616, wird gebeten.

TuS Bad Essen Fußball

Ergebnisse & Vorschau
Jugend:
10.05.24 JSG Hesepe/Epe D1 – TBE D2 8:0
11.05.24 TBE U17 – TV 01 Bohmte U17 2:5
Vorschau Jugend: Keine Spiele
Frauen und Herren:
07.05.24 TBE III – FC SW Kalkriese III 2:1
08.05.24 TBE – SV Alfhausen 3:4
10.05.24 Frauen TSG Burg Gretesch III – TBE 7:2

TBE III – SC Herringhausen 8:1
12.05.24 SSC Dodesheide II – TBE 0:5

SC Türkgücü II – TBE II 1:9
Vorschau Frauen und Herren:
18.05.24 16:00 Uhr SV Türkgücü Bramsche – TBE II
22.05.24 19:30 Uhr TBE – SV Eintr. Neuenkirchen
23.05.24 19:30 Uhr TBE II – SG Osterc./Schwagst. II

Lichtburg Quernheim

„Sterben“ Deutscher Filmpreis 24
Die Lichtburg in Quernheim zeigt ab 
Donnerstag den Film „Sterben“ mit 
Lars Eidinger und Corinna Harfouch
in den Hauptrollen. Der Film wurde 
als „bester deutscher Film“ beim 
Deutschen Filmpreis 2024 mit vier 
Lolas ausgezeichnet.

Weiterhin im Programm die Action-
komödie „The Fall Guy“ mit Ryan 
Gosling und Emily Blunt im Stil der 
Kultserie „Ein Colt für alle Fälle“. 
Im Kinderprogramm „Garfield“ und 
„Pettersson & Findus“
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100 Jahre DRK Bohmte - 1924-2024
Im Jubiläums-
jahr werden 

die Aufgaben der Sozialgruppe auf 
den von  der Seniorengruppe ge-
stalteten Stellwänden am Rathaus 
und bei Magro gezeigt. Fotos mit 
Hinweisen geben einen Einblick in 
ehrenamtliche Tätigkeiten sowie 
Blutspendetermine und die Arbeit 
in der Kleiderkammer:
Die Sozialgruppe des DRK in Bohm-
te wurde 1962 gegründet.
Anstoß hierzu gab die Flutkatast-
rophe in Hamburg. Von 12 Damen 
wurden zunächst u.a. Lebensmittel-
pakete für die „Ostzone“ gepackt, 
Aushilfsarbeiten im Pflegeheim Bad 
Essen übernommen und Hilfen bei 
Blutspendeaktionen im damaligen 
Landkreis Wittlage geleistet.
Die Möglichkeiten der Mitwir-
kung weiteren sich schnell aus auf 
Röntgenreihenuntersuchungen, 
vielfache Mitwirkungen bei Ver-
anstaltungen und die Leistung von 
Betreuungen bei den Seniorenaus-

flügen der Ortschaft Bohmte.
Die eigene Ausbildung in Erster Hil-
fe ist immer selbstverständlich, die 
Übernahme neuer Aufgaben wie 
die Betreuung des Spülmobils, das 
bei Veranstaltungen der Gemeinde 
und Vereine zum Einsatz kommt, 
ebenso. Aber auch der Ausgleich 
ist wichtig. Die finden die Damen 
in gemeinsamen Unternehmungen. 
Hierzu zählt auch ein Besuch des 
Blutspendezentrums Springe.
Die Kleiderkammer ist eine 1990 
verwirklichte neue Aufgabe des 
DRK-Ortsvereins. Zunächst in Kel-
lerräumen der Grundschulen ein-
gerichtet, hat sie 1996 ihren end-
gültigen Platz im DRK-Zentrum 
am Gützkower Ring gefunden. In 
einem „Dauereinsatz“ leistet die 
Sozialgruppe wirksame Hilfe mit 
der dort angebotenen Kleidung, die 
aus Spendenaktionen und Einzel-
spenden angeboten werden kann, 
für Menschen aus dem Altkreis 
Wittlage und darüber hinaus. 

Blutspende – 15.000 Blutspenden 
werden täglich in deutschen Kli-
niken benötigt. Seit 1964, also in-
zwischen 60 Jahre, werden mit dem 
DRK-Ortsverein Bohmte die Blut-
spendetermine im Altkreis Wittlage 
durchgeführt. In allen Terminen ist 
neben der Betreuung auch die Si-
cherung der Verpflegung eine große 
Herausforderung.
In Hunteburg werden die Blutspen-
den als eigener DRK-Ortsverein 
durchgeführt und seit 2019, zum 

DRK-Ortsverein Bohmte gehörend, 
weiterhin mit der dort selbstständig 
tätigen Sozialgruppe.
Getreu dem Aufruf  
JEDE SPENDE ZÄHLT                   
SCHENKE LEBEN, SPENDE BLUT
ist die Blutspende auch künftig 
die gute Regelung in der Gemein-
de Bohmte für die Versorgung der 
Kliniken mit den nötigen Blutkon-
serven.

Herzliche Einladung am 18.05.24 zum „Kinderfrühstück für 
Schulkinder“

Jeden dritten 
Samstag im Mo-

nat findet im Gemeindehaus der 
EFG Bohmte ein Kinder-Frühstück 
statt.
Wir frühstücken ausgiebig mitein-
ander - es gibt jedes Mal zu dem 
„Normalen“ auch etwas „Beson-
deres“. Wir erleben ein fröhliches 

Zusammensein mit Spiel, Spaß, Sin-
gen und einer bliblischen Geschich-
te. Alle Schulkinder sind herzlich 
eingeladen!
Jeden dritten Samstag im Monat:
Von 10.00 - 11.30 Uhr in der EFG 
Bohmte, Bremer Straße 92, 49163 
Bohmte

Wir freuen uns auf Euch!

Offener Treff für AutorInnen und Schreibinteressierte
Freitag, 24. Mai 2024, 18.30 bis 20.00 Uhr
Life House / Kulturtreff „Q“, Stemwede-Wehdem

Der offene Treff für AutorInnen und 
Schreibinteressierte im Life House / 
Kulturtreff „Q“ hat sich inzwischen 
etabliert und stößt auf ein reges 
Interesse. Innerhalb der sympathi-
schen Gruppe kommen Schreibin-
teressierte mit den verschiedensten 
Interessen und Hintergründen zu-
sammen. Sie treffen sich regelmä-
ßig zum gemeinsamen Austausch 

im Life House /Kulturtreff „Q“. 
Nächster Termin ist Freitag der 24. 
Mai um 18.30 Uhr. 
Da es sich um ein offenes Angebot 
handelt, ist natürlich jeder, der sich 
angesprochen fühlt, herzlich ein-
geladen, sich jederzeit der Gruppe 
anzuschließen. Schreibinteressierte 
können sich für nähere Informatio-
nen gerne unter 05773-9916767 

mit Sabine Wittemeier in Verbin-
dung setzen. Egal ob Roman, Kurz-
geschichte oder Gedicht... jeder, der 
bereits eigene Werke veröffentlicht 
oder einfach nur Spaß am kreativen 
Schreiben hat, ist herzlich willkom-
men.
Heutzutage gibt es verschiedene 
Möglichkeiten, Bücher zu veröffent-
lichen und Publikum zu erreichen. 

Niemand, der schreibt, ist noch 
auf einen Verlag angewiesen. Aber 
jeder, der schreibt, hadert immer 
wieder mit sich selbst. Kreative 
Flauten, Unsicherheiten oder auch 
Unwissenheit können einer Veröf-
fentlichung im Wege stehen.
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Nächste Qualifizierte Vorbereitung für 
ehrenamtliche Hospizmitarbeiter:innen 
im Ambulanten SPES VIVA Hospiz-
dienst startet im August 2024
Infoabend am 19. Juni 2024

Die Zeit des Sterbens 
ist eine Zeit des Le-
bens. 
Ehrenamtliche Mit-

arbeiter:innen des Hospizdienstes 
begleiten, wenn gewünscht, ster-
bende Menschen und ihre Zugehö-
rigen.
In diesem Kurs werden Teilneh-
mende vielfältig auf diese Arbeit 
vorbereitet, um die persönlichen 
Fähigkeiten im Umgang mit Verlust-
erfahrungen zu erweitern, eigene 
Grenzen zu respektieren und so 
eine hilfreiche Begleitung zu wer-
den.
Am Mittwoch, 19. Juni 2024, fin-

det um 18:00 Uhr im Rathaus Bis-
sendorf ein Informationsabend zu 
diesem Kurs statt, an dem Interes-
sierte Vieles über die Arbeit im Am-
bulanten SPES VIVA Hospizdienst 
sowie über Inhalte und Termine des 
Kurses erfahren können.
Bitte melden Sie sich für diesen 
Abend bis zum 11. Juni im Hospiz-
dienst an.
Kontakt und Information: 
Koordinationsteam des Ambulan-
ten SPES VIVA Hospizdienstes
hospizdienst@spes-viva.de, 
Tel. 05473/29-117.

II. Damenmannschaft sucht 
neue Spielerinnen

Die II. Damenmannschaft der SG 
Bohmte/Ostercappeln/Schwagstorf 
wird in der neuen Saison einen 
Neuanfang vollziehen. Man möch-
te dann in der I. Kreisklasse neu 
durchstarten.
Da ein paar Spielerinnen aufhö-
ren und ein paar Spielerinnen zum 
Team der I. Damen wechseln wer-
den, ist man auf der Suche nach 
neuen (alten) Spielerinnen, die Lust 
auf Fußball haben.
Hierzu wird an folgenden Terminen 
ein Probetraining angeboten:
• Donnerstag, 16.05.2024
• Donnerstag, 23.05.2024

• Donnerstag, 30.05.2024
Beginn ist jeweils um 19 Uhr am 
Sportplatz Rensmannsfeld in Os-
tercappeln. Hier ist es völlig egal, 
ob Interessierte schon mal Fußball 
gespielt haben oder nicht. Einge-
laden sind sowohl „Ehemalige“, 
„Neulinge“ als auch „Querein-
steiger“. Das Hauptaugenmerk soll 
auf den Spaß am Fußball gelegt 
werden.
Für Rückfragen stehen Jörg Mosel  
01523 – 4287088 oder Stefan 
Kuhlmann 0160 – 95082851 gerne 
zur Verfügung. 

Prell: Internationaler Tag der Pflege – 
Pflegefachpersonen sind das Rückgrat 
der Versorgung

10.05.24.
Versorgen, 
h e l f e n , 
da sein – 

Pflegende sind tagtäglich für ihre 
Mitmenschen da und leisten einen 
unverzichtbaren Beitrag für unsere 
Gesellschaft. Die Lage entspannt 
sich nach der Corona-Pandemie je-
doch nur langsam. Und gerade des-
halb ist das Motto des diesjährigen 
Pflegetages aktueller denn je: „Un-
sere Pflegekräfte. Unsere Zukunft. – 
Die Wirtschaftskraft Pflege“.
Andrea Prell, pflegepolitische Spre-
cherin der SPD-Landtagsfraktion, 
sagt zum Internationalen Tag der 
Pflege: „Weltweit haben 4,5 Mil-
liarden Menschen keinen Zugang 
zu grundlegender Gesundheitsver-
sorgung, das reduziert das globale 
Bruttoinlandsprodukt um 15 Pro-
zent. Investitionen in die Gesund-
heit sind eine
zentrale Komponente für Wirt-
schaftswachstum. Pflegende tragen 
nachweislich zu besseren gesund-
heitlichen Ergebnissen bei und 

trotzdem wird nicht genug in Ge-
sundheitsversorgung investiert.
Gute Pflege braucht Wertschätzung 
und vor allem attraktive Arbeits-
bedingungen. Wir fordern schon 
seit Jahren einen allgemeingültigen 
Tarifvertrag Soziales für alle Pflege-
kräfte in Deutschland. Das muss bei 
allen Widerständen privater Anbie-
ter unser Ziel bleiben.“
Um im Pflegesektor in Nieder-
sachsen weiterhin gut aufgestellt 
zu bleiben, sieht Prell wesentli-
che Punkte: „Zuvorderst steht die 
quantitativ und qualitativ adäquate
Personalausstattung mit attraktiven 
Gehältern. Fachweiterbildungen 
müssen weiterentwickelt werden 
und flexibel durchführbar sein. Und 
Masterstudienplätze für Pflege-
pädagogen und Qualifizierung von 
akademisch ausgebildetem Per-
sonal müssen vorangetrieben und 
finanziell gefördert werden. Nur so 
können wir eine nachhaltige und 
resiliente Pflegelandschaft in Nie-
dersachsen garantieren.“
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Guido Pott: Bohmter Bahnhof soll 2027 endlich barrierefrei werden - 
Deutsche Bahn informierte vor Ort über Planungsstand

Der barriere-
freie Umbau des 
Bohmter Bahnhof 

ist leider ein Dauerbrenner. Bereits 
mehrfach ist die Maßnahme ver-
schoben und Umsetzungszeiträu-
me angepasst worden, so zuletzt 
zu Beginn dieses Jahres. In der 
vergangenen Woche standen die 
Verantwortlichen der Deutschen 
Bahn den Bürgerinnen und Bürgern 
des Wittlager Landes im Rahmen 
einer Informationsveranstaltung im 
Bahnhofsgebäude nun Rede und 
Antwort. Gemeinsam mit der SPD-
Bundestagsabgeordneten Anke 
Hennig und Bürgermeister Markus 
Kleinkauertz hatte der SPD-Land-
tagsabgeordnete Guido Pott diesen 
Termin zur Information der Bürge-
rinnen und Bürger von den Bahn-
Verantwortlichen eingefordert, 
denn die Kommunikation der DB 
in dieser Sache war in den letzten 
Monaten und Jahren mehr als un-

glücklich.
Die rund 50 anwesenden Bürge-
rinnen und Bürger konnten ihre 
Fragen im Rahmen der Informa-
tionsveranstaltung direkt an die 
Projektverantwortlichen stellen 
und zugleich wurden seitens der 
DB die detaillierten Planungen für 
die Baumaßnahme vorgestellt und 
erläutert.
„Die Fertigstellung des dringend 
benötigten barrierefreien Umbaus 
ist von der DB für 2027 schriftlich 
zugesagt und bei der Informations-
veranstaltung nochmals bestätigt 
worden. Ich rufe die DB dazu auf, 
ihre internen Abläufe so zu or-
ganisieren, dass der zugesagte 
Fertigstellungstermin eingehalten 
wird und 2027 - nach dem Motto 
„Besser spät als nie!“  - endlich ein 
barrierefreier Zugang zum Bohmt-
er Bahnhof gewährleistet ist. Im 
gleichen Atemzug muss dann aber 
auch eine Aufwertung des Bahn-

hofsgebäudes vollzogen werden, 
um die Attraktivität der Schiene 
im Wittlager Raum nachhaltig zu 
stärken“, macht der SPD-Land-
tagsabgeordnete Guido Pott seine 

Erwartungshaltung gegenüber der 
Deutschen Bahn deutlich. 

Text: Hendrik Chmiel 

Foto: Christian Witt

Fordern von der DB die Einhaltung der Fertigstellung im Jahr 2027 ein: 
v.l. Guido Pott (Landtagsabgeordneter für Bohmte), Martin Schütz (Vor-
sitzender der SPD-Bohmte), Silke Depker (Vorsitzende der SPD-Bad Es-
sen) und Anke Hennig (Bundestagsabgeordnete für Bohmte)

SG Wimmer/Lintorf Tischtennis… so erfolgreich wie noch nie!
Hinter der 
ersten Tisch-
tennismann-

schaft der SG Wimmer/Lintorf liegt 
die erfolgreichste Saison aller Zei-
ten. 
Den ersten Erfolg konnte man An-
fang Januar verbuchen, als man 
sich als Ausrichter des Altkreispo-
kalturniers gegen teilweise höher-
klassige Teams durchsetzen konnte 
und am Ende ganz oben auf dem 
Treppchen stand. 
Nur eine Woche später sicherte man 
sich beim Final Four in Wallenhorst 
den Titel des Kreispokalsiegers. Mit 
diesem Sieg hatte man sich für den 
Bezirkspokal qualifiziert. Nach Sie-
gen gegen Voxtrup und Wilhelms-
haven war das Team erneut beim 
Final Four dabei. Hier musste man 
sich lediglich dem späteren Landes-
pokalsieger aus Petersdorf knapp 
geschlagen geben. Da die beiden 
anderen Partien klar gewonnen 
wurden, war man immerhin Vize 
Bezirkspokalsieger. Doch der wich-

tigste Titel der Saison, der Gewinn 
der Meisterschaft in der Kreisliga, 
ließ das Team um Kapitän Sami 
Osmani am meisten jubeln. Am 
vorletzten Spieltag, als man auf 
den Tabellenzweiten aus Wissingen 
traf, konnte sich die SG mit einem 
deutlichen Sieg den Titel sichern. 
Somit spielt die Mannschaft in der 
kommenden Saison in der 2. Be-
zirksklasse.

Zur Mannschaft gehören Walde-
mar Ruppel, Boris Kostjuk, Michael 
Lange, Sami Osmani, Christian 
Schrimper, Nico Grosse und Carl 
Potting. Da man, vor allem in der 
Rückrunde, viel Verletzungspech 
hatte, spielte Martin Hinrichsmeyer, 
der Topspieler der zweiten Mann-
schaft, oft als Ersatzmann mit. 
Nicht unerwähnt sollte bleiben, 
dass die beiden erfolgreichsten 
Spieler der Kreisliga bei der SG aktiv 
sind: Waldemar Ruppel und Boris 
Kostjuk. Während Ruppel lediglich 
2 Spiele verlor, ging Kostjuk un-

geschlagen durch die Saison. Eine 
sehr starke Leistung des 72jährigen 
Ukrainers, der vor der Saison zur SG 
stieß. Mit ihm hat man eine realis-
tische Chance, in der kommenden 

Saison die Klasse zu halten. Um bis 
dahin fit zu bleiben, möchte man 
in der Sommerpause an dem einen 
oder anderen Turnier teilnehmen.
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OV Bad Essen, OV Bohmte, OV Ostercappeln

Politisches Frühstück

Die Ortsverbän-
de von BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN aus Bad Essen, 
Bohmte und Ostercappeln laden 
zum politischen Frühstück ein unter 
dem Thema „Die Zukunft Europas: 
Gemeinsam für Demokratie und Zu-
sammenarbeit“. Das Treffen bietet 
eine ausgezeichnete Gelegenheit, 
um sich über aktuelle politische 
Themen auszutauschen.
Unter anderem wird auch der Land-
tagsabgeordnete Volker Bajus mit 
dabei sein.
Wann: 25. Mai 2024 ab 10.00 Uhr
Wo: Gasthof Riemann, Leverner 
Str. 32, 49163 Bohmte
„Wir freuen uns auf alle, die gerne 

mit dabei sein wollen, einem inte-
ressanten, politischen Austausch 
und einem leckeren Frühstück“, 
sagt Ingrid Purps, Mitglied des Orts-
verbandes Bohmte und Ansprech-
partnerin für die Anmeldung.
Bei Interesse, egal ob Mitglied 
oder nicht, bitte einfach bei Ingrid 
Purps unter der Telefonnummer 
05471/4161 (bitte auf den AB 
sprechen, falls niemand Zuhause 
ist) anmelden, damit für alle ge-
sorgt ist.
Über eine zahlreiche Teilnahme und 
anregende Diskussionen freuen 
sich die GRÜNEN aus dem Wittla-
ger Land.

IHK: Erfinder- und Patent-
sprechtag in Osnabrück

Die IHK Osnabrück - Emsland - 
Grafschaft Bentheim lädt am 18. 
Juni 2024 ab 14:00 Uhr zur Er-
finder- und Patentberatung ein. Die 
Gespräche finden in der IHK, Neuer 
Graben 38 in Osnabrück, statt. Das 
Angebot richtet sich sowohl an Un-
ternehmen aus Industrie und Hand-
werk als auch an Privatpersonen.
In einer vertraulichen Einstiegs-
beratung informiert ein erfahrener 
Patentanwalt über notwendige 

Voraussetzungen und das An-
meldeverfahren von Patenten und 
Gebrauchsmustern. Die Teilnahme 
an der kostenfreien Beratung ist 
grundsätzlich auf ein Gespräch pro 
Person begrenzt.
Eine Teilnahme an den vertrauli-
chen Einzelgesprächen ist nur nach 
Anmeldung bis zum 11. Juni 2024 
möglich.
Ansprechpartnerin: IHK, Merle 
Gohlke, Tel.: 0541 353-268 oder 
E-Mail: gohlke@osnabrueck.ihk.de

Uhlen prangert an: Rot-Grün 
lässt Sportvereine bei der   
Bewässerungsgebühr weiter 
auf dem Trockenen sitzen

02.05.24.
Der CDU-
Landtags-

abgeordnete Thomas Uhlen fordert 
die Landesregierung auf, die Belan-
ge der Sportvereine in Niedersach-
sen ernsthaft zu berücksichtigen. 
„Rot-Grün lässt die Sportvereine 
in Niedersachsen weiter auf dem 
Trockenen sitzen“, erklärt Uhlen 
entschieden.
Hintergrund: Angesichts einer be-
drohlichen Inflation sind die Ge-
bühren für Wasserentnahme in Nie-
dersachsen beträchtlich gestiegen. 
Viele Sportvereine warten daher 
dringend auf die Änderung des Nie-
dersächsischen Wassergesetzes, die 
sie von diesen belastenden Gebüh-
ren befreit. 
Bereits am 13. Juni 2023 brachte 
die CDU-Landtagsfraktion  einen 

entsprechenden Gesetzentwurf in 
die parlamentarischen Beratungen 
ein. 
Dieser wurde jedoch von den re-
gierungstragenden Fraktionen über 
zehn Monate hinweg verschleppt. 
Erst jetzt, am 29. April 2024, kün-
digten die Fraktionen von rot-grün 
im Umweltausschuss des Landta-
ges ihren eigenen Gesetzentwurf 
an, allerdings ohne einen Zeitplan.
Hierzu äußert sich Uhlen wie folgt: 
„Die Bewässerungssaison steht un-
mittelbar bevor und dennoch bleibt 
eine dringend benötigte Gesetzes-
änderung aus. 
Das ist ein schwerwiegender Schlag 
für all jene, die sich in unseren 
Sportvereinen ehrenamtlich enga-
gieren. Rot-Grün muss endlich lie-
fern!“

Marco Mohrmann zur Urteils-
begründung des OVG Lüneburg 
zum Schnellabschussverfahren 
des Wolfes

07.05.24. „Es 
ist für die Ak-

zeptanz des Wolfes in Niedersach-
sen nicht hilfreich, dass das OVG 
die Hürden für den Abschuss von 
Wölfen erhöht hat. Das Kernprob-
lem sind aber die grünen Minister 
in Bund und Land, die weiterhin 
gnadenlos auf Zeit spielen und alles 
tun, um nur keinen Wolf, der Wei-
detiere gerissen hat, entnehmen zu 
müssen.

Bundesumweltministerin Lemke 
hätte längst die Vorschriften im 
Bundesnaturschutzgesetz auf das 
Niveau der FFH-Richtlinie absen-
ken können. Sie blieb aber untätig. 
Das von Minister Meyer wiederholt 
abgefeierte angebliche Schnellab-
schussverfahren ist immer nur eines 
gewesen: eine Nebelkerze, die von 
seinem eigenen Versagen ablenken 
soll.“
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„Radfahren für jedermann“ in 
Wehrendorf

Am Sonntag, 12. Mai fand in Weh-
rendorf ein „Radfahren für jeder-
mann“ statt. Insgesamt 164 Teil-

nehmer absolvierten die fast 27 km 
lange Strecke, die von Wehrendorf 
am Kanal lang Richtung Brock-
hausen, dann Richtung Heithöfen 

und an den Schlössern Ippenburg 
und Hünnefeld vorbei zurück nach 
Wehrendorf zum Festplatz führte. 

Sowohl auf der Strecke, 
als auch im Ziel wurde 
für Getränke gesorgt und 
Bratwurst gab es auch. 
Zum Abschluss wurden 
traditionell die jüngsten 
und ältesten Teilnehmer 
vom Ortsbürgermeister 
Torsten Bühning geehrt 
und Bad Essener Gut-
scheine überreicht. Zu-
sätzlich hatten alle anwe-
senden Teilnehmer noch 
die Chance, bei einer Ver-
losung weitere Gutschei-
ne zu gewinnen.
Der Freizeitclub Eibe 90 

Wehrendorf bedankt sich bei allen 
Teilnehmern.

Jüngste und älteste Teilnehmer von links: 
Guido Kipsieker (Vorsitzender Eibe 90), 
Mila auf der Haar (3 Jahre - jüngste Teil-
nehmerin), Friedel Böhne

Startaustellung der ersten Starter

Verleihung der Sportabzeichen 
2024

Am Freitag, 
dem 26.04. 
stand neben 
der Mitglieder-

versammlung auch die Verleihung 
der Sportabzeichen aus dem Sport-
jahr 2024 auf dem Programm. René 
Schütz, Leiter der Sportabzeichen-
abteilung, erfreute sich über viele 
Absolventen und erklärte das Ziel, 
im nächsten Jahr die Anzahl der er-
reichten Sportabzeichen nochmal 
zu überbieten. Zudem wurde der 

Sieger der Sportabzeichen-Team-
challenge gekürt. Hier konnte sich 
das Team “Eine schrecklich nette 
Familie” durchsetzen. 
DU bist sportbegeistert und willst 
dir dein Sportabzeichen im Jahr 
2024 ergattern? Dann komm gerne 
vorbei! Jeden Donnerstag kannst 
du zwischen 18-20 Uhr zum Sport-
platz Hunteburg kommen und die 
vielen verschiedenen Disziplinen 
ausprobieren!
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Wir suchen DICH AB SOFORT in Vollzeit

Fachkraft Lager (m/w/d)

PPeerrssppeekkttiivveenn ffüürr DDIICCHH
uunnbbeeffrriisstteetteerr AArrbbeeiittssvveerrttrraagg

ZZuussaattzzlleeiissttuunnggeenn zzuumm LLoohhnn
UUnntteerrssttüüttzzuunngg bbeeii ddeerr MMoobbiilliittäätt

z.Hd. B. Culbert
Im Westerbruch 46
49152 Bad Essen
Tel. 05472 / 954998-3

www.liberco.de
b.culbert@liberco.de

Komm zu uns ins Team !KomKomKommmm zzzuuu unununsss inininsss TTTeaeaeaTeaTTTeaTeaTeaTTTeaT mmm !!!

Liberco Systems GmbH

in Vollzeit oder Teilzeit

Pädagogische:r Mitarbeiter:in
(Erlebnispädagogik/Sozialpädagogik/Erziehung)

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n
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Archäologie im „Wittlager Land“ hautnah erleben 
– Sascha Steinmeier aus Lintorf berichtete über seine akribische Suche nach Funden aus 
vergangenen Jahrhunderten

Sascha Steinmeier gab in der Jah-
reshauptversammlung des Centra-
len Ländlichen Vereins-Archivs, kurz 
CLVA, Einblicke in seine jahrelange 
Arbeit als Hobby-Archäologe; der 
Referent überzeugte mit profunden 
Kenntnissen. Steinmeier, der als Be-
rufssoldat in der Offizierslaufbahn 
mit Kartenkunde und technischen 
Mess-Systemen vertraut ist, be-
schrieb seinen Werdegang als Me-
tall-Sondengänger für die Region. 
Er ist im Landkreis Osnabrück als 
Helfer der Archäologie zugelassen, 
kann sich mit einem Zertifikat aus-
weisen.
Sachsa Steinmeier hat in Hanno-
ver einen mehrtägigen Lehrgang 
besucht, wo die rechtlichen und 
historischen Grundlagen vermittelt 

wurden. Anschließend 
folgten praktische Ein-
weisungen an den 
technischen Hilfsmit-
teln, die er sich dann 
anschaffte, auf eigene 
Kosten.
Sascha Steinmeier 
beschrieb, wie er be-
stimmte Acker-, Wie-
sen- und Weideflächen 
mit einer Metall-Sonde 
begeht; je nach Bo-
den zeigt die Sonde in 
einer Tiefe bis zu 30 
cm Funde an, die dann 
per Spaten vorsichtig 
freigelegt werden. Ist 

es Metallschrott aus jüngster Zeit, 
so wird dieser ordnungsgemäß 
entsorgt. Sind es aber frühmittel-
alterliche Funde, etwa Münzen 
oder andere kleine Gegenstände, 
mal aus Bronze, mal mit Silberan-
teil – dann wird der Fundort kartiert 
und das „Fundgut“ gesammelt zu 
einem Restaurator der Kreisarchäo-
logie gegeben zur Säuberung. Der 
im Landkreis Osnabrück zuständige 
Archäologe, Prof. Dr. Friedrich, hilft 
bei Bedarf mit fachlichem Rat zur 
prähistorischen Bedeutung.
Sascha Steinmeier darf mit behörd-
licher Genehmigung Flächen mit 
einer Bodensonde begehen. Wei-
tere Voraussetzung ist, dass der je-
weilige Grundstückseigentümer der 
Begehung zugestimmt hat. „Wilde 

Sondengänger“ ohne rechtliche 
Erlaubnis verstoßen womöglich 
gegen strafrechtliche Bestimmun-
gen und können belangt werden. 
Funde, die älter sind als 1618 sind 
der Kreisbehörde zu melden. Sind 
es werthaltige Fundstücke, so steht 
aus dem Erlös 50 % dem Grund-
stückseigentümer zu und die ande-
ren 50 % dem zertifizierten Finder 
– so die Rechtslage zu historischen 
Bodenfunden.
Die Begehung einer Fläche er-
fordert viel Zeit und oft wird auch 
Metallschrott aus jüngerer Zeit, 
wie Schrauben und Nägel, gefun-
den. Bevor die qualifizierte Suche 
beginnt, bereitet sich Steinmeier 
mit historischen Karten, dem Denk-
mal-Atlas für Niedersachsen, der 
Luftbildauswertung und Laserscan-
daten vor. Dies erfordert schon spe-
zielle Fachkenntnis.
Auf einer Archivseite des „clva“ 
war über die noch heute sichtbaren 
Wallanlagen im Wiehengebirge mit 
Fotos berichtet worden. Die ge-
naue Bedeutung dieser vermutlich 
frühmittelalterlichen Wallanlagen 
ist noch nicht geklärt. Für Sascha 
Steinmeier ist dies jetzt ein Projekt, 
dass er erforschen möchte.
Diese Flächen sollen mit Genehmi-
gung der Flächeneigentümer mit 
der Metallsonde begangen werden. 
Gibt es dort aussagekräftige Funde, 
könnten diese auch zur Erklärung 
der Wallanlagen, in welcher Zeit-
epoche diese entstanden und für 

welchen Zweck, geben.
Damit diese Flächen nicht von un-
berechtigten Suchtrupps mit Son-
den begangen wird, soll die genaue 
Fläche im Wiehengebirge zunächst 
nicht genannt werden, damit die 
geschichtliche Forschung nicht be-
hindert wird.
Auch in Wehrendorf wurden an 
einem Standort Münzen gefunden. 
Auch hier wird zunächst von den 
rechtmäßigen Sondengängern öf-
fentlich nicht der genaue Fundort 
benannt, damit nicht Leute, die nur 
Interesse am Metallwert haben und 
sich hier ein „Schnäppchen“ erhof-
fen, animiert werden für eine illega-
le Suche nach Bodenfunden.
Die Zuhörer waren beeindruckt von 
dem Vortrag, den der „Hobby-Ar-
chäologe“ Sascha Steinmeier hielt. 
So wurde deutlich, dass einzelne 
Bodenfunde wie bei einem Puzzle 
sich zu einem zeitgeschichtlichen 
Bild entwickeln können.
Eckhard Grönemeyer
© Copyright 2024 – Alle Rechte 
an vorstehenden Texten und Ab-
bildungen sind urheberrechtlich 
geschützt. Rechteinhaber ist der 
Verfasser. Dieser Beitrag ist dauer-
haft auf der Homepage „Centra-
les Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ 
www.clva.de im Virtuellen Lesersaal 
in der Rubrik „4. Heimatgeschichte 
- Lebensschicksale von Menschen 
im zeitgeschichtlichen Rückblick“ 
veröffentlicht.

Am Lintorfer Hellweg fand Sascha Steinmeier Münzen, deren Ursprung 
zeitgeschichtlich bestimmt wurdeCLVA-Vorsitzender Herbert Kessen (links) lässt 

sich von Sascha Steinmeier einige präzise be-
zeichnete und katalogisierte Exponate zeigen.

Eine weiträumige Wallanlage im Wiehengebirge oberhalb der Ortschaft 
Eielstädt – Bodenfunde könnten bei der zeitgeschichtlichen Einordnung 
helfen. Fotos: E. Grönemeyer
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Der Marktführer Clever Fit wird 20 Jahre alt
IHR SPORT- GESUNDHEITS- UND SONNENSTUDIO

Jubiläumsangebote nur für kurze Zeit
z.B. das Sport Abo für nur 23,92 € mtl.*

* 23 Monate Erstlaufzeit. Zzgl. einmalige Startpauschale von 49,90 €. Kürzere Laufzeiten auch verfügbar. Monatlich kündbar möglich.

Tag der offenen Tür
30.05.2024, 7:00 bis 23:00 Uhr

Wir sind Hansefit All Inklusive Studio.
Alle Leistungen und Services ohne 
Zuzahlung.

JETZT NEU: gratis Armband für selbstständigen Zutritt 
und Freischaltung der Solarien

Kostenloses und unverbindliches Probetraining
vereinbaren unter Tel. : 05475 -2589600

Ausbildungsplätze ab September zu vergeben! 

20%
Rabatt
auf alle Tarife 

und Monats-

beiträge

Jetzt per Mail bewerben an 
studio@bohmte-hunteburg.clever-fit.com

Hauptstraße 26

49163 Bohmte-Hunteburg

neben Netto-Markt
und Blumen Middendorf

Untersuchung auf Trichinen: Landkreis Osnabrück bietet 
Schulung für Jäger an

O s n a b r ü c k . 
Der Veterinär-
dienst für Stadt 
und Landkreis 
Osnabrück ver-

anstaltet in diesem Jahr erneut eine 
Schulung für Jäger zur Entnahme 
von Proben, die auf Trichinen zu 
untersuchen sind. Die Schulung fin-
det statt am Mittwoch, 26. Juni, 17 
Uhr, im großen Sitzungssaal des 
Kreishauses. 
Bei erlegten Wildschweinen, Dach-
sen und einigen anderen Tierarten 
ist es erforderlich, vor dem Verzehr 
durch eine Untersuchung festzu-
stellen, ob das Fleisch frei von Tri-
chinen ist. Bei den Trichinen handelt 
es sich um winzige Fadenwürmer, 
deren Larven sich in der Muskula-
tur ihrer Wirte einkapseln und nach 

dem Verzehr auch dem Menschen 
sehr gefährlich werden können. Die 
Untersuchung auf Trichinen ist eine 
amtliche Aufgabe, für die grund-
sätzlich die Veterinärbehörde zu-
ständig ist. 
Vor einigen Jahren wurde den Jä-
gern die Möglichkeit eröffnet, die 
für die Trichinenuntersuchung er-
forderlichen Fleischproben selber 
zu entnehmen und dem Labor der 
Veterinärbehörde zuzuleiten. Die 
rechtlichen Vorgaben erlauben es, 
dass jedem Jäger, der Inhaber eines 
gültigen Jahresjagdscheines ist, die 
Entnahme von Proben zur Unter-
suchung auf Trichinen übertragen 
werden kann.
Zuständig ist die Veterinärbehör-
de, in deren Einzugsgebiet das 
Wild erlegt wurde oder in deren 

Zuständigkeitsbereich, bedingt 
durch den Wohnort des Jägers, die 
Untersuchung auf Trichinen erfolgt. 
Voraussetzung für die Übertragung 
der amtlichen Probenentnahme auf 
den Jäger ist, dass dieser zuverläs-
sig ist und eine Schulung durch die 
Veterinärbehörde absolviert hat.
Jäger, die die Probenentnahme 
durchführen dürfen, erhalten Wild-
ursprungsscheine zur Dokumen-
tation der Probenentnahme und 
Wildmarken zur Kennzeichnung der 
Tierkörper. Der Wildursprungsschein 
begleitet die Probe ins Labor. Falls 
das erlegte Wild an andere verkauft 
oder abgegeben werden soll, muss 
es mit einer behördlichen Wildmar-
ke gekennzeichnet sein. Ein Jäger 
darf einen Wildkörper oder Fleisch 
von Wildschweinen und Dachsen 

erst dann im eigenen häuslichen 
Verbrauch verwenden oder an an-
dere Personen abgeben, wenn Tri-
chinen nicht nachgewiesen wurden 
und das Ergebnis der Untersuchung 
auf dem Wildursprungsschein ver-
merkt ist.
Die Kosten der Veranstaltung be-
tragen 20 Euro pro Teilnehmer. Die 
Anmeldung muss online bis zum 
12. Juni erfolgen: 
https://service.landkreis-
osnabrueck.de/
dienstleistungen/-/egov-bis-detail/
dienstleistung/107954/show
Weitere Informationen sind erhält-
lich beim Veterinärdienst für Stadt 
und Landkreis Osnabrück. 
Telefon: 0541/501-8551.
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Theater in der Oberschule Bad Essen – 
Zack – 
Zukunft

Eine Schülerin 
spricht zu ih-
rem Roboter: 

„Robi, ich verbringe mehr Zeit mit 
dir als mit irgendjemandem sonst. 
Ich habe gar keine richtigen Freun-
de mehr.“ Wird es so sein im Jahre 
2050? Gibt es dann nur noch On-
line-Unterricht? Können Menschen 
dann noch mit der Hand schreiben?
Die Schüler und Schülerinnen des 
Interessenbausteins Theater be-
schäftigten sich in diesem Jahr mit 
dem Thema Zukunft. Wie wird das 
Leben in 30 Jahren aussehen?  Die 
meisten Szenen dazu haben die 
Schüler:innen selbst entwickelt.
Wusstet ihr schon, dass im Jah-
re 2050 alle Menschen gechippt 
sind? Der Chip ist winzig klein und 
wird durch eine Spritze injiziert. 
Alle wichtigen Informationen sind 

da drauf: Geld, Busfahrkarte, Er-
gebnisse von Arbeiten, Zeugnisse, 
Bewerbungsunterlagen oder Ent-
lassungen.
Man wird komplett durchleuchtet. 
Man sieht, ob du verliebt bist oder 
ob du Angst hast. Wenn du dich gut 

verhalten hast, kannst du Medipo-
ints erwerben. Aber du kannst sie 
auch ganz schnell wieder verlieren.
Manchmal bleibt einem als Zu-
schauer das Lachen im Halse ste-
cken, wenn z. B. Frau Dr. Cold die 
92-jährige Patientin nicht mehr be-

handeln will oder die Krankenkas-
se nicht bezahlt, weil Cindy vorher 
Cocktails getrunken hat. Es bleibt 
nichts verborgen. 
Die Aufführung findet am Freitag, 
den 24.5.24 um 18.00 Uhr in der 
Oberschule Bad Essen statt.

Schützenverein Stirpe-Ölingen

Es ist Zeit, einfach mal Danke zu sagen!

Am
3 0 . 0 4 . 2 0 2 4 
hatte der 
S c h ü t z e n -
verein seine 

Mitglieder zu einem  gemütlichen 
vereinsinternen Abend eingeladen, 
als Dankeschön für die tatkräftige 
Unterstützung. Der 1. Vorsitzende 
Matthias Storck freute sich über die 
gute Beteiligung und sprach jedem 
einzelnen für seine Unterstützung 
ein Dankeschön aus.
Woran denken wir, wenn wir an 
unseren Schützenverein denken? 
An Wettkämpfe, Training,  Kinder-
training, Veranstaltungen, Gemein-
schaft, Zusammenhalt, Freude und 
vieles mehr. Wer denkt da gleich 
an Vereinsarbeit und an das Ehren-
amt?
Vieles wird oft für selbstverständ-
lich gehalten und von Zeit zu Zeit 
sollten wir auch einfach mal inne-
halten und dankbar sein und Dank 

an die Menschen geben, die es uns 
ermöglichen, dass wir unseren ge-
liebten Sport ausüben können und 
die dafür sorgen, dass unser Ver-
einsleben funktioniert (oft auch 
so leise und „nebenbei“, dass ein 
Großteil davon nicht viel mitbe-
kommt).
Dank gilt dem Vorstand und dem 
Hallenwart für das Engagement, 
die Mühe, die vielen Stunden, in de-

nen sie sich für den Verein und den 
Sport einsetzen. Ohne Menschen 
wie Euch würde unser Verein nicht 
funktionieren.
Wir wollen auch allen anderen dan-
ken, die mit viel Leidenschaft das 
Außengelände der Gemeinschafts- 
und Schützenhalle und den Grill-
platz pflegen, Reparaturarbeiten 
durchführen, für Veranstaltungen 
Kuchen backen, Salate zubereiten 

oder für den Nachtisch beim Win-
terball sorgen und den Verein be-
gleiten zu den Festen befreundeter 
Vereine.  Gemeinschaft funktioniert 
gemeinsam, wie das Wort schon 
sagt – lasst uns diesen Weg wei-
ter gehen, aufeinander achten und 
auch immer mal mit Wertschätzung 
auf das schauen, was geleistet wird 
und dankbar dafür sein.
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Die Naturschutzstiftung des Land-
kreises Osnabrück und die Stadt Os-
nabrück vergeben gemeinsam den 
Naturschutzpreis 2023 – 
Thema: „Stillgewässer in Privatgärten“

Wasser als eine wichtige 
Grundlage allen Lebens sollte in 
keinem Garten fehlen. Teiche und 
Tümpel fördern die Biodiversität, 
puffern die Folgen des Klimawan-
dels ab und sorgen für ein ange-
nehmes Mikroklima. Das Angebot 
an Wasserstellen ist besonders im 
Siedlungsgebiet leider sehr niedrig. 
Die Naturschutzstiftung des Land-
kreises Osnabrück sowie die Stadt 
Osnabrück vergaben daher den 
Naturschutzpreis 2023 zum Thema 
„Stillgewässer in Privatgärten“. Die 
Preisverleihung fand im Tagungs-

zentrum „unter.Bau“ des Museums 
am Schölerberg statt.
Kreisrat Winfried Wilkens hielt als 
Vorsitzender der Naturschutzstif-
tung des Landkreises die Laudatio 
für die Preisträger aus dem Land-
kreis. Für die Stadt Osnabrück 
übernahm Antonius Fahnenann 
(Stiftungsvorstand Haarmann-Stif-

tung – Umwelt und Natur) diese 
Aufgabe. Im Anschluss übergaben 
die Kuratoren Jürgen Lindemann, 
Ellen Akkermann, Claus Kanke, 
Karl-Georg Görtemöller und Kura-
toriumsvorsitzende Gabriele Mö-
rixmann (Naturschutzstiftung Land-
kreis Osnabrück) die Preise. Diese 
gingen an Heinrich Willmaring aus 
Bersenbrück (Preisgeld: 1.000 
Euro), Wolfgang Fischer aus Bram-
sche (1.000 Euro), Joachim Solf aus 
Bohmte (1.000 Euro), Familie Kutza 
aus Osnabrück-Pye (2.500 Euro) 
sowie Familie Hoedemaker aus Os-
nabrück-Kalkhügel (2.500 Euro).
Die Preisverleihung machte deut-
lich: Die Größe eines Stillgewässers 
ist nicht unbedingt ausschlagge-
bend. Auch kleine Wasserflächen 
bieten einen Lebensraum für eine 
Vielzahl von Pflanzen- und Tierar-
ten: Wasserläufer, Rückenschwim-
mer, Gelbrandkäfer sowie Teich-
muscheln und Schnecken kommen 
regelmäßig vor. Einen Platz zum 
Laichen bedeuten sie für Amphi-
bien und Libellen. Flache Uferzonen 
dienen Säugetieren, Insekten oder 
Vögeln als Trink- oder Badestelle. 
Neben der Funktion als Lebens-
raum und Nahrungsgrundlage 
puffern Stillgewässer zudem Stark-
regenereignisse ab und dienen 
besonders in Hitzeperioden durch 
eine langsame Verdunstung des 
Wassers für ein kühleres Mikrokli-
ma. Des Weiteren geht von Teichen 
und Tümpeln eine hohe Erholungs-
funktion aus, die auch ein Beobach-
ten von Tieren ermöglicht.   
Bei der Naturschutzstiftung des 
Landkreises gingen 56 und beim 
Fachbereich Umwelt und Klima-
schutz der Stadt Osnabrück 19 
Bewerbungen ein. Auf Grundlage 
der eingereichten Bewerbungs-
unterlagen wurde eine Vorauswahl 
an Gewässern (12 im Gebiet des 

Landkreises und 8 im Stadtgebiet) 
getroffen, von der sich die Fachjury 
einen persönlichen Eindruck vor Ort 
gemacht hat. 
Die Naturschutzstiftung des Land-
kreises Osnabrück ehrt mit dem 
Naturschutzpreis 2023 drei Preis-
tragende, die jeweils den ersten 
Platz in den Kategorien „Schwimm-
teich“, „grundwassergespeistes 
Gewässer“ und „naturnaher Teich 
im Siedlungsgebiet“ belegt haben. 
Zwei gleichwertige Naturschutz-
preise 2023 vergibt die Stadt Osna-
brück mit finanzieller Unterstützung 
der Haarmann-Stiftung – Umwelt 
und Natur.
Kurzinformationen zu den Preis-
tragenden:
Heinrich Willmaring hat auf seinem 
Grundstück 2010 einen Schwimm-
teich angelegt. Er kommt ohne 
Pumpentechnik aus und hat sich 
gut etabliert. Die beidseitigen, viel-
fältig bewachsenen Uferzonen sor-
gen für eine gute Wasserqualität. 
Auch wenn er mittlerweile wenig 
als Schwimmteich genutzt wird, hat 
er seinen festen Bestand im Garten. 
Er dient im Sommer als Wasserquel-
le für zahlreiche Hautflügler und 
andere Tierarten.  
Wolfgang Fischer ist stolzer Eigen-
tümer eines 4.000 qm großen, 
grundwassergespeisten Gewässers. 
Der Teich wurde vor mittlerweile 35 
Jahren angelegt. Die Zuhilfenahme 
künstlicher Materialien war nicht 
vonnöten. Die örtlichen Gegeben-
heiten kamen da zu Hilfe. In der 
Mitte des Gewässers wurde eine 
Insel mit Steilufer als Rückzugsort 
für Vögel angelegt. Die Jury konn-
te sich von dem funktionierenden 
Ökosystem überzeugen. Viele Tier-

arten finden hier ein Zuhause.
Den Garten von Joachim Solf betritt 
man durch das Haus. Man betritt 
eine grüne Oase mit dem Teich als 
zentrales Element. Dieser terrassier-
te Folienteich bietet Lebensraum 
für eine Vielzahl von Fröschen, Mol-
chen, Schnecken und Kleinlebewe-
sen. Hier hat sich im Laufe der Jahre 
ein Gleichgewicht eingestellt. Ger-
ne wird er in heißen Sommern von 
der Tierwelt als Trinkgelegenheit 
genutzt. Seiner Bewerbung war ein 
aussagekräftiges Video beigefügt.
Familie Kutza hat ihren Teich mit 
viel Engagement und Interesse an 
dem Thema Wasser im Garten in ei-
nem stimmigen Gesamtkonzept vor 
ca. 38 Jahren angelegt. Seither ist 
der Teich das zentrale gestalterische 
Element des naturnahen Gartens, 
um den sich alles herum entwickeln 
darf. Auch wenn die Familie oft von 
ihren Nachbarn für diese Natürlich-
keit belächelt wird, haben sie an ih-
rer bewussten Entscheidung nie ab-
gelassen und sind so ein wertvolles 
Beispiel für eine Gartengestaltung 
rund um das Thema Wasser. 
Der mit ca. 1 ½ Jahren noch sehr 
junge Gartenteich von Familie Hoe-
demaker ist das zentrale Gestal-
tungselement im Garten. Familie 
Hoedemaker wohnt in einem typi-
schen Neubaugebiet mit einer klei-
neren Gartenfläche. Die Entschei-
dung fast die gesamte Rasenfläche 
des Gartens in eine Wasserfläche 
umzuwandeln entstand aus der 
Motivation heraus, der Trockenheit 
im Sommer entgegenzutreten. Das 
ökologisch stimmige Gesamt-Gar-
ten-Konzept und die deutlich er-
kennbare Vision eines naturnahen 
Gartens hat die Fachjury überzeugt.

H H TIEMANN’s Hotel H H    
Vor der Brücke 9  Lemförde/Stemshorn 

Tischreservierung 05443 999 0
www.tiemanns hotel.de

Großer Matjesabend!
Weils so schön war, feiern wir die 

kleinen Fische auch 2024 als:

TIEMANN’s lukullisches 
4 Gang Matjesmenü

am 12. Juni um 18.30 Uhr
– Nur mit Reservierung!!! –

    Preis pro Person 
         37 €
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Tag der Pflege am 12. Mai

Pflege – ein Beruf mit vielen Gesichtern
Anlässlich der Tags der Pflege erinnern die Paracelsus Kliniken Bad Essen daran, wie unverzichtbar die 
Arbeit in der Pflege in einer Rehaklinik ist / Großer Dank der Geschäftsleitung an alle Pflegefachkräfte / 
Beruf in der Pflege als Passion und Erfüllung zugleich 

Bad Essen, 10.05.2024 
Die steigende Zahl der Pflegebe-
dürftigen und ihre Versorgung ist 
eine der größten Herausforderun-
gen im deutschen Gesundheits-
system. Nach den Ergebnissen der 
Pflegevorausberechnung des Sta-
tistischen Bundesamtes (Destatis) 
wird Zahl der pflegebedürftigen 
Menschen bis 2055 um 37 Pro-
zent zunehmen. Gleichzeitig wird 
die Generation der Babyboomer in 
den nächsten zehn Jahren verstärkt 
das Renteneintrittsalter erreichen 
und hinterlässt eine Lücke bei den 
Pflegefachkräften im Arbeitsmarkt. 
„Wir sind sehr froh, dass wir in 
unserer Klinik auf eine große Zahl 
motivierter und erfahrener Pflege-
fachkräfte zurückgreifen können“, 
erklärt dazu Annegret Balters, Ge-
schäftsführerin der Paracelsus Klini-
ken Bad Essen. „Der Tag der Pflege 
am 12. Mai ist für uns eine Erinne-
rung daran, was die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in diesem Be-
reich jeden Tag leisten. Wir wissen 
das sehr zu schätzen und sagen 
an diesem Tag ein großes Danke-
schön.“
Beruf im Wandel
Der internationale „Tag der Pfle-

ge“ („International Nurses Day“) 
wird in Deutschland seit 1967 am 
Geburtstag von Florence Night-
ingale veranstaltet. Die britische 
Krankenschwester (gestorben 13. 
August 1910 in London), die vor 
allem durch ihre Pflege von Kriegs-
versehrten nationale Anerkennung 
fand, gilt als Pionierin der moder-
nen Krankenpflege. „Waschen, 
lagern, Essen reichen: Das tradi-
tionelle Bild von der Arbeit in der 
Krankenpflege hat sich in den ver-
gangenen 20 Jahren deutlich verän-
dert. Die Pflege ist vielfältiger und 
anspruchsvoller geworden”, erklärt 
dazu Svea Jäkel, Pflegedienstlei-
tung Paracelsus Therapiezentrum 
Bad Essen. „Wir übernehmen heute 
eigenständige Aufgaben weit über 
den angestammten Bereich hinaus, 
dokumentieren digital alle Behand-
lungsschritte und arbeiten zusam-
men mit Ärzten, Angehörigen und 
Therapeuten im Mittelpunkt und an 
den Schnittstellen vieler Behand-
lungsbereiche.”
Patienten ganzheitlich betrachten
Hinter dieser Vielfalt steckt auch 
der hohe Anspruch der Paracel-
sus Kliniken. Denn sie verfolgen in 
allen Häusern ein ganzheitliches 
Pflegekonzept, das den Menschen 
mit seiner Erkrankung und seinen 
Bedürfnissen in den Mittelpunkt 
stellt. Die Pflegefachkräfte haben 
die wichtige Aufgabe, dieses Kon-

zept mit ihrem Wissen 
und Können professionell 
umzusetzen. Dafür brau-
chen sie ein hohes Maß 
an Fachkenntnissen und
Einfühlungsvermögen. 
Sie müssen die Situation 
eines Menschen einschät-
zen und verstehen, seine 
Bedürfnisse erkennen. 
Und sie brauchen aktuel-
les pflegewissenschaftli-
ches Know-how und spe-
zialisierte Kompetenzen, 
um die richtige Unter-
stützung und Behandlung einleiten 
zu können. Die Pflegefachkräfte in 
den Paracelsus Kliniken genießen 
darum die uneingeschränkte Wert-
schätzung aller Kolleginnen und 
Kollegen.
Beruf in der Pflege – Passion und 
Erfüllung zugleich
„Wir bekommen unheimlich viel 
von unseren Patientinnen und Pa-
tienten zurück – Dankbarkeit, dass 
wir ein offenes Ohr für sie hatten, 
für den netten Umgang, für die Für-
sorge und dafür, dass wir sie ernst 
nehmen“, bilanziert Alice Keßler, 
examinierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin in den Paracelsus 
Kliniken Bad Essen. Dazu beizutra-
gen, dass Patientinnen und Patien-
ten gesund nach Hause gehen und 
dass ihre Arbeit fruchtet, mache sie 
dankbar. Irina Schwarzkopf, eben-

falls examinierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin in den Paracelsus 
Kliniken Bad Essen, hatte ihre Mut-
ter als Vorbild bei der Berufswahl. 
„Schon in meinem 1. Aufsatz in der 
Grundschule war für mich klar:
Ich will Krankenschwester wer-
den!“ Für das Strahlen in den Au-
gen und das wieder Aufblühen der 
Patientinnen und Patienten sei sie 
besonders dankbar in ihrem Job. 
„Ich liebe meinen Beruf und würde 
für kein Geld der Welt tauschen. Ich 
habe mich für den richtigen Weg 
entschieden, für einen Beruf, der 
mich erfüllt!“ 
Wer sich für den Pflegeberuf inte-
ressiert, der kann im Jobportal un-
ter www.jobs.pkd.de offene Stellen 
finden und sich direkt bewerben.

Waldspaziergang in der Gruppe für Menschen mit Stress
am 31. Mai ab Wanderparkplatz Roter Berg in Hasbergen

Osnabrück. Für 
Menschen in aku-
ten Belastungs-
situationen oder 
mit psychischen 

Erkrankungen bietet der Sozialpsy-
chiatrische Dienst Osnabrück Wald-
spaziergänge zusammen mit an-
deren Erholungssuchenden an, die 

ebenfalls neue Kontakte knüpfen 
möchten, Spaß an der Bewegung 
in der Natur haben und sich ein-
fach etwas Gutes tun möchten. Das 
Angebot ist kostenlos, eine Anmel-
dung allerdings erforderlich. Bei der 
Wanderung sollen nicht Stress oder 
Erkrankungen im Mittelpunkt ste-
hen, sondern das gemeinsame Erle-

ben der Natur. Mitgebracht werden 
sollten ein Getränk und ein Snack, 
wetterfeste Kleidung und festes 
Schuhwerk sind selbstverständlich. 
Nächster Termin ist am Freitag, 
31. Mai, Treffpunkt ist der Wander-
parkplatz Roter Berg, Hasbergen, 
Bushaltestelle Hasbergen (Kr. Osna-
brück) Schierke. Die Waldspazier-

gänge werden jeweils von zwei 
Mitarbeitern des Sozialpsychiatri-
schen Dienstes des gemeinsamen 
Gesundheitsdienstes für Landkreis 
und Stadt Osnabrück begleitet. Eine 
telefonische Anmeldung ist bis 24 
Stunden vor dem jeweiligen Termin 
unter der Rufnummer 0541/501-
8211 erforderlich.
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Am 5. Mai 2024 wurden
wir in der St. Johannis-Kirche

zu Arenshorst konfirmiert.

Emma Piacentina Befumo
Darko Mittenentzwei
Lorena Möllering

Peter Niemann-Meinberg
Yannic Maximillian
                   Pottschmidt
Amelie Scheffler

sagen wir allen, auch im Namen unserer 
Eltern, die uns mit Glückwünschen und

Geschenken sehr viel Freude bereitet haben.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Pöhlmann,

der uns durch die Konfirmandenzeit begleitet
und uns auf diesen Tag vorbereitet hat.

Prüfungsangst von Auszubil-
denden: IHK-Netzwerk bot 
Austausch

Prüfungsangst ist ein häufig auf-
tretendes Phänomen, das auch die 
Auszubildenden bei den Abschluss-

prüfungen in der dualen Ausbil-
dung betrifft. Diese Ängste können 
sich negativ auf die Prüfungsleis-
tung auswirken und die Chancen 
auf einen erfolgreichen Abschluss 
mindern.
Beim aktuellen Treffen des IHK-
Netzwerks „TOP-Ausbildungs-
betriebe”, das bei der Stadtwerke 
Osnabrück AG stattfand, wurden 
erfolgreiche Strategien aus der Pra-
xis zur Bewältigung von Prüfungs-
angst vorgestellt. Priscah Habben, 
Psychologin, Psychoonkologin und 
Beraterin für psychische Gesund-
heit beim BAZ Betriebsarztzentrum 
Osnabrück GmbH, präsentierte 
Methoden, um Prüfungsängste zu 
überwinden. „Es ist wichtig, den 
jungen Leuten die richtigen Werk-
zeuge zu geben, damit die Prüf-
linge den Druck besser bewältigen 

und ihr Selbstvertrauen stärken 
können“, erklärte Habben.
Zu den effektivsten Strategien, um 
Prüfungsangst zu reduzieren, ge-
hörten eine gezielte Vorbereitung 

und ein strukturiertes Zeitmanage-
ment. Ein Lernplan, der die rele-
vanten Prüfungsinhalte in kleine, 
handhabbare Einheiten aufteilt 
und regelmäßige Wiederholungen 
ermöglicht, könne das Gefühl der 
Kontrolle erhöhen und die Angst 
vor der Prüfung mindern, so Hab-
ben. Eine weitere erfolgreiche Me-
thode seien Atemübungen und Ent-
spannungstechniken. Das regulierte 
Ein- und Ausatmen könne vor und 
während der Prüfung angewandt 
werden, um Ruhe zu bewahren und 
die Konzentration zu steigern.
Auch Prüfer könnten zur Reduzie-
rung von Prüfungsangst beitragen, 
indem sie eine angenehme Prü-
fungsatmosphäre schafften. Ein 
hilfreicher Ansatz sei die Einleitung 
der Prüfung mit positiven, beruhi-
genden Worten und einer kurzen 

v. l.: Nadine Wortmann (Stadtwerke Osnabrück AG), Jessica Borgmann 
(Stadtwerke Osnabrück AG), Priscah Habben (BAZ Betriebsarztzentrum 
Osnabrück GmbH), Dr. Maria Deuling (IHK Osnabrück - Emsland - Graf-
schaft Bentheim). Bildquelle: IHK.

Erklärung des Prüfungsablaufs. Dies 
könne den Auszubildenden Sicher-
heit vermitteln und ihre Nervosität 
mindern. Indem Prüfer zudem auf 
ein freundliches und einladendes 
Verhalten achteten, könnten sie 
dazu beitragen, die Angst vor der 
Prüfungssituation zu reduzieren.
„Unsere Netzwerktreffen ermögli-
chen es den Teilnehmern, von den 
Erfahrungen anderer zu lernen und 
gemeinsam an Lösungen für die He-
rausforderungen in der Ausbildung 
junger Menschen zu arbeiten“, 
erklärte Dr. Maria Deuling, IHK-

Projektleiterin Internes Qualitäts-
management und Controlling. Das 
IHK-Netzwerk „TOP-Ausbildungs-
betriebe“ richtet sich an die Ausbil-
dungsbetriebe, die sich erfolgreich 
der anspruchsvollen Zertifizierung 
mit dem IHK-Siegel „TOP-Ausbil-
dung“ gestellt haben. Das nächste 
Treffen findet im Herbst 2024 statt.
Weitere Informationen: 
IHK, Dr. Maria Deuling, 
Tel.: 0541 353-415, E-Mail: 
deuling@osnabrueck.ihk.de sowie 
unter www.ihk.de/osnabrueck 
(Nr. 5120914)

Letzte Hilfe – alles 
andere als Sterbehilfe 
Nächster Kurs am 06. Juni 2024 in Ostercappeln

„Letzte Hilfe“? 
Die Normalität 
des Sterbens als 
Teil des Lebens 

anzusehen, ermöglicht uns Men-
schen eine hinwendende Haltung, 
um durch Dasein und Dableiben 
Halt zu geben, möglicherweise et-
was Leiden zu lindern und dadurch 
Lebensqualität zu schenken.
Der Letzte Hilfe Kurs richtet sich 
ausdrücklich an interessierte Bür-
gerinnen und Bürger und zeigt 
ihnen, was sie für ihre An- und Zu-
gehörigen, Kollegen, Freunde oder 
Nachbarn am Ende des Lebens tun 
können.
Entsprechend geschulte Hospiz-
mitarbeiterinnen von SPES VIVA 
vermitteln hier das „Kleine 1x1 der 
Sterbebegleitung“, die vier Unter-

richtsstunden stehen jeweils für 
eines der vier Module:
• Sterben ist ein Teil des Lebens
• Vorsorgen und Entscheiden
• Leiden lindern
• Abschied nehmen
Der nächste Kurs findet statt am 
Donnerstag, 06. Juni 2024, von 
9:30 bis 13:30 Uhr im Kranken-
haus St. Raphael Ostercappeln.
Melden Sie sich gern bis zum 
30.05.2024 an im Ambulanten 
SPES VIVA Hospizdienst unter 
Tel. 05473/29117 oder 
Email: hospizdienst@spes-viva.de 
Weitere Termine, auch an weiteren 
Orten, werden laufend folgen und 
sind auf der Website 
www.spes-viva.de zu finden.
Ein Kostenbeitrag in Höhe von 15 
Euro ist bitte vor Ort zu entrichten.
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Life House Jam mit „Natalie muss singen“
Montag, 20. Mai 2024 um 19.00 Uhr Life House, Stemwede-Wehdem - Eintritt frei

Die „Life 
House Jam“ 
geht am 

Montag, dem 20. Mai um 19 Uhr 
in die nächste Runde. Die Besu-
cher können sich auf magische 
Momente freuen. Wenn Musiker 
ungezwungen aufeinander treffen, 
um sich ihrer Passion hinzugeben, 
entsteht fast immer etwas Beson-
deres. Mit zahlreichen Musikern 
gleichzeitig auf der Bühne hatten 
auch die Besucher ihre helle Freu-
de an den bisherigen Sessions. Die 
„Life House Jam“ findet jeden drit-
ten Montag im Monat ab 19 Uhr im 
Life House statt. Der Eintritt ist frei.
Um die Besucher auf die Jam ein-
zustimmen ist es Tradition, dass zu 
Beginn des Abends ein oder zwei 
Bands jeweils für 30 Minuten spie-
len. Im Mai stehen „Natalie muss 

singen“ auf der Bühne. Es ist ein 
Projekt von erfahrenen Musikern, 
die sich zusammengetan haben, 
um Pop-Songs zu spielen, die ein-
fach Spaß machen. Die handver-
lesene Auswahl beinhaltet nicht nur 
bekannte Evergreens, sondern auch 
musikalische Juwelen. Freunde von 
„Ace of Base“, den „Eurythmics“, 
den „Bee Gees“ oder den „Fu-
gees“ werden ihre Freude haben. 
Eine Band, bei der sich die Freude 
zur Musik direkt auf das Publikum 
überträgt.
Die Jam-Session lädt alle Musiker, 
egal ob Anfänger oder Profi, ein, 
sich mit anderen Musikern auf der 
Bühne auszutauschen. Es gibt kei-
nen stilistischen Rahmen. Erlaubt 
ist, was gefällt. Die Session steht 
allen Musikern und Sängern offen. 
Egal, ob sie gerade erst angefangen 

haben oder studierte Musiker sind. 
Bei der „Life House Jam“ geht es 
darum, verschiedene Menschen zu-
sammenzubringen. Dass diese un-
terschiedliches Können mitbringen, 
ist klar. Anfänger oder Profi – beim 
Musizieren passen alle zusammen!
Auch Besucher, die selbst keine Mu-
sik machen, sondern nur die Musik 

genießen möchten, sind herzlich 
eingeladen.
Ansprechpartner für interessierte 
Musiker ist Rüdiger Lusmöller unter 
0176-47502810 oder
ruediger.lusmoeller@gmail.com.

Das Pflanzentauschregal steht wieder auf dem Lintorfer Dorfplatz
Alle Freunde des Gartens sind herzlichst eingeladen mitzumachen!

Auf dem 
Dorfp latz 
in Lintorf 
steht von 

etwa Mai bis Oktober ein Pflan-
zentauschregal mit Setzlingen und 
Ablegern von Gemüse, Kräutern 
und Sommerstauden. Wer mag, 
kann dort Pflanzen ablegen oder 
welche mitnehmen, um den hei-
mischen Garten zu bereichern oder 
abwechslungsreicher zu gestalten.
Hintergrund dieses Projekts ist, 
eine Möglichkeit zu schaffen, sei-
nen ökologischen Fußabdruck zu 
reduzieren und unser Ökosystem zu 

verbessern.
Regional angebautes und saisonal 
verfügbares Obst und Gemüse hat 
eine gute Ökobilanz, weil es ohne 
energieintensive Lagerung und 
ohne lange Transportwege zum 
Verbraucher auskommt. Obst und 
Gemüse aus eigener Ernte erfüllen 
diese Kriterien von Grund auf und 
lassen den eigenen ökologischen 
Fußabdruck noch kleiner werden. 
Die Pflanzen in diesem Regal bieten 
eine bunte Mischung aus Gemü-
sen, Salaten, Kräutern und zeigen, 
welche Arten in den verschiedenen 
Jahreszeiten Saison haben.

Sommerstauden 
sind allseits be-
liebt. Sie sehen 
schön aus, sind 
pflegeleicht und 
dienen als wich-
tiger Lebensraum 
für Wildbienen, 
S c h m e t t e r l i n -
ge und andere 
Insekten. Sie 
steigern die Ar-
tenvielfalt und 

unterstützen als Teilkomponente 
unser Ökosystem. Funktionierende 
Ökosysteme sind Lebensgrundla-
gen von uns Menschen.
Das Pflanzentauschregal funk-
tioniert wie ein Selbstbedienungs-
laden. Jeder kann überschüssige 
Pflanzen ablegen und gleichzeitig 
Pflanzen mitnehmen, die er be-
nötigt. Dabei sollten die Tausch-
pflanzen unbedingt in Töpfen sein, 
damit sie den Transport und das 

Einpflanzen im eigenen Beet sicher 
überstehen. Zudem ist es sinnvoll, 
die Pflanzen zu kennzeichnen, um 
zu wissen, um welche Art es sich 
handelt.
Bei diesem Projekt handelt es sich 
um ein Gemeinschaftsprojekt von 
BENE (Bad Essen nachhaltig entwi-
ckeln) und dem Förderverein Lintorf 
e.V. – initiiert von Silke Depker und 
Jobst Berensmeyer.
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Für die Glückwünsche, Geschenke
        und Aufmerksamkeiten zu meinem

90. Geburtstag
möchte ich mich herzlich bedanken.

Hans Peter Siebe
Ostercappeln, im April 2024

„Mit voller Kraft“ 

– Pfingstmontag open air

Zum großen öku-
menischen Open 
Air Gottesdienst 
laden die christ-

lichen Gemeinden Ostercappeln, 
Schwagstorf und Arenshorst am 
Pfingstmontag, dem 20.05.24 um 
10:00 Uhr auf den Kirchplatz nach 
Ostercappeln ein. Bunt und leben-
dig gestaltet, für Groß und Klein, Alt 
und Jung, mit anschl. Kirchenkaffee. 
Der Ökumene-Ausschuss gestaltet 
„mit voller Kraft“ die ermutigende 
pfingstliche Botschaft gemeinsam 
mit Pastor Andreas Pöhlmann, Ge-
meindereferentin Marie Pieck und 
der freien Bibelerzählerin Birgit 

Berelsmann. Der Gastprediger ist in 
diesem Jahr der evangelische Regi-
onalbischof Friedrich Selter, zustän-
dig für den Sprengel Osnabrück.
Musikalisch wirken die Bläserchöre 
und eine neue Kooperation vom 
Venner Chor unter Sven Streich und 
dem Chor aus Schwagstorf zusam-
men.
Alle Mitfeiernden sind herzlich will-
kommen! Es dürfen gern Blumen 
für den Altarschmuck für draußen 
mitgebracht werden. Für Kinder 
gibt es outdoor eine Spiel- und Bas-
telecke.
Auch in Bad Essen feiern beide 
christliche Konfessionen ihren ge-

meinsamen ökumenischen Pfingst-
montag am 20.05.24 um 10.00 
Uhr in der Marienkirche, gestaltet 
mit Klavier und Querflötenmusik 

und anschl. Sektempfang im Foyer. 
Herzliche Einladung!

100 Jahre DRK-Ortsverein Bohmte e. V.

Großes Festwochenende 
vom 24. bis 26.05.2024

Der DRK-Ortsverein Bohmte e.V. 
kann in diesem Jahr auf sein 
100-jähriges Bestehen zurückbli-
cken. Aus diesem Grunde findet 
vom 24. bis 26.05.2024 ein Fest-
wochenende am DRK-Zentrum am 
Gützkower Ring 1, 49163 Bohmte 
statt. Unter anderem ist folgendes 
Programm geplant:
Freitag, 24.05.2024:
19.00 Uhr Open-Air-Konzert mit 
der Gruppe „Rocktales“
Sonntag, 26.05.2024:
10.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst, musikalische Gestaltung 
durch den Bläserchor Bohmte
Anschließend:  
Frühschoppen, musikalisch beglei-
tet vom Bläserchor Bohmte
Mittagstisch mit der Wittlager 
Mahlzeit
Tag der offenen Tür mit abwechs-
lungsreichen Aktivitäten, u. a.
• Besichtigung der Räumlich-

keiten und Fahrzeuge 
• Cafeteria
• Vorstellung der neuen 

Jugendrotkreuz-Gruppe

• Vorstellung der neuen 
Drohnenstaffel

• Kinderschminken
• Tanzgruppen des TV 01   

Bohmte e. V.
• Luftballonwettbewerb der 

Seniorengruppe
• Hüpfburg
Gegen eine Spende können Sie 
auch die umfangreiche Chronik 
zum 100-jährigen Jubiläum er-
halten.
Der Eintritt zu allen Veranstaltun-
gen ist frei. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 
Am Samstag, den 25.05.2024 
um 16.00 Uhr findet zudem eine 
offizielle Feierstunde zum 100-jäh-
rigen Jubiläum für alle Mitglieder 
und geladene Gäste ebenfalls am 
DRK-Zentrum in Bohmte statt. 

Hoffentlich haben wir Ihr und Euer 
Interesse geweckt. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch bei hoffentlich 
gutem Wetter. 
Herzlich lädt ein:
DRK-Ortsverein Bohmte e. V.

Vielen Dank für die Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag
Ich habe mich sehr darüber gefreut. Es war für mich
ein schöner Tag. Ein besonderer Dank gilt meinen

Nachbarn für die tolle Überraschung.

Erich Johann-Krone
Vennermoor, im Mai 2024
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Ingrid Melcher
geb. Grewe

* 4. August 1940   † 18. April 2024

In Liebe und Dankbarkeit
nahmen wir im engsten Kreise Abschied.

Die Familie
Bohmte, im Mai 2024
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Katholische Kirchengemein-
de St. Johannes der Täufer 
Bohmte

Sa., 18.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Mo., 20.05.   Pfingstmontag

17.00 Uhr Ökumenischer Pfingstgottesdienst 
in der St. Thomas-Kirche

Mi., 22.05. 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung
8.30 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit: Samstags, 17.15 Uhr vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro; Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00-12.00 Uhr  u. 14.00-17.30 Uhr
Sie können sich gerne auch per E-Mail an uns wenden.
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev. - luth. Pauluskirchenge-
meinde Ostercappeln

Pfingstsonntag, 19.05.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufen mit Pastorin i. R. 

Angelika von Clausewitz, Verabschiedung der ausscheidenden
KV-Mitglieder, anschließend Kirchenkaffee

Pfingstmontag, 20.05.
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Kichplatz, 

Predigt: Regionalbischof Friedrich Selter, 
anschließend Kirchenkaffee

Do., 23.05. 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht „Lichtfunken“
18.30 Uhr Nachtreffen „Burgleute“

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.ostercappeln.paulus.church.

Bohmte, im Mai 2024

Statt Karten

Christel
Bamberger

* 1 3 . 1 2 . 1 9 33
† 20.04. 2024

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Danke

Im Namen der Angehörigen
und alle, die sie gern haben
Martina Müller



Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de | 33

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Eine Stimme, die uns 
vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer für uns
da war, lebt nicht mehr.

Vergangene Bilder ziehen
in Gedanken vorbei.

Erinnerung ist etwas, was uns bleibt.

Horst Lachmann
* 12. 9.1955     † 3.5.2024

Deine Petra
Deine Kinder u. Enkelkinder

49152 Bad Essen -Wimmer, Kuhlenstraße 39

Statt Karten

Wenn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.
Wenn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

* 28. September 1930   † 12. Mai 2024

Uwe und Maren
Thies und Jeanne mit
Hanna und Nick
Hagen und Jana
und alle, die sie gern hatten

49179 Ostercappeln

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 23. Mai 2024 
um 14 Uhr in der Friedhofskapelle zu 
Ostercappeln statt.

Traueradresse: 
Bestattungen Oelgeschläger 
„Trauerfall Erika Conen“
Dükerweg 2, 49163 Bohmte-Herringhausen

In liebevoller Erinnerung

Erika Conen
geb. Irmer



34 | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“
Samstag, 15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und Gebet
  für Kinder und Familien, alle 14 Tage in der ungeraden
  Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10
Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10,
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Evangelische Baptisten-
Gemeinde Lintorf

Montag, 10.00 Uhr Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag, 17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Homepage:
baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst

17.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde 18.00 Uhr Kindergottesdienst
Pfingsten
So.,19.05. 10:00 Uhr Chorprogramm

16:00 Uhr Orchesterprogramm
Mo.,20.05. 10:00 Uhr Jugendprogramm

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche - 

Dreieinigkeitsgemeinde 
Rabber

So., 19.05. 10.00 Uhr Hauptgottesdienst zum Pfingstsonntag 
mit Taufe

Mo., 20.05. 10.00 Uhr Hauptgottesdienst zum Pfingstmontag 
in Schwenningdorf

Ev.-luth. St. Johannis-Kirchen-
gemeinde Arenshorst 

Fr., 17.05. 15.00 Uhr Kinderkirche im Garten der Grundschule 
Herringhausen mit Pastor Pöhlmann und 
Natascha Asenheimer

So., 19.05. 11.00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Pastor Pöhlmann, dem   
Posaunenchor und dem Gospelchor auf dem 
Hof Plogsterdt (Dübberortstr. 2, Herringhausen). 
Der kleine Fritz Plogsterdt wird getauft, 
anschließend gibt es Speis und Trank. 

Pfingstmontag, 20.05.
10.00 Uhr Einladung nach Ostercappeln, Zentraler 

ökumenischer Gottesdienst auf dem Kirchplatz   
Ostercappeln

Evangelisch Freie        
Gemeinde Bohmte

Sa., 18.05. 10.00 Uhr Kinderfrühstück für Schulkinder
So., 19.05. 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl / 

Kindergottesdienst
Mo., 20.05. 19.30 Uhr Gemeindegebet
Di., 21.05. 19.00 Uhr Junge Männer-Hauskreis
Do., 23.05. 9.30 Uhr Krabbelgruppe
Fr., 24.05. 19.00 Uhr Offener Jugendtreff
Bremer Str. 92, Bohmte, Tel.: 05473-2139, www.efg-bohmte.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde      
St. Thomas in Bohmte

So., 19.05. PFINGSTEN
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Mo., 20.05. 17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in 
St. Thomas, anschl. Bratwurst vom Grill 

Di., 21.05. 16.00 Uhr Kirchenzwerge für Kinder v. 3-6 Jahren mit
Sandra Korndorf u. Lisa Purps

Mi., 22.05. 15.00 Uhr Kirchenmäuse: Eltern-Kind-Kreis von 0-3 Jahren 
mit Nadja Buschmeyer

Do., 23.05. 9-10.30 Uhr FRÜHSTÜCKSTREFF: Die St. Thomas-Gemeinde
lädt alle ein, die ihr Brötchen lieber in   
Gesellschaft als allein essen. Zum Selbstkosten-
preis v. 3,- €.

14.00 Uhr Kirche macht fit: Hockergymnastik mit Hilde   
Sundmäker

16-16.45 Uhr Kinderchor „TaSpielSi“ mit Aljona Bock für Kids 
von 4-7 J

17-18.00 Uhr Kinderchor „New Voices“ mit Aljona Bock für   
Kids von 8-12 Jahren

17.00 Uhr Bibeltreff: Jesaja 6, 1-8 „Hier bin ich! 
Sende mich!“

Fr., 24.05. 19.00 Uhr „Der Andere Gottesdienst“: 
„Von guten Mächten…“

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags, 10-12 Uhr u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de
Diakonin Rhena Wilinski: rhena.wilinski@evlka.de
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Ev.-lutherische                  
Walburgis-Kirchengemeinde 
Venne

So., 19.05. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl                             
(Prädikantin Kerstin Seller)

Mo., 20.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in
Ostercappeln auf dem Kirchplatz, 
mit Walburgis-/und Posaunenchor                                                                             

Di., 21.05. 15.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Kantorei)                                                                      
Do., 23.05.   14.30 Uhr  Basarkreis                                

19.30 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)                                         
Fr., 24.05. 15.00 Uhr Regenbogenchor (Gemeindehaus) 
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Kath. Kirchengemeinde      
St. Lambertus Ostercappeln

Sa., 18.05. 8.00 Uhr Vorbereitungstag Schnupperlager
im Pfarrheim

So., 19.05. 10.00 - 11.30 Bücherei, Kirchplatz 4
11.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Mo., 20.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf
dem Kirchplatz mit Projektchor

15.00 Uhr Vorbereitungstag Mittleres Lager in Haus 2
Di., 21.05. 17.00 Uhr Maiandacht an der Marienkapelle

von der Frauengemeinschaft
Mi., 22.05. 16.00 Uhr Kinderchor im Pfarrheim

20.00 Uhr Treffen Pfarrheim AG im Pfarrheim
Fr., 24.05. 9.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung

in der Kirche
19.00 Uhr Trickbetrug auf der Spur – Vortrag

von Kolping im Pfarrheim
Aktuelle Informationen auf unserer Website: 
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber

Katharinenkirche Barkhausen 
/ Marienkirche Rabber

So., 19.05. 11.00 Uhr Pfingstgottesdienst in Barkhausen mit 
Posaunenchor
Anschl. Kirchenkaffee

Mo., 20.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Kath. Kirche 
St. Marien, Bad Essen

Do., 23.05. 15.30 Uhr Männertreff – Abfahrt ab Gemeindehaus Rabber
Betriebsbesichtigung Vario Mobil in Bohmte und 
anschl. Spargelessen im Gasthaus Bunselmeyer
NOCH SCHNELL ANMELDEN

Sollten Sie Fragen zu Veranstaltungen haben, freut sich Frau Schoon im 
Pfarrbüro über Ihren Anruf unter 9770218. Weitere Infos finden Sie auch 
im aktuellen Gemeindebrief.

Kath. Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ 
Hunteburg

Sa., 18.05. 15.00 Uhr Tauffeier
So., 19.05. 8.30 Uhr Beichtgelegenheit  

9.15 Uhr Hochamt
Mo., 20.05. 10.30 Uhr Ökumenischer Pfingstgottesdienst im 

Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 22.05. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet Pflegezentrum St. Agnes
Do., 23.05. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Alten Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kirche  
19.00 Uhr kfd-Maiandacht in der Alten Kirche

Unsere E-Mail-Adresse: A.Maschke@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem Pfarr-
brief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu entneh-
men und im Agnes unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Johannes der Täufer Lintorf
Fr., 17.05. 19.00 Uhr Jugendvesper
So., 19.05.  Pfingstsonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst 

Mo., 20.05. 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag
Sa., 25.05. 20.00 Uhr Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer
Offene Kirche: Samstag und Sonntag 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Auch in diesem Jahr geht unser Projekt „Bibel abschreiben“ weiter.
Zum Vormerken: Dienstag, 28. Mai 19.30 Uhr Hauskreisabend im Gemein-
dehaus. Thema: Dietrich Bonhoeffer
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder im     
Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Bad Essen

Sa., 18.05. 10.00 Uhr Treffen mit ukrainischen Gästen
18.00 Uhr Hl. Messe 

Mo., 20.05. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst
Mi., 22.05. 8.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung

19.30 Uhr Ökum. Arbeitskreis in Rabber
Do., 23.05. 10.00 Uhr Wortgottesdienst in der Tagespflege Helm
Fr., 24.05. 16.00 Uhr Hausflohmarkt
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer Ge-
meinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de.

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

So., 19.05. 11.00 Uhr Gemeinsamer Pfingst-Gottesdienst in 
Barkhausen mit Pastorin Stallmann und 
Posaunenchor, anschl. Kirchenkaffee

Mo., 20.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Kath. Kirche 
St. Marien, Bad Essen

Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im Internet 
unter www.st-nikolai-kirche.de
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Zur Forstexkursion hatten die Waldschutzgenossenschaft (WSG) 
Lintorf-Barkhausen und Bad Essen eingeladen. 47 Gäste besuchten 
die bekannten „Erdmann-Wälder“ zwischen Sulingen und Bassum

Die Waldschutzgenossenschaften 
vertreten die Interessen der priva-
ten Waldbesitzer, einst als „Wald-
bauern“ bezeichnet, heute sind 
Waldbesitzer oft nicht mehr aktive 
Landwirte. Organisiert hatte die Ex-
kursion der Vorsitzende der WSG 
Lintorf-Barkhausen, Rudolf Klau-
sing, Dahlinghausen, unterstützt 
durch Forstamtmann Jochen Schul-
ze-Pellengahr, zuständiger Revier-
förster der Landwirtschaftskammer 
für die Waldbestände der privaten 
Waldeigentümer im Bereich der 
Gemeinde Bad Essen. Zum Team 

gehörte der WSG-Vorsitzende aus 
Bad Essen, Martin Ohmäscher, 
Forstamtsmitarbeiter Henrik Meyer-
Lührmann und der Revierförster für 
den Bereich Preußisch-Oldendorf 
(NRW) Rico Hollenberg. Über die 
Landesgrenzen hinweg gibt es seit 
vielen Jahren eine gute forstwirt-
schaftliche Zusammenarbeit.
Die „Erdmann-Wälder“ wurden 
wegen ihrer Vielfalt an Baum-
beständen von einer Fachjury als 
„Waldgebiet des Jahres 2022“ 
prämiert. Es handelt sich grob be-
schrieben um Mischwälder in einer 

flachen Geländeformation, die auf-
grund der Durchmischung eher wi-
derstandsfähig gegen Forstschäd-
linge und Sturmschäden sowie 
günstig für Klima und Landschaft 
ist. Es handelt sich um „Landesfors-
ten“, also ist das Land 
Niedersachsen Eigen-
tümer der Flächen. Die 
Erträge aus der Holz-
vermarktung decken die 
Kosten, weil auch das 
Land dauerhaft keine 
„roten Zahlen“ schrei-
ben möchte. Monokul-
turen mit z.B. Fichten 
und anderen Nadelhöl-
zern führten andernorts 
zu großen Kahlschlägen 
und zu Totalverlusten.
Bei dem zweistündigen 
Rundgang durch das 
flache Waldgebiet gab 
Forstfachmann Marco 
Becker Einblick in das 
Prinzip der „Erdmann-
Wälder“. Die Buche 
wurde einst als die 
Mutter des Mischwaldes bezeich-
net, anders die Kiefernbestände, 
deren Nadeln auf dem Waldboden 
eine Dichte von z.B. 30 Zentime-
ter erreichen und die nur schwer 
in nährstoffreichen Humusboden 
verrotten. Die Land- und Forstwirte 
aus der Gemeinde Bad Essen waren 
aufmerksame Zuhörer, die sich mit 
Fachfragen und Einschätzungen be-
teiligten. So gibt es Baumarten, die 
in einem Areal zueinander passen 
oder eben nicht, weil das Wachstum 
anderer Baumarten behindert wird. 
Die Wasserhaltekraft von Laubbäu-
men wurde angesprochen. Einig 
waren sich die Teilnehmer, dass 
die Praxis der „Erdmann-Walder“ 
nicht auf die oft kleinteiligen Wald-
flächen im Wiehengebirge absolut 
übertragbar sind, z.B. wegen der 
unterschiedlichen Böden, der Son-
nenlicht-Einstrahlung u.a. 
Was von Laien oft nicht bedacht 
wird – Waldbäume, die jetzt ge-
pflanzt werden, können oft erst von 
der nächsten oder übernächsten 

Generation „geerntet“ werden. Die 
Kosten für das hochwertige Pflanz-
gut sind gestiegen, wie Forstmann
Schulze-Pellengahr anmerkte, und 
die Eigentümer zahlen Grundsteuer, 
Abgaben für die Unterhaltungsver-

bände, die Landwirtschaftskammer 
– und der Ertrag aus dem Holzver-
kauf kann erst 100 Jahre später 
realisiert werden. Der Wald ist aber 
für die Menschen quasi öffentlicher 
Erholungsraum und erfüllt Funk-
tionen für Klima und Landschafts-
schutz. Das Land hat ein Förder-
programm „Löwe“ (ökologisches 
Wald-Entwicklungsprogramm), 
doch gibt dieses Programm nicht 
die Mittel für den Privatwald, um 
die Leistungen für die öffentliche 
Daseinsvorsorge zu vergüten.

Eckhard Grönemeyer
© Copyright 2024 – Alle Rechte 
an vorstehenden Texten und Ab-
bildungen sind urheberrechtlich 
geschützt.
Rechteinhaber ist der Verfasser. 
Dieser Beitrag ist dauerhaft auf der 
Homepage „Centrales Ländliches 
Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de 
im Virtuellen Lesersaal in der Rub-
rik „2. Brauchtum in der Landwirt-
schaft“ veröffentlicht.

Das Organisationsteam, von links Forstamtmann Jochen Schulze-Pel-
lengahr, vorne mit einer Schautafel die Revierförsterin Lara-Sophie 
Rahmann und Forstreferent Marco Becker, dazwischen WSG-Vorsitzen-
der Martin Ohmäscher, Rolf Gardemann und WSG-Vorsitzender Rudolf 
Klausing. Fotos: Eckhard Grönemeyer

Eine seltene Orientbuche mit auffälligen Vernarbungen im unteren 
Stammbereich. Die Erdmann-Wälder sind auch ein touristisches Nah-
erholungsgebiet mit Radwander- und Fußwegenetz.

Im Vordergrund zwei Douglasien, über 100 
Jahre alt, über 30 m hoch und gerade ge-
wachsen, geschätzt bis zu 12 Festmeter 
Stammholz
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FORTMANN & KÖSTER
Containerdienst 5-10 m3

Tel. 05471-951282

Die OBS Bad Essen sucht 
engagierte MitarbeiterInnen, 
die den Nachmittagsunterricht 
um ein Angebot im Bereich 
Sport, Musik, Handwerk o.ä. 
bereichern können. 

Tel. 05472-815470

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel

Die Abbeizzentrale   49191 Belm
Tel. 05406-5702

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Gold- u. Silberschmuck,
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

FLOHMARKT,  Pfingstmontag, 20.05.24 
ab 10.00 Uhr.  
Siedlung Am Rott,  Wittlage.

INFO: 05472-3962 + 05472-3193

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep.
& Umbauten an Reisemobil & WW.
Z.B.: Solar, Lithium & Batterien,
Dachhauben & Fenster, Gaspr. &
Gasanlagen, Wasser, Audio, Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! DCS:
AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

Putzhilfe für privat gesucht
1x die Woche 4 Std. 
mögl. am Freitag zw. 10 - 17 Uhr flex.

Tel. 0151-23525002

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung
mit Superwand DS

als Alternative zur kostenaufwändigen
Außenwärmedämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort.
Dach- Wand- & Bautenschutz

M. Häder   Tel. 05473-9577174
www.haeder-dach.de

Bad Essen-Rabber   4 Zi, Kü, Bad,
gr. Flur, Südbalkon, 1. OG,
sep. Eingang, Altbauwhg.  ca. 120 qm,
KM 550 €, NK pro Pers. 25 €,  HK 200 €  

Mobil: 0152-53236173

Wir bieten Nachhilfe!
In den Fächern: Mathematik, Deutsch,
Englisch, Französisch und Latein.
Von der Grundschule bis zum Abitur.

Tel. 0170-4189605

Unser Team steht Ihnen mit Ideen,
Fachkenntnissen und Erfahrung

bei der Verwirklichung
Ihrer Träume zur Seite.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

GUTER SCHLAF IST MAßARBEIT!
Wir führen alles für Ihren Wohlfühl-
schlaf! BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27,  Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Wir kaufen
Altes aus Haushalt, Haushaltsauflösung,
Dachboden oder Scheune. Antikes Schö-
nes, auch Modeschmuck, Kriegsfotos, 
Münzen und vieles mehr. 
Sammlerclub Stemwede 05474-537

Handy: 0152-34590606

100 Jahre Gärtnerei Fortmann
Wir feiern mit vielen Angeboten für Sie! 
Unser Prospekt ist online:

www.gaertnerei-fortmann.de
Gärtnerei Fortmann - Bohmte

Fensterreinigung

- für Privat und Gewerbe -

Unterhaltsreinigung
Praxis- und Büroreinigung

Erdbeerzeit 
Die ersten frischen Erdbeeren 
aus eigener Ernte
ab Freitag, 17.05.2024

Obsthof Albers 
Hüseder Str. 26 

49152 Bad Essen
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• Neueindeckungen und Umdeckungen
• Nachträgliche Zwischensparren- und
   Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung, Vermittlung,
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
   Transparente und verbindliche Preise.
   Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
   nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

- Alles zum fairen Festpreis -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Warum sich und Schleifmaschinen
belasten? Der letzte,
aber auch wichtigste Arbeitsschritt
ist eine saubere Verspachtelung.
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de
Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

In Venne gesucht:
Zuverlässige Putzhilfe,
2x wöchentlich,  insgesamt 8 Std.
Gute Bezahlung

Tel. 0171-2391034

Fahrrad oder E-Bike ?
Reparatur oder Neu
Nutzen Sie unseren

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne
Kontaktieren Sie uns

05476-9009100

Verkaufe und verlege Bodenbeläge,
Designbeläge, Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

ReparaturTreff Ostercappeln
bietet gut erhaltene Geräte
gegen eine Spende an. Info:

www.retro-ostercappeln.de

Wir suchen ein Grundstück
oder eine Baulücke bis ca. 500 m2

im Raum Ostercappeln, Schwagtorf, 
Bohmte, Bad Essen.
Gerne alles anbieten.  

Tel. 0176-79238064

Jetzt den Sommer pflanzen: 
Sommerblumen, Stauden, Kräuter und 
Gemüse, ...

Gärtnerei Fortmann - Bohmte

Wer hat noch Eisenbahn-Reste 
von Märklin, Trix, Roco, Piko o.ä., 
defekt, alt oder verrostet? 

Tel. 0162-5966525

FRISCHER SPARGEL
vom Hof Dreyer, Damme

immer FREITAG & SAMSTAG
* * * * *

Die EISHEILIGEN sind vorbei!
TOMATEN – KRÄUTER

GEMÜSE – SALATE 
SOMMERBLUMEN
STAUDEN – ROSEN

* * * * *
KIEBITZMARKT BRUNE

Hunteburg, Tel: 05475/894
www.Kiebitzmarkt-Brune.de

Gewerbehalle, KfZ-Halle, Freiflächen, 
Büro mit Wohnbereich im Gewerbege-
biet 49163 Bohmte/Hunteburg zu ver-
mieten / zu verkaufen.
Halle mit 8 Toren, ca. 450 m2

(auch teilbar),
Büro-/Wohngebäude: ca. 540 m2, 
3 Etagen, 
Außenfläche: ca. 5000 m2

Mobil: 0178-4482860

Minijob, Teilzeit, Vollzeit in Bad Essen
Wir suchen Servicekräfte, auch Querein-
steiger, Hausfrauen u.a.
ab 5:30 Uhr für die Frühstücksküche
ab 14 Uhr für unser Café
ab 17 Uhr für den Gästeempfang und 
Service.
In der Woche oder nur am Wochenende.

Landhotel Buchenhof Bad Essen, 
Tel. 05472-9390

Biete Haushaltshilfe und Betreuung
für Senioren rund um die Uhr an.

Tel. 05406-899024
oder 0173-8919478

Die „ERSTEN“ sind da
ab sofort 

FRÜHKARTOFFELN 
Kartoffelhof Maßmann Lecker

Qigong-Sommerkurs 
in der Natur 

Entspannen - Loslassen 
Beginn: Do., 23.05.24  17:30-19:00 Uhr
10 Abende - Präventionskurs

Kontakt: 05741-1702 (evtl. AB) 
Info@Heilpraxis-Bohmte.de

Wir züchten Forellen und haben einen 
Hofladenverkauf. 
Suchen ab sofort Mitarbeiter/in in        
Teilzeit für unseren Hofladen in Oster-
cappeln.                          Nordhauser Mühle

0160-797753776

Ich suche eine Garage zur Miete 
in Bad Essen, Eielstädt 
oder Wehrendorf.       Tel. 0151-65129729

29,50

Rund um Spargel
...und zusätzlich im Mai:

Hunteburg,  Wohnung im DG 
zu vermieten,  ca. 70 m²  
2Zi., Wohnküche, WC+DU, Balkon,
KM 490 €+NK.  Tel. 0160-99114412
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Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren

Tel. 0176-40527871

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge.

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr, Mi. 15-18 Uhr

und nach Terminvereinbarung

Ihr Hof oder Ihre Terrasse muss zum 
Sommer gereinigt werden?
Ich mache das gerne für Sie! 

 Tel. 0172-4037578

****Die Lederprofis****
- Aufbereitung
- Nachfärbung

Ihrer Ledermöbel
20% bis zum 30.06.24
www.die-lederprofis.de

Tel. 0541-3246314

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER

Steildächer, Flachdächer:
Balkone, Garagen, Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte - Tische - Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

Wir sorgen für einen
klangvolleren Fernsehton!

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

Sommerfest statt Suppensamstag!
Am 25.5.24 findet kein Suppensamstag 
statt.
Dafür laden wir alle Interessierten, egal 
ob Groß oder Klein, am 8.6.24 zum Som-
merfest der Tagespflege Janda ein. 
Ab 10 Uhr ist für das leibliche Wohl und 
Unterhaltung gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team der Tagespflege Janda 
in Bohmte

THERAPEUTISCHES REITEN
IN JEDEM ALTER  EINZELN oder
IN INTEGRATIVEN GRUPPEN

Info u. Termine:  Tel. 0174-5366062
+ www.integrativerreiterhof.de

Steuererklärung leicht gemacht
LBU e.V.

Beratungsstelle Bad Essen
Tel. 05472-8152586

o. 0179-7341881

Igelmuseum Bohmte
Internationaler Museumstag
Pfingstsonntag
Tag der offenen Tür  10:00 bis 17:00 Uhr

www.igelmuseum.de

SCHLEMMERMORGEN
im HAUS DEUTSCH KRONE

jeden Dienstag im Mai
Frühstücksbuffet

€ 16,50 pro Person
Tel. 05472-4080

Anmeldung erforderlich.

TOP 100 m2 Wohnung,  3 ZKB
im 2. Obergeschoss,  Gartenbenutzung
möglich,  600 € kalt,  zum 01.07.24
in Pr. Oldendorf zu vermieten.

Anfragen: Tel. 0170-2177807

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen

Nette Dame sucht helle 
1 bis 2 Zimmer Wohnung in Bohmte, 
möglichst mit Balkon. 

Tel. 01511-8032029

Räucherofen zu verkaufen 
VA Stahl, H 180, T 55 cm,  120,- € 

Tel. 05471-2660

Jetzt den Sommer pflanzen: 
Sommerblumen, Stauden, Kräuter und 
Gemüse, ...

Gärtnerei Fortmann - Bohmte

Zu vermieten in Bad Essen 
DHH, 128 qm Wohnfl., top Zust., 
4 Zi., Bad, Gäste-WC, Küche, 
Balk., Terrasse, Garten, Keller, 
Doppelgarage, KM 1050 €, 
z. 01.08. Tel. 0171-7139586

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer?
Wir helfen Ihnen gerne!
Rufen Sie uns an - 0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther   Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung.
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg, Tel. 05475-262
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Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.

Tel. 0160-99389516

SUCHE zu sofort Schafbock
oder Bocklamm zu kaufen.

Tel. 0174-8068319

Kleinanzeigen
Bestellschein

Abgabeschluss:
Montag 12.00 Uhr

PRIVAT UND GESCHÄFTLICH (Gewerbliche Anzeigen kosten das Doppelte!)

SIE KÖNNEN DIE ANZEIGE ABGEBEN IN:
∙ Bohmte, Eichen-, Linden-, Kastanienblatt, Bremer Str. 5
∙ Bad Essen-Eielstädt, Briefkasten in der Tankstelle Lewin
∙ oder per Mail: elk@rautenberg.media
  (28 Zeichen pro Zeile, bitte Bankeinzugsdaten hinzufügen)

So geht‘s: Der Preis für die ersten 4 Reihen beträgt 4,- Euro, jede weitere Reihe 1,- Euro mehr.
Benutzen Sie bitte den Vordruck, lassen Sie hinter jedem Wort bzw. Satzzeichen ein Kästchen frei und vergessen Sie nicht, Ihre Telefon-
nummer mit einzutragen. Kleinanzeigen können nur schriftlich (NICHT telefonisch) und mit sofortiger Bezahlung (bzw. 
beiliegender Einzugsermächtigung) berücksichtigt werden!
Und so bezahlen Sie: Bankeinzugsermächtigung oder Bargeld (Hartgeld gehört nicht in den Postbrief!)

Bitte ausfüllen:

Bankeinzugsermächtigung:

Wie oft soll die Anzeige 
erscheinen? (bitte ankreuzen)

Name:

Adresse:

Schaltung pro Ausgabe:

Tel. (für evtl. Rückfragen):

Unterschrift Kontoinhaber Bank / Ort

IBAN

4,
- E

ur
o

5,
-

6,
-

7,
-

1x 2x 3x ?4x

Schaltung in aufeinander 
folgenden Ausgaben:

Schaltung jede Woche bis auf 
Widerruf (nur mit Bankeinzug)

2 3 4 ?5

Farbige Anzeigenhinterlegung 
(kostet 23,80 € zusätzlich)

gewünschte Farbe: ___________

Putzhilfe für privat gesucht
1x die Woche 4 Std. 
mögl. am Freitag zw. 10 - 17 Uhr flex.

Tel. 0151-23525002
BAUSTELLEN-CONTAINER

Schutt, Boden, Sand, Schotter
FORTMANN & KÖSTER

Tel. 05471-951282

Wie wär‘s, wir würden einen Pony(gast)
hof mit < als 5000 qm Naturwiese, kl. 
Offenstall (max. Endmaß P.-Kleinpferd), 
gern auch im Wechsel m. Schafen,
gründen?  Einzäunung bitte mitbringen.

 Fragen: 0177-4956659  Bis bald!

Die „ERSTEN“ sind da
ab sofort 

FRÜHKARTOFFELN 
Kartoffelhof Maßmann Lecker

SCHLEMMERABEND
im HAUS DEUTSCH KRONE

jeden Mittwoch im Mai
Schnitzelbuffet

€ 16,50 pro Person
Tel. 05472-4080

Anmeldung erforderlich.
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URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de
Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

FLOHMARKT,  Pfingstmontag, 20.05.24 
ab 10.00 Uhr.  
Siedlung Am Rott,  Wittlage.

INFO: 05472-3962 + 05472-3193

NASSE WÄNDE, feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN. M. HÄDER,
Ostercappeln, Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN +
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

TOMATENPFLANZEN - ALTE SORTEN 
VERKAUF SAMSTAGS 10-17 UHR 

Hof Vogelpohl,  Am Tonschacht 18, 
49152 Bad Essen

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
inkl. Baum- + Strauchschnitt,
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

Parkett +
Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Klavier-, Keyboard-, Gitarren- und
Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt:  0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

100 Jahre Gärtnerei Fortmann
Wir feiern mit vielen Angeboten für Sie! 
Unser Prospekt ist online:

www.gartnerei-fortmann.de
Gärtnerei Fortmann - Bohmte

Minojob, Teilzeit, Vollzeit in Bad Essen
Wir suchen Reinigungskräfte zur Unter-
stützung unseres Teams.
Arbeitszeiten in Absprache.

Landhotel Buchenhof Bad Essen, 
Tel. 05472-9390

Wir suchen Handwerker/Allrounder für 
die Betreuung unserer Immobilien in 
Bohmte, Venne, Hunteburg u.a.!
Innenausbau, Umbau, Renovierungen, 
Pflegearbeiten.
Wohnung kann gestellt werden.

Kontakt bitte per WhatsApp: 
0178-8638355

Kartoffelgroßkisten 
Modell „DDR“, Inhalt 700 kg 
Stück 30,- € 

Tel. 0151-17710505

SCHLAGZEUGUNTERRICHT 
in Hunteburg! Individuelle Termine 
und Crash-Kurse. 

Weitere Infos: www.sdm-germany.de

Ich reinige Ihren Hof 
oder Ihre Terrasse zum Sommer. 
Egal, wie verschmutzt - ich kriege es 
sauber!                      Tel. 0172-4037578

Putz- u. gelegentlich Haushalts-
hilfe gesucht, Minijob, 
2 x wöchentl., 
auf landw. BETRIEB.         Tel. 05471-8519

Wir bieten auf dem Pferdehof Lorenz 
vom 1.- 6.7.2024 unser langjähriges 
Zeltlager für Kinder von 6-13 Jahren an. 
Wir wollen gemeinsam Reiten, Spielen, 
Basteln und Spaß haben. 
Reiterliche Kenntnisse sind nicht erfor-
derlich.                        Anmeldung unter 

Tel. 05472-815037

Ihre Photovoltaikanlage
- qualitativ und preiswert!
Planung, Beratung und Umsetzung
kurzfristig möglich.
Die Photovoltaikanlage wird
nach Ihren Ansprüchen erstellt.

Sonnige Grüße aus Ostercappeln
VVM Solar UG

Tel. 0176-62669853
vvmsolar@gmx.de

·  Pflasterarbeiten
·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege (bis 30m)

·  Heckenschnitt
·  Zaunbau

Ilona Breuer
www.Hundephysiotherapie-os.de

Tel. 05476-8018595
Praxis in Ostercappeln-Venne

Wir übernehmen:
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN +
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSORGUN-
GEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042
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SO, 12. MAI
VOLKSRADFAHREN

Start: 9:30 – 10:30 Uhr
EIBE 90 WEHRENDORF

HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTSTAG ?
Musik vom DJ, für alle
Anlässe: - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

Die OBS Bad Essen sucht 
engagierte MitarbeiterInnen, 
die den Nachmittagsunterricht 
um ein Angebot im Bereich 
Sport, Musik, Handwerk o.ä. 
bereichern können. 

Tel. 05472-815470

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge - schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich verzaubern.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art
Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis
E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

BETTENWÄSCHE:  MORGENS
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasserbett-
auflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27,         Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG für Brennholzselbstwerber,

AS-Forst,  Tel. 05471-950908
email: as-forst@t-online.de

Suche altes Motorrad, Moped, Mofa,
Vor-Nachkrieg bis Bj. ‘85.

Tel. 0172-1058393

FLOHMARKT,  Pfingstmontag, 20.05.24 
ab 10.00 Uhr.  
Siedlung Am Rott,  Wittlage.

INFO: 05472-3962 + 05472-3193

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren, Zahngold, Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art, auch 5 und 10 DM

Fachberatung, seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

WIR FINDEN DIE RICHTIGEN !
Unabhängige

Beratung von Solaranlagen
www.ihre-angebotsfinder.de
Lassen Sie UNS suchen rund

um Solar + Wintergarten
Tel. 0541-44029232

Minijob, Teilzeit, Vollzeit in Bad Essen
Wir suchen Servicekräfte, auch Querein-
steiger, Hausfrauen u.a.
ab 5:30 Uhr für die Frühstücksküche
ab 14 Uhr für unser Café
ab 17 Uhr für den Gästeempfang und 
Service.
In der Woche oder nur am Wochenende.

Landhotel Buchenhof Bad Essen, 
Tel. 05472-9390

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen, Carports, Vordächer

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Wir bieten auf dem Pferdehof Lorenz 
vom 1.- 6.7.2024 unser langjähriges 
Zeltlager für Kinder von 6-13 Jahren an. 
Wir wollen gemeinsam Reiten, Spielen, 
Basteln und Spaß haben. 
Reiterliche Kenntnisse sind nicht erfor-
derlich.                        Anmeldung unter 

Tel. 05472-815037

Das Team vom

wünscht allen 
Inserenten und Lesern

frohe Pfingsttage!
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In 32351 Stemwede/Drohne vermieten 
wir 2 sehr schöne 2-3 Zimmer-Wohnun-
gen, Küche, Bad, Erstbezug, gehobene 
Ausstattung, ca. 90 m2

Kaltmiete: 750,00 EUR
Mobil: 0178-8638355

SCHLEMMERABEND
im HAUS DEUTSCH KRONE

jeden Dienstag im Mai
Spargel „satt“

€ 19,50 pro Person
Tel. 05472-4080

Anmeldung erforderlich.

Tierheilpraxis Melanie Hoffmann
Naturheilkunde für Hund / Katze / Pferd.
Mit Liebe und Sorgfalt
für die Gesundheit Ihres Tieres! 
Im Haferkamp 3,  Ostercappeln

Termine nach Vereinbarung: 
Tel. 0171-1217979

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,  49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop

Minojob, Teilzeit, Vollzeit in Bad Essen
Wir suchen Unterstützung im Service 
und Gästeempfang für die Abendstun-
den ab 17 oder 18 Uhr in der Woche 
und/oder am Wochenende.
Arbeitszeiten in Absprache, 
auch Quereinsteiger.

Landhotel Buchenhof Bad Essen, 
Tel. 05472-9390

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken, Schlösser

und sonstige Beschläge
Tel. 05406-5702

Putz- u. gelegentlich Haushalts-
hilfe gesucht, Minijob, 
2 x wöchentl., 
auf landw. BETRIEB.         Tel. 05471-8519

Gewerbehalle, KfZ-Halle, Freiflächen, 
Büro mit Wohnbereich im Gewerbege-
biet 49163 Bohmte/Hunteburg zu ver-
mieten / zu verkaufen.
Halle mit 8 Toren, ca. 450 m2

(auch teilbar),
Büro-/Wohngebäude: ca. 540 m2, 
3 Etagen, 
Außenfläche: ca. 5000 m2

Mobil: 0178-4482860

L i e f e r u n g
von Schotter, Sand, Kies ...

05471-951282
FORTMANN & KÖSTER

Verkaufe: 
Bestway POOL Steel Pro MAX
Ø 488 x H 122 cm 
inkl. Filterpumpe u. Sicherheitsleiter, 
Preis VHS. Tel. 0151-61058879

Christian Fühner zur Forderung der 
kommunalen Spitzenverbände zum 
Thema Kita 

„Die jüngsten 
Forderungen 

der kommunalen Spitzenverbän-
de bezüglich der Kita-Problematik 
verdeutlichen den enormen Hand-
lungsdruck. Die alarmierenden 
Zahlen unterstreichen, was wir als 
CDU-Fraktion bereits seit langem 
betonen: Die Personalsituation in 
den niedersächsischen Kitas ist äu-
ßerst bedenklich und die Aufgaben 
für die Kommunen werden immer 
größer. Die Landesregierung steht 
in der Pflicht, dringend Maßnahmen 

zu ergreifen. Ein vernünftiger finan-
zieller Ausgleich zwischen Land und 
Kommunen ist dabei unerlässlich. 
Bereits vor Monaten haben wir 
unseren Gesetzesvorschlag zum 
NKitaG eingebracht. Besonders die 
Förderung von dualisierten und ver-
güteten Ausbildungsmöglichkeiten 
muss nun mit Hochdruck angegan-
gen werden. Zudem unterstützen 
wir die Forderung für flexiblere Lö-
sungen in den Randzeiten und bei 
den Vertretungsregelungen.

Christoph Bratmann zum Ausset-
zen der Versteigerungen von 
Mobilfunkfrequenzen 2025

13.05.24. „Ich be-
grüße nachdrücklich 
die Entscheidung des 

Beirats der Bundesnetzagentur, die 
Versteigerungen von Mobilfunkfre-
quenzen auszusetzen. 
Dieser Schritt markiert einen be-
deutenden Meilenstein für den Mo-
bilfunkausbau in Deutschland und 
ebnet den Weg für eine umfassende 
Versorgung mit schnellem Internet.
Die Fokussierung auf den effizien-

ten Ausbau und die strikte Über-
wachung der Ausbauziele sind 
entscheidende Schritte, um die Mo-
bilfunkversorgung flächendeckend 
zu verbessern und Deutschland fit 
für die digitale Zukunft zu machen.
Damit sind wir in Niedersachsen 
einen entscheidenden Schritt weiter 
bei der Umsetzung unserer Ziele zur 
Schließung von Lücken im Mobil-
funknetz, wie wir es im Koalitions-
vertrag auch festgelegt haben.“
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Rotary Club Bad Essen - Melle

Leseprojekt des Rotary Clubs: Was Kinder im Wittlager Land 
an zotteligen Fabelwesen fasziniert
Rotary Club Bad Essen - Melle ermöglicht 1500 Kindern ein Leseprojekt an den Grundschulen

Mats (9 Jahre) würde am liebsten 
das Buch mit den kleinen, zotteli-
gen Fabelwesen noch einmal lesen. 
Vor einem Jahr faszinierte ihn in 
der 3. Klasse der Grundschule Bad 
Essen das Buch mit den fröhlichen, 
lustigen und freundlichen Geschöp-
fen, die in Baumhäusern leben. 
Die Fabelwesen sind die Struppse 
aus dem Buch „Gefahr im Sause-
wald“. Mats fand das Buch richtig 
spannend und denkt gerne an die 
Geschichten mit den fantasievollen 
Figuren zurück. „Toll, wie die Strup-
pse zusammengehalten haben 
und ein richtiges Team waren. Das 
sollten wir Kinder vielleicht auch 
öfter so machen“, so der jetzige 
Viertklässler. Das Buch ist Teil des 
Leseprojekts „Lesen lernen - Le-
ben lernen“, das deutschlandweit 
von vielen Rotary Clubs durchge-
führt wird. In diesem Jahr konnte 
der neuen Rotary Club Bad Essen 
- Melle Bücher an 68 Grundschul-
klassen im Wittlager Land verteilen. 
Die Struppse sind wieder dabei: Ins-
gesamt 13 Grundschulklassen im 
Wittlager Land können sich auf die 
Geschichten aus dem Sausewald 
freuen. Mats freut sich mit seiner 
Klasse der Grundschule Bad Essen 
jetzt auf ein neues Buch, das erst-
mals für 4. Klassen zur Verfügung 
steht: „Mut ich“ handelt von Grup-
penzwang, Mobbing, schlechtem 
Gewissen und Mut.
Zum sechsten Mal nehmen Grund-
schulen im Wittlager Land an dem 
deutschlandweiten Leseprojekt 
„Lesen lernen - Leben lernen“ der 
Rotarier teil. Das Projekt wurde vom 
neuen Rotary Club Bad Essen von 
Prof. Dr. Torben Kuhlenkasper und 
Alexandra Drösemeyer koordiniert. 
Drösemeyer, die auch Leiterin der 
Grundschule Bad Essen ist, betont: 
„Die Kinder und die Lehrer in allen 
Klassen freuen sich auf die Bücher 
und die Zeit des gemeinsamen Le-
sens. Wir haben hier einige Kinder, 
die mit diesem Projekt ihr erstes 
eigenes Buch in Händen halten 

können. Für die Ausgabe der Bü-
cher kommen alle 350 Kinder der 
Grundschule zusammen. Es ist toll, 
dann die strahlenden Augen der 
Kinder zu sehen“.
Durch die etablierte Zusammen-
arbeit mit der Bürgerstiftung Bad 
Essen konnten erneut alle Grund-
schulklassen in der Gemeinde Bad 
Essen mit altersgerechten Büchern 
ausgestattet werden. Möglich wur-
de das, weil Drösemeyer und Kuh-
lenkasper auf der Stifterversamm-
lung der Bürgerstiftung für dieses 
Projekt 1500 EUR an Spenden ein-
werben konnten.
Für die Schulen in Bohmte und Os-
tercappeln arbeitete der neue Rota-
ry Club Bad Essen - Melle mit dem 
Inner Wheel Club Osnabrück zu-
sammen. Inner Wheel ist ein Service 
Club mit weltweit über 100.000 
weiblichen Mitgliedern in 3.850 
Clubs. Die Vorsitzende des Clubs in 
Osnabrück, Herma Timmer, beton-
te: „Das Projekt unterstützen wir 
gerne. Je mehr Kinder und je eher 
Kinder Spaß am Lesen bekommen, 
desto besser.“
Andrea Jelonek, neue Leiterin der 
Grundschulen in Ostercappeln und 
Schwagstorf, ist neugierig auf die 
Bücher: „Ich habe von den Kolle-
ginnen von dem Projekt erfahren 

und sofort zugesagt. Ich freue mich 
für die Kinder, dass sie diese Unter-
stützung für das Lesen bekommen 
und bin neugierig, wie ihnen die 
Geschichten gefallen“.
„Die Zusammenarbeit mit den 
Grundschulen macht jedes Jahr 
wieder richtig viel Spaß und läuft 
reibungslos. Wenn die ca. 25 gro-
ßen Kartons mit den Büchern von 
der Spedition bei mir angeliefert 
werden, wird es in der Garage erst 
immer eng. Die Auslieferung der 
Bücher an die neun teilnehmenden 
Grundschulen ist ein toller Moment 
und die Bücher werden mit viel 
Dankbarkeit zwischen Lintorf und 
Hunteburg entgegengenommen“, 
so Kuhlenkasper.
Die meisten Bücher gehen in die-
sem Jahr an die Grundschule Bad 
Essen: Hier nehmen alleine alle 16 
Klassen aus den Jahrgängen 1 bis 
4 teil. Auch in Wehrendorf und Lin-
torf nehmen durch die Zusammen-
arbeit mit der Bürgerstiftung jeweils 
alle Klassen teil. In der Gemeinde 
Bohmte sind die Grundschulen in 
Herringhausen und die Christopho-
rus-Schule jeweils mit allen Klassen 
Partner des Projekts. Die Wilhelm-
Busch-Schule Hunteburg ist mit 
sechs Klassen in den Jahrgängen 
2 bis 4 seit Beginn an Partner der 

Rotarier. In der Gemeinde Ostercap-
peln nimmt neben der Grundschule 
Ostercappeln (mit dem Standort 
Schwagstorf) auch die Grundschule 
Venne teil.
Deutschlandweit stehen für die Kin-
der in den ersten Klassen entweder 
das Buch „Schirmel und Oderich“ 
oder „Bitte nicht stören“ als Lese-
anfänger bereit. Die Schulen konn-
ten auch für die zweiten Klassen 
zwischen zwei Möglichkeiten wäh-
len: Neben dem Buch „Faustdicke 
Freunde“ steht mit „Fiete Hering“ 
ein Buch zur Auswahl, um die Ver-
schmutzung der Ozeane zu thema-
tisieren. Die Kinder in den dritten 
Klassen werden das von Mats emp-
fohlene Buch „Gefahr im Sause-
wald“ lesen. Die Kinder in den vier-
ten Klassen werden zusammen mit 
den Lehrkräften entweder das Buch 
„Auf der Suche nach Nima“ oder 
„Mut ich“ durcharbeiten. Kuhlen-
kasper erklärt, dass auch die Lehr-
kräfte entsprechende Arbeitsmate-
rialien zu den jeweiligen Büchern in 
dem Projekt bekommen. „Der Spaß 
am Lesen kann nur geweckt wer-
den, wenn ein Buch gelesen und 
dessen Inhalt auch verstanden und 
besprochen wird. Darauf freuen 
wir uns in diesem 2. Schulhalbjahr 
sehr“, so Drösemeyer.

Grundschule Bad Essen: Mats (v.r.) freut sich mit seiner Klasse auf „Mut ich“
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Bundestagsabgeordnete Anke Hennig und Manuel 
Gava laden hauptamtliche Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister aus dem Osnabrücker Land und Osnabrück 
zu Austausch in Berlin ein

Berlin, 13. Mai 24 
- Die SPD-Bundes-
tagsabgeordneten 

Anke Hennig (Wahlkreis Osna-
brücker Land) und Manuel Gava 
(Wahlkreis Osnabrück Stadt; leider 
kurzfristig erkrankt) haben heute 
die hauptamtlichen Abgeordneten 
aus dem Osnabrücker Land und 
Osnabrück zu einem Austausch 
nach Berlin eingeladen. Dieses Tref-
fen setzte die Tradition der letzten 
beiden Konferenzen in Berlin 2022 
und 2023 fort und bot erneut eine 
Plattform für den konstruktiven 
Dialog zwischen Bundespolitik und 
Kommunen über Parteigrenzen hin-
weg.
Ein Hauptthema war die kommu-
nale Wärmeplanung, zu der Helmut 
Kleebank, SPD-Bundestagsabge-
ordneter des Wahlkreises Spandau 
in Berlin, einen informativen Vor-
trag hielt. Dieser wurde gefolgt von 
einem intensiven Austausch zwi-
schen den hauptamtlichen Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern 
über bewährte Praktiken und Her-
ausforderungen auf lokaler Ebene.
Darüber hinaus stand ein weiteres 

wichtiges Thema auf der Agenda: 
der Kampf gegen Rechtsextremis-
mus und die Stärkung der Demo-
kratie. Hierzu fand ein Gespräch mit 
der Referentin Lara Rahe, Büroleite-
rin im Wahlkreis von Manuel Gava, 
statt, bei dem Ideen und Strategien 
diskutiert wurden, um demokrati-
sche Werte zu fördern und rechts-
extremen Tendenzen gemeinsam 
entschieden entgegenzutreten.
Anke Hennig äußerte sich erfreut 

über die rege Teilnahme und den 
konstruktiven Austausch während 
des Treffens. Sie betont die Be-
deutung solcher Veranstaltungen 
für die Zusammenarbeit zwischen 
Bund und Kommunen und bekräf-
tigt ihr Engagement für eine starke 
und lebendige Demokratie sowie 
für nachhaltige Lösungen auf loka-
ler und nationaler Ebene.

v.l.n.r.: Heiner Pahlmann, Matthias Wübbel, Christine Möller, Tobias 
Avermann, Erik Ballmeyer, Guido Halfter, Dagmar Bahlo, Michael Wern-
ke, Katharina Pötter, Timo Natemeyer, Michael Bürgel, Anke Hennig, Da-
niel Große-Albers)

4. Auflage von Sport im Park im Osnabrücker Land
Gemeinsam 
noch mehr 
draußen be-
wegen lautet 

das Motto der Sport im Park – Som-
mersaison 2024.
Sport im Park ist im Landkreis Os-
nabrück ein unverbindliches und 
kostenloses Gesundheits- und 
Fitnesstraining für Untrainierte 
ebenso wie für Sportliche aller Al-
tersgruppen. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Einfach vorbeikommen 
und mitmachen. Warum nicht die 
Yoga-Stunde, die Fitness-Aerobic, 
das Qi-Gong-Angebot, das Karate-
training u. v. m., z.B. im Bürgerpark 
oder Ufer eines Sees machen oder 
mal was neues, wie z.B. Hula-Hoop-
Fitness ausprobieren?

Mit der 4. Auflage des Programms 
"Sport im Park Osnabrück-Land" 
möchte der KSB Osnabrück-Land 
zusammen mit den Sportvereinen 
erneut ein vielseitiges Sportpro-
gramm auf die Beine stellen. Im 
vergangenen Jahr sind ca. 40 An-
gebote mit ca. 350 Terminen in 10 
Kommunen (Belm, Bramsche, Melle, 
Bad Iburg, Bersenbrück, Quaken-
brück, Bad Essen, Hagen a.T.W., 
Georgsmarienhütte) zusammenge-
kommen. 
Der KSB stellt auch 2024 eine Pro-
gramm-Homepage, Flyer und Pla-
kate und bietet eine finanzielle För-
derung an. Vereine können einen 
Zuschuss von 500 Euro pro Ange-
bot erhalten. Dieser kann zur Finan-
zierung von Trainerhonoraren und 

notwendigen Materialien genutzt 
werden. Alle Infos zum Programm 
sind auf der KSB-Seite zusammen-
gestellt. Die KSB-Geschäftsstelle 
bietet zudem eine Förderberatung 
an.
Finanziert wird das Programm über 
einen Kooperationsvertrag mit der 
hkk.
Für Rückfragen:
Philipp Karow
Geschäftsführer
Möserstr. 34
49074 Osnabrück
Phone: +49 (0)541 600 179 64
Mobil: +49 (0)17623784274
Fax: + 49 (0)541 600 179 65 
Mail: 
philipp.karow@ksb-osnabrueck.de
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Pumptrack-Projekt in Ostercappeln-
Schwagstorf – Fördergelder?! 

In der letz-
ten Aus-
gabe des 

"Eichen-, Linden-, Kastanienblatts" 
aus der Woche 18 stießen wir als 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN auf 
einen Artikel der Gemeinderats-
fraktion CDU Ostercappeln, der 
die Bewilligung von Fördergeldern 
in Höhe von 500.000 € für ein 
Pumptrack-Projekt verkündete. Die-
se Information kam für uns über-
raschend, da sie uns von offizieller 
Seite der Gemeindeverwaltung bis-
her nicht bekannt war. Wir halten 
es für bedenklich, dass ein solch 
bedeutendes Vorhaben ohne ange-
messene offizielle Kommunikation 
in die Öffentlichkeit gelangt ist. 
Ein Projekt dieser Tragweite sollte 
mindestens als ersten Schritt von 
der Verwaltung Ostercappeln be-
kanntgegeben werden. Auch wenn 
dieses Projekt ohne politische Be-
schlüsse nicht umsetzbar wäre.

Wir wurden erneut in einem Arti-
kel der CDU erwähnt und möchten 
daher einen Teil unserer Stellung-
nahme zur Aufklärung beitragen. 
Grundsätzlich unterstützen wir jeg-
liche Maßnahmen, die Bewegung 
und sportliche Aktivitäten in der 
Natur fördern, auch in Schwags-
torf. Allerdings haben wir Bedenken 
bezüglich des geplanten Pump-
track-Projekts, die wir im Folgen-
den darlegen möchten und in den 
Sitzungen regelmäßig dargelegt 
haben.
Zunächst haben wir die Umfrage, 
die als Grundlage für den Pump-
track-Antrag diente, genau unter 
die Lupe genommen. Diese Um-
frage bezog sich ursprünglich nur 
auf den Aktiv Point Venne und war 
somit nicht repräsentativ für das 
gesamte Gemeindegebiet. Auch 
wenn die Jugendpflege gute Arbeit 
geleistet hat, sehen wir diese Um-
frage nicht als ausreichende Grund-

lage für ein Projekt dieser Größen-
ordnung an, da der Anteil für einen 
Pumptrack aus der Befragung der 
Jugendlichen sehr sehr gering war.
Des Weiteren haben wir uns inten-
siv mit der Fläche des geplanten 
Pumptracks auseinandergesetzt. 
Auf diesen 3000 m² befinden sich 
alte Obstbäume, hauptsächlich Ap-
felbäume, die früher als Kompen-
sationsmaßnahme für Bauprojekte 
gepflanzt wurden. Es ist besorg-
niserregend, dass bei der Planung 
des Pumptracks noch nicht bekannt 
ist, wie viele dieser Bäume weichen 
müssen. Wir plädieren weiterhin 
dafür, vor Ort neue Bäume zu pflan-
zen, anstatt die bereits vorhande-
nen zu opfern. Die alten Apfelsor-
ten sind von jedem zu ernten, da 
Sie mit dem gelben Band gekenn-
zeichnet sind. Zudem werden Sie 
von Kindergärten und Schulen ge-
nutzt um Projekte umzusetzen. Es 
scheint, als wäre es die letzte Ernte.
Die Entscheidung 22.000 € in die 
Dümmersanierung zu investieren, 
statt Ersatzpflanzungen vor Ort zu 
ermöglichen, sehen wir kritisch. Es 
ist wichtig, dass Naturschutz und 
Artenvielfalt in unseren Entschei-
dungen berücksichtigt werden. 
Auch die Frage der Zugänglichkeit 
des Pumptracks für die Bürger*in-
nen von Ostercappeln, insbesonde-
re für Kinder und Jugendliche, be-
reitet uns Sorge. Die geplante Lage 
des Pumptracks, verbunden mit 
einer unzureichenden Busanbin-
dung, könnte die Nutzung für viele 
erschweren und die Abhängigkeit 
von Elterntaxis erhöhen. Und wenn 
die Familien im Auto sitzen, fahren 
Sie dann nicht eher zu größeren 
Attraktionen wie z.B. dem Dümmer 
oder nach Osnabrück?
Angesichts dieser Bedenken haben 
wir beschlossen, uns im Prozess 

gegen weitere Planungen für den 
Pumptrack auszusprechen. Wir 
möchten sicherstellen, dass alle 
Aspekte sorgfältig geprüft und alle 
möglichen Alternativen in Betracht 
gezogen wurden, bevor eine end-
gültige Entscheidung getroffen 
wird. Da in der Gemeinde Oster-
cappeln zum Schluss des Auswahl-
verfahrens von möglichen Flächen 
nur noch diese eine Fläche am Ge-
werbegebiet zur Verfügung stand, 
gab es das Thema optimaler Stand-
ort leider nicht. Zudem gab es keine 
alternativen Ansätze wie Dirt Parks 
ohne Asphalt, um einen Rückbau 
ggf. zu ermöglichen. Für uns hat 
der Pumptrack keinen Wahlkampf 
Geist. Wir müssen schauen ob die 
Ziele des Pumptracks mit den Zie-
len des Großteiles der Bevölkerung 

aus der Gemeinde Ostercappeln 
übereinstimmen. Zudem müssen 
sich die Ausgaben in unserem stark 
überschuldeten Haushalt erklärbar 
darstellen und das nicht durch die 
Erhöhung von Steuersätzen.
Hier würden wir uns wünschen, 
dass der laut CDU Gemeinderats-
fraktion entstehende Pumptrack 
gut angenommen wird und dass es 
eine Begegnungsstätte im Grünen 
bleibt und sich alle Menschen von 
jung bis alt dort wohl fühlen kön-
nen.

Für Dich mein Kind.
Weil ich es kann mein Kind.
Ein Geschenk mein Kind.
Weil ich es kann mein Kind.
Für Dich mein Kind,
weil ich Dich lieb mein Kind.
Für Dich mein Kind,
flieg ich sooft ich kann in Urlaub.
Weil ich es kann mein Kind.
Für Dich mein Kind.
Hat Wasser keinen Wert.
Weil ich es kann mein Kind.
Es gibt jetzt noch genug mein Kind.
Du wirst den Preis später spüren.

Für Dich mein Kind.
Zeig ich Dir nicht wie klimafreund-
liches Leben anders geht.
Weil ich es kann mein Kind.
Alles ist jetzt noch für mich schön.
Du wirst es schon später spüren 
mein Kind.
Dann bin ich tot mein Kind.
Und Du musst leben mein Kind.
Ist das schön?

Text: Marlen W.

www.lichtburg.com

Täglich 20 Uhr: Ryan Gosling „ The Fall Guy“ Actionkomödie
Do. + Mi. 19.15 Uhr, So.+ Mo.11.00 Uhr: Lars Eidinger „Sterben“
Freit. 20 Uhr, So. + Mo.18.00 Uhr: „The Zone of Interest“
Sa.+ So. + Mo. 20.00 Uhr „Monsieur Claude - Oh la la“
Pfingstsonnt. 17.45 Uhr Rob. Seethaler „Ein ganzes Leben“
Sa. + Pfingstmo. 17.45 Uhr Kafka „Die Herrlichkeit des Lebens“
Do. + Fr. + Sa. + Mi. 17 Uhr, So. + Mo. 14 + 16 Uhr: „Garfield“
So. + Mo. 11.00 Uhr: „Die einfachen Dinge“ Franz. Almkomödie
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